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Amtsblatt der Stadt Steyr

Informationen für Bürger  
und amtliche Mitteilungen

Das 39. Steyrer 
Stadtfest findet von 

22. bis 24. Juni 
statt. Höhepunkt bei 

der Eröffnung am 
Freitag wird ein 

Konzert der   
österreichischen 
Band „folkshilfe“  

(Bild) sein.  
Der Samstag steht 

ganz im Zeichen der 
Familien mit einem 

abwechslungsreichen  
Kinderprogramm. 

Abgeschlossen wird 
das Stadtfest am 

Sonntag traditionell 
mit dem Stadtlauf.
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betrifft den Abschnitt Rathaus bis zu den 
Schanigärten südlich vom Rathaus.  
In der dritten Phase wird die Flaniermeile  
entlang der Schanigärten hergestellt, und die 
Schanigärten Segafredo/Ratsherrnkeller und 
Bräuhof werden stufenförmig so gestaltet, 
dass in Zukunft für Tische und Stühle keine 
Podeste mehr notwendig sein werden.
Selbstverständlich wird dafür gesorgt, dass 
die Geschäfte und Betriebe, die sich im Bau-
stellenbereich befinden, auch während der 
Bauzeit für die Kunden jederzeit erreichbar 
bleiben.

Erfolgreicher Auftakt für neues  
Marktkonzept
Die erste Bewährungsprobe mit Bravour be-
standen hat der Prototyp der neuen Markt-
stände, die das Herzstück des neuen Markt-
konzeptes Stadtplatz LEO bilden. Beim vor 
wenigen Wochen durchgeführten Leopoldifest 
konnte man sich einen ersten Eindruck ver-
schaffen, wie attraktiv ein zusätzliches Markt-
geschehen in der neuen Fußgängerzone rund 
um den Leopoldibrunnen sein kann.  
Mehrere hundert Besucherinnen und Besu-
cher genossen das kulinarische Angebot und 
nützten die Gelegenheit zum entspannten  
Unterhalten und Plaudern. Darunter auch eini-
ge Bürgermeister und Vertreter der Umland-
gemeinden, die das im Rahmen des Projektes 
Nature of Innovation (NOI) entwickelte,  
äußerst flexible Marktstand-Konzept auch in 
ihren Gemeinden zum Einsatz bringen wollen.
Am 8. Juni war der neue Stand im Einsatz, 
und am 29. Juni wird er neuerlich aufgebaut. 
Die Ergebnisse aus dieser Testphase fließen 
in die Produktion von weiteren vier Marktstän-
den gleicher Bauart ein, die schließlich im 
Mai/Juni nächsten Jahres einen dauerhaften 
Zusatz-Marktbetrieb rund um den Leopoldi-
brunnen ermöglichen werden.

Rasche Fortschritte beim  
Fachhochschul-Zubau
Der Fachhochschul-Zubau im Wehrgraben 
macht rasche Fortschritte. Die Pfeiler, auf de-
nen große Teile des Gebäudes ruhen werden, 
sind bereits gesetzt. Verläuft alles weiterhin 
wie bisher nach Plan, wird das Gebäude in 
etwa eineinhalb Jahren fertig sein. Das neue 
Objekt an der Steyr wird rund 2300 Quadrat-
meter Nutzfläche für Lehre und Forschung 
umfassen. 16 Millionen Euro werden in das 
Projekt investiert. Die Stadt Steyr beteiligt 
sich ebenfalls an dem Vorhaben. Sie stellt den 
Baugrund zur Verfügung und finanziert die 
notwendigen Bodensanierungen. Wenn das 
Gebäude fertig ist, stehen insgesamt 11.200 
Quadratmeter für die Steyrer Fachhochschule 
(FH) zur Verfügung. Mehr als 1400 Studieren-
de sind aktuell bereits in der FH-Steyr inskri-
biert. Ab Herbst 2018 wird ein neuer Master-
Studiengang „Physical Internet Management“ 
angeboten. 
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Stadtfest-Programm   8/9

Taborschule feiert ihren Fünfziger 17

Sommer-Ferien-Spaß der Stadt 24/25

Impressum 43

Die Seite des

Bürgermeisters

Liebe Steyrerinnen 
 und Steyrer!

Der Bau der Flaniermeile auf dem 
Stadtplatz beginnt am 9. Juli, unmittel-
bar nach dem Gewerbeflohmarkt.  

Die Flaniermeile führt von der Kaigasse zur 
Eisengasse vor der Marienkirche und wird im 
Durchschnitt etwa sieben Meter breit werden, 
das ist das doppelte Ausmaß des Bereichs, 
der jetzt mit Steinplatten verlegt ist.
Der Bau wird in drei Phasen durchgeführt.  
In Phase eins, die voraussichtlich bis Ende  
August dauert, wird von der Kaigasse bis zum 
Rathaus gearbeitet. Die zweite Bauphase  
beginnt nach den Sommerferien 2018 und  

Stadtfest mit folkshilfe auf der  
Hauptbühne
Den Sommerbeginn feiern die Steyrerinnen 
und Steyrer sowie die Gäste unserer Stadt 
traditionell beim Steyrer Stadtfest, das heuer 
am Freitag, 22. Juni, beginnt. Auf dem Pro-
gramm der 39. Auflage dieser beliebten Fami-
lien-Party findet man Musik und Unterhaltung 
für jeden Geschmack. Das Auftakt-Konzert auf 
der Hauptbühne am Freitag bestreitet die 
Band folkshilfe. Mit ihrem „Quetschnsynth-
Pop“ zählen die drei Musiker zu den Senk-
rechtstartern in der heimischen Musikszene. 
Der jüngste Erfolg: folkshilfe hat heuer den 
bedeutenden Musikpreis Amadeus Austrian 
Music Award in der Kategorie „Songwriter“ 
für den Hit „Mir laungts“ gewonnen. Am Sams-
tag steht das Stadtfest ganz im Zeichen der 
Familien und Kinder mit einem bunten Pro-
gramm von Workshops über Tanzvorführun-
gen bis zur Show des bekannten bayrischen 
Zirkus Penelli. Zu den Publikumsmagneten 
zählt wie immer auch das Feuerwerk am 
Samstagabend um 22.30 Uhr. Wie gewohnt 
endet das Stadtfest mit dem Stadtlauf am 
Sonntagvormittag. Ich bedanke mich herzlich 
bei allen ehrenamtlichen Helfern und vor al-
lem bei den Sponsoren, ohne deren Unterstüt-
zung das Steyrer Stadtfest in dieser Form 
nicht möglich wäre. Das gesamte Stadtfest-
Programm finden Sie im Inneren dieser Aus-
gabe auf den Seiten 8 und 9.

Musikfestival: Kult-Musical Chicago
Das Steyrer Musikfestival 2018 startet am  
28. Juli mit dem Kult-Musical „Chicago“, das 
heuer als Hauptproduktion auf dem Programm 
steht. Bis 11. August folgen acht weitere Vor-
stellungen. „Chicago“ spielt in den 1920er- 
Jahren. Es geht dabei um Leidenschaft, Lüge, 
Betrug, Verrat und Verbrechen. Eine Revival-
Produktion von „Chicago“ aus dem Jahr 1996 
ist sechsmal mit dem Tony Award ausgezeich-
net worden, dem bedeutendsten amerikani-
schen Musical- und Theaterpreis. 
Für die jungen Gäste des Musikfestivals wird 
das Kunstmärchen „Der kleine Prinz“ im Alten 
Theater vom Europa-Ballett St. Pölten auf-
geführt. Zum Programm des Musikfestivals 
zählen unter anderem auch ein Tanz-Work-
shop für Kinder und Kino unterm Sternen-
himmel. Karten für das Musikfestival 2018  
gibt es beim Tourismusverband im Steyrer 
Rathaus. Das gesamte Programm findet man 
 unter www.musikfestivalsteyr.at.

Herzlichst Ihr

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr
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Klimabündnis OÖ: Steyr ist seit 15 Jahren Mitglied

Beim Projekt ReVital werden  
Elektrogeräte revitalisiert

 Bei der Jahrestagung der Oö. Klima-
bündnis-Gemeinden am 8. Mai wurde 
die Stadt Steyr für die heuer 15-jährige 

Mitgliedschaft gewürdigt. Vizebürgermeister 
Willhelm Hauser und Umwelt-Stadtrat Mag. 
Reinhard Kaufmann wurde von Landtags- 
Abdeordneter Ulrike Schwarz und Klima-
bündnis-Regionalstellenleiter Norbert Rainer 
dafür eine Urkunde überreicht. 

Die Beratung der Gemeinden bei der Entwick-
lung und Umsetzung von Maßnahmen zum 
Klimaschutz ist das wichtigste Anliegen des 
Klimabündnisses. Steyr hat auch die Unter-
stützung der Fahrradberatung OÖ bei der 
Analyse des bestehenden Radroutennetzes 
und bei der Identifizierung der sinnvollsten 
Verbesserungsmaßnahmen in Anspruch ge-
nommen. „Ein Schwerpunkt zur Unterstützung 
einer Steigerung des Fahrradanteils an der 
Mobilität in unserer Region ist die Entwicklung 
einer stadtregionalen Strategie und der Er-
arbeitung einer Liste kurzfristig umsetzbarer 
Projekte im Rahmen der Stadt-Umland-Ko-
operation Steyrs mit den Nachbargemeinden“, 
sagt Stadtrat Kaufmann.

Stadt setzt Maßnahmen
Im Bereich der Haustechnik der städtischen 
Gebäude wurden in den vergangenen Jahren 
und werden regelmäßig Maßnahmen zur Ver-
besserung der Energieeffizienz (Vollwärme-
schutz, Einbau moderner Heizkörper, Fenster-
tausch, Erneuerung der Beleuchtung) 
umgesetzt. Das Amtsgebäude Reithoffer wur-
de mit einer Photovoltaik-Anlage (Anzeige im 

 Ihre Küche ist in die Jahre gekommen, Elekt-
rogeräte wie Herd und Geschirrspüler funk-
tionieren jedoch noch einwandfrei? Alte Ge-

räte werden oft durch neue ersetzt, doch 
wohin mit den noch funktionierenden Elektro-
geräten? In den Abfall? Natürlich nicht! Dafür 
gibt es das Projekt ReVital: Gut erhaltene 
Elektro-Groß- und -Kleingeräte können im Alt-
stoffsammelzentrum (ASZ) an der Ennser 
Straße 10 oder direkt beim Volkshilfe-ReVital-
Shop Steyr (Schönauerstraße 3) abgegeben 
werden. Die gesammelten Elektrogeräte wer-
den von qualifizierten, sozialökonomischen 
Aufbereitungsbetrieben gereinigt, revitalisiert 
und als geprüfte Qualitätswaren in den Wie-
derverkauf gebracht. 

Dadurch werden Ressourcen gespart, die Um-
welt wird entlastet und ein wichtiger sozialer 
Beitrag für Oberösterreich geleistet.

Öffnungszeiten der 
ReVital-Annahmestellen: 

 7 ASZ Steyr, Ennser Straße 10 
Mo bis Fr von 8 bis 12 und 13 bis 18 Uhr, 
Sa von 8 bis 12 Uhr

 7 Volkshilfe-ReVital-Shop, Schönauerstraße 3 
Mo bis Fr von 9 bis 17 Uhr

 7 Mehr Infos zu ReVital findet man auf  
www.revitalistgenial.at

8

Eingangsbereich rechts) und einer Grundwas-
ser-Wärmepumpe ausgerüstet. Photovoltaik-
Anlagen wurden außerdem auf der Resthof-
schule und einer Reihe städtischer 
Kindergärten installiert.
Neu widmet sich das Klimabündnis nun auch 
verstärkt dem Thema Anpassung an den be-
reits bemerkbaren Klimawandel. „In diesem 
Bereich werden derzeit von den Kommunal-
betrieben umfangreiche Waldpflegemaßnah-

men durchgeführt. Dabei werden vom Borken-
käfer geschädigte Fichtenbestände durch 
Neupflanzungen verschiedener Baumsorten 
ersetzt, die insbesondere besser mit längeren 
Trockenperioden fertig werden“, so Vizebür-
germeister Hauser. 

Knapp 300 Gemeinden, mehr als 760 Betrie-
be und 189 Schulen aus ganz Oberösterreich 
sind bereits Teil des Klimabündnis-Netzwerks.

Steyr ist seit 15 Jahren Mitglied des Klimabündnisses OÖ – auf dem Foto bei der Überreichung der Urkunde (von links): 
Norbert Rainer (stellvertretender Geschäftsführer Klimabündnis Österreich), Vizebürgermeister Wilhelm Hauser, Stadtrat 
Mag. Reinhard Kaufmann und Landtags-Abgeordnete Urlike Schwarz.

Im ReVital-Shop der Volkshilfe in Steyr kann man gut  
erhaltene Elektro-Groß- und -Kleingeräte abgeben, die  
dann gereinigt und revitalisiert wieder verkauft werden.
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Stadtrat Mag. Reinhard Kaufmann (Grüne) ist 
im Stadtsenat für Mobilität, Umwelt und die 
Reststoffdeponie zuständig. Im folgenden 
Beitrag berichtet er aus seinen Ressorts:

Klimaschutz
Bei der Jahrestagung der Oö. Klimabündnis-
Gemeinden am 8. Mai wurde die Stadt Steyr 
für die 15-jährige Mitgliedschaft gewürdigt. 
Neben der Unterstützung der Gemeinden bei 
der Entwicklung und Umsetzung von Maßnah-
men zum Klimaschutz widmet sich das Klima-
bündnis nun auch verstärkt dem Thema  
Anpassung an den bereits bemerkbaren Kli-
mawandel (siehe dazu den Artikel links).

Mobilitäts- und Verkehrsausschuss
Im Verkehrsausschuss am 14. Juni wurden die 
Ergebnisse der Maßnahmenliste „Radverkehr“ 
aus den Workshops der Stadtumland-Koope-
ration Steyr mit den Umlandgemeinden vorge-
stellt. Hauptziel der stadtregionalen Strategie 
zum Radverkehr ist es, die Radverkehrsver-
bindungen aus Dietach, Wolfern, Sierning, 
Aschach/Steyr, Garsten und St. Ulrich nach 
Steyr zu verbessern. Insgesamt können in den 
beteiligten Gemeinden in den Jahren 2018 

und 2019 Projekte mit einem Kostenrahmen 
von 300.000 Euro mit Förderungen des Lan-
des Oberösterreich und der EU entwickelt 
und umgesetzt werden. 

Umwelt
Wie bereits angekündigt, wird für die Luftmes-
sung im Bereich der Citypoint-Kreuzung beim 
Parkplatz des Bundesgymnasiums ab Juli für 
ein Jahr ein Messcontainer des Landes OÖ 
aufgestellt. Bedenken hinsichtlich möglicher-
weise durch baustellenbedingte Umleitungen 
oder den Moped-Parkplatz verfälschte Mess-
werte wurden von der Umweltschutzabteilung 
des Landes OÖ dahingehend beantwortet, 
dass durch die Messung während der zwölf 
Monate und die Taktung der Einzelmessungen 
untypische, kurzfristige oder vorübergehende 
Spitzenwerte identifiziert, bewertet und her-
ausgerechnet werden können.

Anlässlich der Entfernung einer Eibe in Zu-
sammenhang mit den Bauarbeiten im Hof des 
Innerberger Stadls möchte ich die Verpflich-
tungen aus dem Oö. Naturschutzgesetz bzw. 
der Oö. Artenschutzverordnung in Erinnerung 
rufen. Danach dürfen im Anhang zur Verord-
nung genannte Pflanzenarten nur aus be-
stimmten gesetzlichen Gründen mit behördli-
cher Bewilligung beschädigt oder entfernt 
werden. Unter den Hölzern zählen dazu neben 
der Eibe beispielsweise auch Buchsbaum, 
Stechpalme und Wacholder dazu. Die Entfer-
nung anderer Bäume unterliegt keinen beson-
deren Bestimmungen. Bei jeder geplanten 
Entfernung lohnt es sich aber, alle Vorteile der 
Erhaltung eines Baumes zu bedenken: Bedeu-
tung im lokalen Ortsbild, positiver Einfluss auf 
das Mikroklima durch Beschattung und Ver-
dunstung (besonders in heißer werdenden 
Sommern), Bedeutung im lokalen Biotop als 
Wohnraum und Nahrungsbasis für Vögel, In-
sekten und andere Tiere, Bedeutung für den 
Wasserhaushalt des Grundstücks. 

Reststoff-Deponie 
Die Vorbereitung einer nachhaltigen Oberflä-
chenabdeckung der Steyrer Deponie schreitet 
voran. Kürzlich hat der Stadtsenat die Ergän-
zung des wasserrechtlichen Einreichprojekts 
beauftragt. Damit werden die Ergebnisse aus 
den Bodenuntersuchungen an der Südseite 
der Deponie zum Ennsufer hin in das Projekt 
integriert. Zur Sicherstellung der langfristigen 
Dichtigkeit sind dort zusätzliche bauliche Maß-
nahmen notwendig.

Eine stadtbildwirksame Kastanie am Ennskai

Bei einer Besichtigung der Reststoff-Deponie erläutert 
RHV-Geschäftsführerin DI Anita Schürrer-Wizani (5. v. re.) 
Mitgliedern des Stadtsenates und des Umweltausschusses 
Details der Deponie-Technik.

Die Steyrer Reststoff-Deponie aus der Vogelperspektive. Das Foto entstand 2016, das Erscheinungsbild der acht Hektar 
großen Deponie verändert sich laufend, u. a. durch die Modernisierung und die Vorbereitungen für die neue Oberflächen-
abdeckung.
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Flaniermeile: Baustart am 9. Juli

Schnallentor und Schlossleitenweg: 
Sperre wegen Sanierungen

Gemeinderat tagt am 5. Juli

 Der Bau der Stadtplatz-Flaniermeile von 
der Kaigasse zur Eisengasse startet am 

9. Juli. Das Projekt wird in drei Phasen abge-

 Die Sanierung des Schnallentors geht in 
die letzte Phase: Ab 9. Juli 2018 wird das 

Gewölbe des Gebäudes restauriert. Dabei 
muss der Bereich um die Baustelle gesperrt 
werden. 
Die Arbeiten dauern voraussichtlich bis Ende 
der Sommerferien 2018. Der Verkehr wird 
während der Bauarbeiten umgeleitet. Der 
Stadtbus der Linie 4 fährt während der Sper-
re über die sogenannte Alte Wolfernstraße bis 
zur Kreuzung Fliesenmarkt/Seifentruhe, dann 
weiter zur Kaserngasse und anschließend die 
übliche Runde auf dem Tabor. Retour wird  

 Die nächste Sitzung des Steyrer Gemein-
derates findet am Do, 5. Juli, um 14 Uhr 

statt.
Die Sitzung ist öffentlich und wird im Gemein-
derats-Saal des Rathauses (1. Stock, ennssei-
tig) abgehalten.

Vor der Gemeinderats-Sitzung findet eine Bür-
gerfragestunde statt, wenn eine Anfrage recht-
zeitig bei der Stadt eingebracht worden ist. 
Die Frage ist schriftlich (elektronisch, Fax) 
mindestens fünf Werktage vor der Gemeinde-
rats-Sitzung beim Magistrat einzubringen. Die 

wickelt. In Phase eins (Dauer bis Ende August 
2018) wird von der Kaigasse bis zum Rathaus 
gearbeitet. Die Schanigärten in diesem Be-

dieselbe Strecke befahren. Die Haltestelle  
Kaserngasse wird um etwa 10 Minuten früher 
angefahren. 
Die Fassade des Schnallentors ist bereits  
im Frühjahr dieses Jahres saniert worden.  
Die gesamte Renovierung kostet etwa 
429.000 Euro.
Das Schnallentor ist vermutlich in der ersten 
Hälfte des 16. Jahrhunderts als Teil der Stadt-
befestigung erbaut worden. Der Sgraffito-
schmuck stammt aus dem Jahr 1613. Den Na-
men hat das Tor vom Wort „Schnalle“, einer 
veralteten Bezeichnung für „Münze“. Das 

die Bürgerfragestunde regelnde Verordnung 
und das Anmeldeformular findet man auf der 
Homepage der Stadt Steyr unter www.steyr.
gv.at/e-government. Die erforderlichen Formu-
lare sind auch im Stadtservice im Rathaus 
(Parterre, rechts) erhältlich.

Live-Übertragung im Internet
Die kommende Sitzung des Steyrer Gemein-
derates am 5. Juli wird von der RTV Regional-
fernsehen GmbH ab 14 Uhr live im Internet 
übertragen. Der Magistrat richtet dafür ein 
Banner auf der Homepage der Stadt Steyr 

reich können während der Bauzeit nicht ge-
nutzt werden, sowohl der Gemüsestand von 
Flath als auch der Würstelstand übersiedeln 
für etwa drei Monate Richtung Marienkirche. 

Phase zwei beginnt nach den heurigen Som-
merferien. Die Baustelle erstreckt sich dabei 
vom Rathaus bis zu den Schanigärten bei der 
Marienkirche. Für diese Schanigärten endet 
die Saison deshalb früher als gewöhnlich. Sie 
müssen schon am 15. September abgebaut 
werden. Der Wochenmarkt an Donnerstagen 
und Samstagen wird zum Leopoldibrunnen 
verlegt.

In der dritten Phase wird die Flaniermeile ent-
lang der Schanigärten errichtet. Die etwa 
sechs Meter breite Flaniermeile wird voraus-
sichtlich Ende November fertig sein. Für die 
Schanigärten Segafredo bis Bräuhof wird ei-
ne stufenförmige Stellfläche errichtet, sodass 
in Zukunft für Tische und Sessel keine Po-
deste mehr notwendig sind. Diese Stellfläche 
wird laut Plan im Mai 2019 fertig sein. Alle 
Geschäfte und Betriebe im Baustellen-Be-
reich werden während der Bauzeit erreichbar 
sein.

8

Schnallentor war früher nämlich eine Maut-
stelle. Wer in die Stadt wollte, musste beim 
Schnallentor „Schnallen“ abliefern.

Teil des Schlossleitenweges  
nicht passierbar
Wegen Sanierungsarbeiten muss der 
Schlossleitenweg von der Abzweigung Zwi-
schenbrücken bis zum Stollen der Erinnerung 
ab 23. Juli 2018 für etwa zwei Wochen ge-
sperrt werden. Umleitungen werden ausge-
schildert. Von der Schloss-Stiege aus kann 
der Museumssteg benützt werden, auch der 
Zugang zum Stollen der Erinnerung ist von 
dort aus erreichbar.

8

www.steyr.gv.at ein mit einem Link zur Live-
Übertragung.
Als Aufzeichnung kann die Übertragung der 
Sitzung in der RTV-Mediathek (http://www.
rtvdigital.at) aufgerufen werden, geordnet 
nach Referenten und Tagesordnungs-Punkten. 
Auf der Homepage des Magistrates www.
steyr.gv.at ist unten an der Startseite ein But-
ton angebracht, über den man direkt zur Me-
diathek der Gemeinderats-Sitzungen gelangt.

8

Auf dem Stadtplatz entsteht eine neue Flaniermeile an der Rathaus-Seite. Für die Schanigärten in Richtung Marienkirche 
wird eine stufenförmige Stellfläche errichtet, sodass in Zukunft für Tische und Sessel keine Podeste mehr notwendig sind.
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Steinbock-Kitz im Schlossgraben Neues vom  
Tourismusverband

OpenLab: Mobiles Labor macht fit für  
den digitalen Wandel

 Das Steinbock-Pärchen im Schlossgraben 
hat vor kurzem Zuwachs bekommen:  

Lilly, die vierjährige Steingeiß, hat ein Kitz  
geboren. Das ist insofern außergewöhnlich, 
weil laut Experten Alpensteinböcke außerhalb 
ihres eigentlichen Lebensraumes kaum Nach-
wuchs bekommen. Das zeigt, dass es den  
Tieren im Schlossgraben gut geht und sie sich 
wohlfühlen. 
Namen hat das Kleine noch keinen, das  
Geschlecht ist noch nicht festgestellt worden. 
Vier Jahre soll das Junge bei seinen Eltern 
bleiben und danach in die Wildbahn übersie-
delt werden. Seit 1989 sind Alpensteinböcke 
im Steyrer Schlossgraben zu Hause, sie wer-
den von einem tierkundigen Mitarbeiter der 
Bundesforste gefüttert und betreut. 

 „So schmeckt die 
Business Class 

Steyr“ heißt es im Anfang 
Juni erschienen BCS-
Produktkatalog mit über-
raschend neuen Ideen 
und Angeboten für Ver-
anstalter von Business-
Events. Top-Genuss in 
Steyr liegt voll im Trend. 
So überzeugte das 
neue BCS-Abendevent 
mit regionalen Produzenten und Verkos-
tungen bereits die Firma Fronius, ihre 250 
Top-Kunden aus aller Welt mehrtägig nach 
Steyr einzuladen.

Weitere neue Angebote neben dem Golfpark 
Metzenhof als jüngstem BCS-Partnerbetrieb 
sind u. a.: Brückenbau-Workshop nach Plänen 
von Leonardo da Vinici, der humanoide Robo-
ter „Pepper“ für Moderationen im Museum 
 Arbeitswelt, Stadtrundgänge mit dem National -
parkdirektor und zum Thema MERKwürdige 
Geschmäcker.

Die Business Class Steyr ist ein Zusammen-
schluss von 25 Steyrer Leitbetrieben für den 
Wirtschaftstourismus. Das Besondere ist, dass 
neben den touristischen Dienstleistern auch 
die mit Steyr verbundenen Wirtschaftsbetrie-
be sowie Gesundheits- und Bildungseinrich-
tungen ihre weltweiten Erfahrungen einfließen 
lassen und aktiv mitarbeiten. 

Neben der Produktentwicklung, Koordination 
der Dienstleister und Qualitätssicherung 
kommt der Kommunikation und Verkaufsför-
derung ein großer Stellenwert zu. So wurde 
der neue Katalog auf der BIZ in Wien, der 
größten österreichischen Fachmesse für  
Tagungen, Seminare und Events erstmals vor-
gestellt. Anfragen und Buchungen für Veran-
staltungen in der Stadt Steyr konnten durch 
die Servicestelle der Business Class Steyr 
bereits bearbeitet werden. 
Nutzen auch Sie diesen kostenlosen Service 
für Ihre nächste Veranstaltung!

 Der digitale Wandel ist in aller Munde, der 
3D-Druck ist seine augenscheinlichste 

Ausprägung. Er symbolisiert die Vision einer 
 individuellen Produktion und neuer Produkt-
welten. Mit einem mobilen Labor richten sich 
der Steyrer Verein FAZAT und das For-
schungszentrum Profactor an Schüler, Lehrlin-
ge und Unternehmen.
Das von Profactor konzipierte und mit 3D-
Druckern sowie CAD-Arbeitsplätzen ausge-
stattete Labor ist in einem Anhänger unter-
gebracht und damit ortsunabhängig. Finanziert 
wurde es vom Verein FAZAT. 
„Das mobile OpenLab macht zukünftige 
 Produktwelten sichtbar und erlebbar“, sagt 
Markus Vogl, FAZAT-Vorstandsvorsitzender, 
„wir wollen, dass sich die Leute mit dem Phä-

nomen der digitalen Produktion auseinander-
setzen.“  

Spielerische, analoge Annäherung
Das OpenLab ist sehr flexibel. Es ist für 
 Kinder unter 12 Jahren ebenso geeignet wie 
für Unternehmen. Für Jugendliche sind zwei 
CAD-Plätze mit entsprechender Software 
 eingerichtet. 

Betreut wird das Labor von Profactor. „In 
Workshops möchten wir die Chancen und 
 Risiken der Technologie spürbar machen“, 
sagt Dr. Christoph Breitschopf, Geschäfts-
führer von Profactor.
Infos: www.tic-steyr.at/steyr-2030/mobiles_
openlab 

Das Steinbock-Baby ist seit kurzem die Attraktion im 
 Steyrer Schlossgraben.

Dr. Christoph 
Breitschopf, Ge-
schäftsführer von 
Profactor (links), 
und Ing. Markus 
Vogl, Vorstands-
vorsitzender des 
Vereins FAZAT, 
wollen mit dem 
mobilen OpenLab 
Technologie erleb-
bar machen.
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Jürgen Armbrüster
Vorsitzender  
Tourismusverband Steyr
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39. Steyrer Stadtfest: Spaß und Unterhaltung für die ganze Familie

 Das diesjährige Stadtfest findet von  
22. bis 24. Juni statt. Den Haupt-Act 
am Freitag wird die Gruppe „folkshilfe“ 

bestreiten, der Samstag steht ganz im Zei-
chen der Familie mit einem bunten Kinderpro-
gramm, und mit dem Stadtlauf am Sonntag 
endet dann das 39. Steyrer Stadtfest.

Freitag, 22. Juni 
Hauptbühne (Stadtplatz)

 7 19–19.45 Uhr: MAN in Black 
 7 19.45 Uhr: offizielle Eröffnung mit Bürger-

meister Gerald Hackl und Vertretern der 
Sponsoren SKF, LIWEST, Sparkasse OÖ, 
MAN, Energie AG, OÖN

 7 Im Anschluss: Ab auf die Piste –  
Performance der Tanzgruppe des ÖTB 
Eberschwang

 7 20–21.30 Uhr: folkshilfe – BAHÖ – Mit 
 ihrem zweiten Studioalbum beweisen die 
drei Musiker ihre Sonderstellung in der 
deutschsprachigen Musiklandschaft. Das 
Zusammenspiel zwischen Quetschnsynth, 
Gitarre und Schlagzeug bleibt seinen  
Anfängen treu und nimmt dennoch neue 
Formen an.

 7 22–0.30 Uhr: XDREAM – Pop-Rock-Party

Grünland-Open-Air im Schlosspark
 7 15 Uhr: Kleinkunst im Park – Junge Künst-

ler zeigen im Schlosspark, was sie können.
 7 18.30 Uhr: Before us all
 7 20 Uhr: Lorbeeren
 7 21.30 Uhr: Rainer von Vielen
 7 23 Uhr: Feuershow
 7 23.30 Uhr: Kreisky

Bühne Ennskai
(Umkehrplatz Zwischenbrücken)

 7 20 Uhr: Warm-Up mit Pavillon Deejays

Samstag, 23. Juni
Hauptbühne (Stadtplatz)

 7 10.30 Uhr: Ehrung des Vereins Dreh-
scheibe Kind, begleitet vom Musikverein 
Aschach

 7 Buntes Kinderprogramm  
mit Riesenseifenblasen & Mal-Workshop

 7 Auftritte der Tanzgruppe Eberschwang

 7 11–12 Uhr: Short Dance Stories – Junge 
Talente vom Tanzstudio IGRA präsentieren 
ein „Best-of“ ihres Repertoires. 

 7 13–15 Uhr: Circus-Penelli-Show – Manege 
frei für faszinierende Akrobatik- und lustige 
Clown-Nummern. 

 7 15–15.30 Uhr: Shaolin Tempel Steyr
 7 15.30–16 Uhr: ASKÖ Karate
 7 16–16.30 Uhr: Einradshow ASKÖ Laufrad
 7 16.30–17 Uhr: ATSV Steyr Judo
 7 17–17.30 Uhr: Serbische Kinderfolklore
 7 17.30–17.45 Uhr: Bosnische Tanzgruppe

 7 20–22 Uhr: CELTICA – Pipes rock. Einflüs-
se von Irish Folk, Symphonic Metal, ja so-
gar Gothic verschmelzen mit keltischer 
Musik. Dieser Sound ist ebenso internatio-
nal wie die Musiker, die aus Schottland, 
Amerika, Bulgarien und Österreich kom-
men.

 7 22.30 Uhr: LIWEST-Riesenfeuerwerk
 7 Im Anschluss: The Roaring Sixties Compa-

ny – Die Band bringt die Songs und die 
Stimmung der Woodstock- & Love-Genera-
tion der Sechziger- und Siebziger-Jahre 
live auf die Bühne.

Grünland-Open-Air im Schlosspark
 7 15 Uhr: Kleinkunst im Park – Junge Künst-

ler zeigen im Schlosspark, was sie können.
 7 17 Uhr: Nevera
 7 18.30 Uhr: Color the Night
 7 20 Uhr: Chaotix
 7 21.30 Uhr: Kreiml & Samurai
 7 23 Uhr: Feuershow
 7 23.30 Uhr: Mavi Phoenix

Bühne am Ennskai
(Umkehrplatz Zwischenbrücken)

 7 20 Uhr: HANGAR X 
Vorband Venterra (Punkrock aus Berlin)

Round-Table-7-Festzelt
 7 10.30–13 Uhr: Frühschoppen mit Metallicka
 7 20–23 Uhr: Projekt Reichtum 

Treffpunkt für Kinder – 
Oase Dominikanerhof
Samstag
 7 10–19 Uhr: Stationenspiel, Streichelzoo, 

Glücksrad, Schminken, Malen, Basteln
 7 11.30 | 14 | 18 Uhr: Kasperltheater
 7 13 | 16 Uhr: Trommelworkshop
 7 15 Uhr: Mitmachtheater – „Zatsch und das 

hexiale Zauberlabor“
 7 17 Uhr: Zaubervorstellung

Sonntag
 7 9.30–14 Uhr: Stationenspiel, Streichelzoo, 

Glücksrad, Schminken, Malen, Basteln
 7 11.30 Uhr: Kasperltheater
 7 12.30 Uhr: Verlosung toller Preise

Hausgemachte Mehlspeisen, kleine Imbisse 
und erfrischende Getränke stehen für die Be-
sucher bereit.

Nach dem Feuerwerk am Samstag wird die Roaring Sixties Company Songs und Stimmung der Sechziger- und Siebziger-
Jahre live auf die Bühne bringen.

8 Seite  232 Juni 2018  

Vergnügungspark – Brucknerplatz
 7 Freitag | 19–24 Uhr
 7 Samstag | 10–24 Uhr
 7 Sonntag | 10–14 Uhr
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39. Steyrer Stadtfest: Spaß und Unterhaltung für die ganze Familie

Sonntag, 24. Juni 
36. Steyrer Stadtlauf

 7 9.30 Uhr: Kinderlauf (500 Meter)
 7 9.45 Uhr: Schülerlauf (1000 Meter – eine 

kleine Runde)
 7 10 Uhr: Hauptlauf (7000 Meter – zwei  

große Runden, Strecke über Paddlerweg)
 7 12 Uhr: MAN in Black 
 7 12.30 Uhr: Siegerehrung

Start und Ziel sind auf dem Stadtplatz.  
Startnummern-Ausgabe: im Rennbüro im Rat-
haus (Stadtplatz 27), Sa, 23. Juni, 16 bis 18.30 
Uhr und So, 24. Juni, 7.30 bis 9 Uhr. Die Zei-
ten der Startnummernausgabe werden streng 
eingehalten. Um zeitiges Abholen der Start-
unterlagen wird gebeten, um unnötige Hektik 
zu vermeiden.  
Anmeldungen: online auf www.pentek-pay-

ment.at. Nachnennungen: gegen eine erhöhte 
Gebühr bis 8.30 Uhr am Renntag im Rennbü-
ro im Rathaus

Bühne am Ennskai
(Umkehrplatz Zwischenbrücken)

 7 10 Uhr: Frühschoppen – Live-Musik mit 
Gerry; Steckerlfisch

Haupt-Act bei der Eröffnung des Stadtfestes am 22. Juni wird um 20 Uhr die Band „folkshilfe“ sein. Die Gewinner des diesjährigen Amadeus Austrian Music Award werden mit ihrem 
 Zusammenspiel von Quetschnsynth, Gitarrre und Schlagzeug für Stimmung sorgen.

Abschluss des Steyrer Stadtfestes ist wie immer der Stadtlauf am Sonntag. Start des Hauptlaufes ist um 10 Uhr.

Wegen der Bühnen-Aufbauarbeiten für das 
Steyrer Stadtfest ist am Do, 21. Juni, ab  
8 Uhr auf dem Stadtplatz mit Verkehrsein-
schränkungen zu rechnen. Die Totalsperre 
des Stadtplatzes beginnt am Fr, 22. Juni, 
um 11 Uhr und endet am Sonntagabend.
Die Schönauerbrücke wird wegen des 
Feuerwerks am Sa, 23. Juni, von 22.15 bis 
23.05 Uhr für den Verkehr gesperrt.

. . . ein starkes Stück Stadt 233  Seite 9

Sperre Stadtplatz und 
Schönauerbrücke
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Fit mit den Kneipp-
Freunden
■ Do, 21. 6.: Wanderung zum Steyr-Durch-
bruch, Treffpunkt um 9 Uhr beim Parkplatz der 
Firma Leiner. Infos bei Erik Leppen (Tel. 0650/ 
9638865). ■ Do, 28. 6.: Wanderung in 
Oberdambach/Schwarzberg (Jause mitneh-
men). Treffpunkt um 9 Uhr in Garsten (Mini-
golf-Parkplatz). Infos bei Walter Riha (Tel. 
44183 oder 0681/11077844). ■ Do, 5. 7.: 
Wanderung in Grünau/Almsee. Treffpunkt um 
8.30 Uhr beim Parkplatz der Fa. Leiner. Infos 
bei Erik Leppen (Tel. 0650/9638865).
■ Radfahren in der Umgebung von Steyr – 
jeden Dienstag (Sommerpause im Juli und 
August). Sportradfahren mit Walter Riha  
(Tel. 44183 oder 0681/11077844) und Eva  
Rabl (Tel. 0650/7902184), Genussradfahren 
mit Alfred Bruckbauer (Tel. 86570 oder 
0699/88811714). 
■ Nordic Walking – jeden Montagnachmittag; 
Treffpunkt und genaue Uhrzeit nach Verein-
barung. Anmeldungen und Infos bei Isabella 
Payrleithner (Tel. 0676/6854503).
■ Kneipp-Gymnastik: jeden Dienstag um  
18 Uhr in der Rudigierschule und in der  
Promenadenschule, jeden Mittwoch um  
18.30 Uhr in der Punzerschule.

8

Frau Margareta und 
Herr Alois Wagner – 
aufgrund des äußerst 
seltenen 70-jährigen 
Ehejubiläums

Frau Hildegard und Herr Ambros Aspalter

Frau Ursula und Herr Albert Haller

Frau Elfriede und  
Herr Bruno Haberfellner

 Frau Amalia und  
Herr Hubert Prangl

Goldene  
Hochzeit
feierten .. .

Gnaden-Hochzeit
feierten .. .

Diamantene Hochzeit
feierten .. .
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Wir  
gratulieren

Zum 100. Geburtstag
Irmtraud Hauser

Zum 98. Geburtstag
Anna Mayr
Rudolf Meidl

Zum 96. Geburtstag
Erich Billek
Maria Schachinger

Zum 95. Geburtstag
Elfriede Haberfellner
Leopoldine Seidl
Roman Krenn
Margarete Angerer
Leopold Amon

Zum 90. Geburtstag
Anna Haslinger
Rosa Eisenweger
Franz Kaltenbrunner
Marianne Waizinger
Berta Klement
Alois Preßl

Geburten
Harun Halilbasic, Eron Byryqi, Elifsu Cetin,  
Olivia Zoe Györfi, Annabelle-Rose Frischer, 
Jakob Georg Kronberger, Hana Eljazovic,  
Perla Sara, Gloria Klein, Bogdan Erdeljan,  
Maximilian Ecker, Berat Aygün, Samson  
Rossacher, Esila Kilic, Hidayet Cetin

Eheschließungen
Frank Nußbaum, Nideggen/Deutschland, und 
Wilma Zautner; Michael Fuka und Jessica 
Breitwieser; Richard Edlmayr und Sabrina  
Ostermann; Michael Kobler und Tanja Sulz-
bacher; Ing. Alexander Mayr und Denise  
Prossegger, BA; Thomas Kaup und Manuela 

Kraus; Helmut Brandtner und Wilawa Sannog, 
Schardenberg; Kevin Klinser und Ines Hahn; 
Norbert Schachner und Elise Saxa; Robert 
Bauer und Julia Huber; Manfred Bauer und 
Daniela Pirafellner; Franz Üblein, Fohnsdorf, 
und Gabriele Hilgert; Florian Schauer und  
Lena Pottfay; Christian Bügler und Julia  
Jungwirth; Patrick Kaltenbacher und Carina 
Pühringer; Wolfgang Schöfer und Andrea 
Schaufler

Sterbefälle
Friedrich Fahrngruber, 63; Susanne Weber, 47; 
Katharina Rohrweck, 81; DI Gottfried Stein-
wendtner, 86; Hildegard Buchinger, 94; Josef 

Brunmair, 87; Maria Pelzguter, 87; Elisabeth 
Hagen, 93; Hildegard Nowotny, 99; Robert 
Hartl, 45; Erika Oberleitner, 92; Justina Mittl-
böck, 80; Franz JONAS, 54; Gottfried Stöger, 
74; Karl Sagmeister, 55; Hilda Seydl, 89;  
Rudolf Kreundl, 88; Margit Hofer, 52;  
Dkfm. Franz Wildling, 88; Hermine Joannu, 98; 
Maria Schoder, 91; Anna Hoscher, 92;  
Konrad Rauch, 88; Maria Sonnleitner, 83;  
Sonja Neubauer, 82; Maria Svihla, 85;  
Günter Nemeth, 57; Hermine Voggeneder, 95;  
Helmut Klement, 68; Stephan Katzberger, 68; 
Hannelore Egelmayr, 77; Anna Ott, 85

8
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Altenheim Ennsleite lädt zum 
Nachbarschaftsfest

 Eeine gute Idee für ein geselliges Beisam-
mensein und gegenseitiges Kennenler-
nen will das Team des Alten- und Pflege-

heimes Ennsleite (APE) umsetzen: Erstmals 
wird ein Ennsleitner Nachbarschaftsfest orga-
nisiert – und zwar am Di, 3. Juli, von 14.30 
bis 18 Uhr. Alle Interessierten, speziell aber 
die Nachbarn im Stadtteil Ennsleite sind herz-
lich eingeladen, einen gemütlichen Nachmittag 
im Garten des APE am Steinbrecherring zu 
verbringen. Bei Schlechtwetter wird das Fest 

auf 10. Juli verschoben.
Das Duo „GO-Gschwista“ wird die Gäste und 
Heimbewohner musikalisch unterhalten. Für 
das leibliche Wohl gibt es Bratwürstel, Bosner, 
Kartoffel-Spiralen, Buburuza Eis und Bier vom 
Fass. Die jungen Besucher können sich in ei-
ner Hüpfburg vergnügen, außerdem wird Kin-
derschminken angeboten.  
Die Mitarbeiter und Bewohner des Alten-
heimes freuen sich auf ein gut besuchtes und 
unterhaltsames Fest.

Am 3. Juli ist der Garten des Alten- und Pflegeheimes Ennsleite am Steinbrecherring Schauplatz des ersten Ennsleitner 
Nachbarschaftsfestes. Alle Interessierten sind dazu herzlich eingeladen.

Sommerpause in den Seniorenklubs
Alle Seniorenklubs der Stadt Steyr sind in 
der Zeit von 29. Juni bis 9. September 
geschlossen. Der erste Klubtag in den 
Seniorenklubs Ennsleite, Resthof und 

Innere Stadt ist am Mo, 10. September.  
Die Klubs in Münichholz und auf dem 
Tabor öffnen wieder am Di, 11. September.

Standesamt
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70 Jahre Musik-
verein Christkindl

 Der zehnjährige Hans macht sich mit 
seinem Vater auf den Weg zum Gast-
hof Eßl in Christkindl. Dort treffen sich 

ein paar Musiker und proben gemeinsam. Wir 
schreiben das Jahr 1948, der Musikverein 
Christkindl war gerade erst entstanden. Sie-
ben Jahrzehnte später ist Johann Hofstätter 
einer von rund 40 Musikerinnen und Musi-
kern, die gemeinsam traditionelle und moder-
ne Blasmusik spielen. 
Der Musikverein Christkindl feierte am  
10. Juni 2018 sein 70-jähriges Bestehen. Für 
die Festschrift machten zwei Musikerkollegen 
mit Johann Hofstätter einen Spaziergang 
durch Christkindl. Was Hofstätter noch nicht 
wusste, er trifft an sieben Orten sieben Freun-
de, die für sieben Bereiche des Vereins und 
sieben Jahrzehnte seiner aktiven Mitglied-
schaft stehen. 

Begegnung von Stadt und Land
„Dort wo Stadt und Land einander begegnen, 
wo das ‚Christkindl‘ zu Hause ist, dort hat 
auch der Musikverein Christkindl seine Heim-

statt“, so beschrieb der langjährige Kapell-
meister Karl Heinz Heimberger seinen Her-
zensverein. Wenn die Christkindler Musiker 
mit dem Auto zur Probe fahren, parken sie in 
Steyr und gehen über die Straße zur Musik-
probe in die Gemeinde Garsten. Auftritte ha-
ben die Christkindler auf beiden Seiten der 
Stadtgrenze. Das Einzugsgebiet ist nicht allzu 
groß. Die Musiker wohnen in der Gegend 
rund um Pergern, in der Saaß oder unweit 
des Musikheims Christkindl. Auch Musiker, 
die weiter entfernt wohnen, finden regelmäßig 
den Weg zum Musikheim. Manche studieren 
in Graz, Wien oder Salzburg, andere wohnen 
am anderen Ende von Steyr. 

Ein Konzert zu jeder Jahreszeit
Vier Jahreszeiten, vier Konzerte – auch das 
ist eine Christkindler Besonderheit. Im Früh-
jahr lädt der Verein zu „Blech und Kuchen“ in 
den Reithoffersaal, im Juli zum Schlosskonzert 
im Schloss Lamberg, im November zum 
Wunschkonzert im Alten Theater und am 
Samstag vor dem Heiligen Abend zum Weih-
nachtskonzert in die Wallfahrtskirche Christ-
kindl. Dazu kommen Auftritte bei Festen der 
Pfarre Christkindl und der Freiwilligen Feuer-
wehren Christkindl und Schwaming. Pfarre 
und Feuerwehr sind wichtige Partner des Mu-
sikvereins, der Zusammenhalt wird in Christ-
kindl sehr groß geschrieben. Ein weiterer Fix-
punkt im Kalender ist die Eröffnung der 
Steyrer Wassersportsaison. Auch bei den all-
jährlichen Konzerten im Hof des Schlosses 
Lamberg ist der Musikverein Christkindl im 
Einsatz, dieses Mal am 13. Juli um 18.30 Uhr. 

Zwei Kapellmeister haben den  
Verein geprägt
In den vergangenen zwei Jahrzehnten prägten 

zwei Kapellmeister den Verein besonders. Der 
damalige Obmann Günter Dunst konnte 1998 
Karl Heinz Heimberger aus Haidershofen als 
musikalischen Leiter gewinnen. Heimberger 
leitete insgesamt 13 Jahre das Orchester. 
2017 verstarb er nach schwerer Krankheit. Ei-
nen weiteren schweren Verlust mussten die 
Christkindler im Jahr 2015 hinnehmen. Josef 
Pristner verstarb völlig unerwartet im 48. Le-
bensjahr. Er war seit 1980 Trompeter im Ver-
ein, 2010 hatte er von Karl Heinz Heimberger 
die Stelle als Kapellmeister übernommen. 

Auch die Jugend ist im Einsatz
Stolz sind die Christkindler auch auf ihren 
Musiker-Nachwuchs, die Christkindler Noten-
flitzer. Im Jahr 2006 gründete die heutige Ob-
frau Andrea Pötz gemeinsam mit Josef Prist-
ner das Jugendorchester. Robert Schlader 
übernahm die musikalische Leitung als Prist-
ner Kapellmeister wurde. Heute leitet die 
24-jährige Helene Mayr das Ensemble. Orga-
nisatorisch unterstützt wird sie dabei vom 
20-jährigen Michael Berger und weiteren jun-
gen Musikern. 

Musikheim erweitert
Als das Musikheim für die steigende Zahl an 
Musikern zu klein wurde und auch der im sel-
ben Haus beheimatete Kindergarten mehr 
Platz brauchte, wurde das Gebäude um einen 
Stock erweitert. Der Musikverein wanderte 
einen Stock nach oben, und der Probenraum 
wurde deutlich größer. Die Musiker leisteten 
unzählige Arbeitsstunden. Die Gemeinde 
Garsten und die Stadt Steyr unterstützten den 
Bau des neuen Musikheims. Zum 70-jährigen 
Jubiläum bekommt der Verein nach 31 Jahren 
eine neue Tracht. 

8

Brauchtum wird beim Musikverein Christkindl großgeschrieben – auf dem Foto sind Mitglieder beim Marsch zur Floriani-
messe in der Wallfahrtskirche Christkindl zu sehen, vorne Stabführer Martin Hartmann.

Johann Hofstätter (links) ist im Alter von 10 Jahren Mitglied 
des Musikvereins Christkindl geworden und ist es heute –  
70 Jahre danach – immer noch. Rechts im Bild: Klarinettist 
Franz Nagler, der federführend beim Musikheim-Neubau 
mitgewirkt hat.
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Steyrer  
Vereine
stellen sich vor



F. Hackl GmbH | www.tischlerei-hackl.at | A-4400 Steyr, Resthofstr. 28 |  07252 / 71 0 71

IHRE IDEENWERKSTATT

Zirbe im 
Schlafzimmer
Die Tischlerei Hackl berät Sie gerne zum Thema Zirbenholz und zum 
Pro Natura Schlafsystem als Ergänzung für Ihren erholsamen Schlaf. 

140015_SchlafzimmerZirbe.indd   1 04.11.14   09:21

4600 wels, europastraße 43, www.see-maschik.at Innenarchitektur

 Wir freuen uns sehr 

über den Service Star 

für „Herausragende 

Kundenzufriedenheit“!

SERVICE
STAR 2018

1805011SEE_Gmdeztg_ServiceStar_A5_RZ.indd   1 24.05.18   10:48



AUTOHAUS STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr

07252/85885, info@ford-steyr.at
 www.ford-steyr.at Sebastian Riener, Philipp Langbauer und René Käfer  

Das Verkaufsteam:

DER  F ORD 

FIESTA
T O P  A U S G E S TAT T E T 
S C H O N  A B  €  11.990,- 1)
AUSSTATTUNGSHIGHLIGHTS:
5-Türer, 70 PS, 1,1l
WINTERPAKERT
CD-RADIO und KLIMAANLAGE
GETÖNTE SEITENSCHEIBEN UVM

Symbolfoto - Ford Fiesta 5-türig, 52kW/70 PS, Kra� sto� verbrauch ges. 4,4/100km, CO2-Emission 101 g/km.
1) Aktionspreis inkl. Händlerbeteiligung und Kurzzulassung, inkl. MwSt, NoVA und 5 Jahre Garantie.  Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. Aktion gültig auf gekennzeichnete Lagerfahrzeuge, solange der Vorrat reicht. *Beginnend 
mit Zulassungsdatum, beschränkt auf 100.000km.  

Das Treffen.Der Club.Die Touren. A 4400 Steyr
Grünmarkt 15
+43 720 554721
touren@segway-in-steyr.at

http://booking.
    segway-in-steyr
                    .

at

Sie müssen 
 nicht zaubern 

 können, um 
  zu schweben!

Heuer Heute              schon           geschwebt?
 Wir schweben unsere  
Touren 365 Tage im Jahr –  
von hell bis dunkel
 Touren ab 2 und  
bis zu 30 Personen

MHM_inserat amtsblatt 187x130 6-18.indd   1 06.06.18   10:00
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Kontrollämter-Tagung in Steyr: Kassenprüfung war Hauptthema

Geodätentag 2018
500 Experten des Vermessungswesens tagten erstmals in Steyr

 Hochkarätig wurde im Rahmen der Kon-
trollämtertagung des Österreichischen 

Städtebundes in Steyr Ende Mai über die 

Von 14. bis 17. Mai fand der Geodätentag 
erstmals in Steyr statt. Unter dem Motto 

„Vermessung in Bewegung“ wurden den mehr 
als 500 Besuchern im Stadtsaal spannende 
Vorträge und informative Podiumsdiskussio-
nen angeboten. Rund 30 Fachaussteller gaben 
Einblick in den aktuellen Stand der Vermes-
sungstechnik und der Geoinformation. Abge-
rundet wurde der Kongress mit einem Fest-
vortrag von Physiker Werner Gruber und von 
geselligen Abendveranstaltungen.

Kontrollpunkt für Smartphones und 
Navigationsgeräte
Im Zuge des Geodätentages hat das BEV 
(Bundesamt für Eich- und Vermessungswe-
sen) vor der Fachhochschule bzw. dem Muse-
um Arbeitswelt im Wehrgraben einen Kontroll-
punkt für Smartphones und Navis installiert.
Der Kontrollpunkt befindet sich am Brücken-
aufgang beim Museum Arbeitswelt (Wehrgra-
bengasse 7). Mit dem Smartphone wird der 
QR-Code vor Ort eingescannt, dann öffnet 
sich eine Karte im Browser. Wenn dann das 
Handy genau über die gekennzeichnete Me-
tallplatte gehalten wird, ist der Unterschied 
zwischen tatsächlicher Position und angezeig-
ter Position des Handys erkennbar. Ein mobi-
les Navigationsgerät kann ebenfalls darüber 
platziert und mit den angegebenen Koordina-
ten verglichen werden.

richtige Führung von Kassengeschäften in der 
öffentlichen Verwaltung diskutiert. Vertreter 
der Buchhaltungsagentur des Bundes, des 

Landesrechnungshofes von Oberösterreich 
sowie des Kontrollamtes der Stadt Steyr wa-
ren mit Impulsreferaten bei dieser Veranstal-
tung federführend vertreten. Das Präsidium 
des Ausschusses stellen Dr. Peter Pollak, 
MBA (Stadtrechnungshof-Direktor Wien), 
Mag. Johannes Liposchek, MBA (Kontroll-
amts-Direktor Villach) und Mag. Manuela  
Hofer (Stadtrechnungshof-Direktorin Wels).

„In Steyr sind wir bei diesem Thema sehr pro-
fessionell unterwegs“, unterstreicht Thomas 
Schwingshackl, MBA, Direktor des Kontroll-
amtes der Stadt Steyr, „wir haben unsere 
Handkassenabwicklung standardisiert und  
wickeln die 51 Nebenkassen elektronisch ab. 
Dadurch werden Fehlerquellen weitgehend 
minimiert.“ 
Auch der Bundes-Rechnungshof sowie  
Landesrechnungshöfe anderer Bundesländer 
nahmen an dieser Tagung teil.

8

Zum 128. Mal tagt bereits der Fachausschuss für Kontrollamts-Angelegenheiten des Österreichischen Städtebundes.  
Diesmal fand das Treffen in Steyr statt. Fachleute aus den Kontrollämtern der österreichischen Städte tagten zum Thema 
„Kassenprüfungen“. 

Der erste Geodätentag in Steyr ist erfolgreich verlaufen – auf dem Foto (von links): Bürgermeister Gerald Hackl, Julius 
ERNST (Präsident Österr. Gesellschaft für Vermessung und Geoinformation), Werner Gruber, Ernst Brandstötter (Kongress-
Direktor), Matthias Tschirf (Bundesministerium Digitalisierung und Wirtschaftsstandort), Wernher Hoffmann (Präsident Bun-
desamt für Eich- und Vermessungswesen), Christof Rek (Vizepräsident Deutscher Verein für Vermessungswesen), Dieter 
Kollenprat (Bundeskammer der Architekten und Ingenieurkonsulenten).

Am Brückenaufgang beim Museum Arbeitswelt wurde ein 
Kontrollpunkt für Smartphones und Navis installiert. Hier 

kann man überprüfen, wie genau Handy und Navi sind.
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Vor 100 Jahren
 7 Im Stadtgebiet Steyr sind derzeit 1264 

Wohnhäuser vorhanden. Diese sind von 5121 
Parteien mit selbständiger Wohnung bewohnt. 
Die vorhandenen Wohnungen verteilen sich 
wie folgt: 1003 Wohnungen mit einem Raum, 
1798 Wohnungen mit Zimmer und Küche, 
1165 Wohnungen mit Zimmer, Kabinett und 
Küche, 290 Wohnungen mit zwei Zimmern 
und Küche, 346 Wohnungen mit zwei Zim-
mern, Kabinett und Küche, 118 Wohnungen 
mit drei Zimmern, Kabinett und Küche sowie 
223 größere Wohnungen. Die Einwohnerzahl 
von Steyr beträgt derzeit 36.000 und steigert 
sich durch weitere Arbeiteraufnahmen in der 
österreichischen Waffenfabrik fast täglich.  
Somit wird die Wohnungsnot in Steyr immer 
größer. 

 7 Im Glassalon der Schwechater Bierhalle 
versammeln sich am 20. Juni zahlreiche deut-
sche Männer aus Steyr und Umgebung zur 
Beratung über die Gründung von Gemeinde-
leitungen des deutschen Volksrates im Ge-
richtsbezirk Steyr. Anwesend sind dabei die 
Vertreter sämtlicher deutscher Parteien, der 
Klerus von Stadt und Land und viele Frauen. 
Die Beratung eröffnet Professor Brand. 

 7 Es wird verlautbart, dass die gesamte  
Kartoffelernte zugunsten des Staates be-
schlagnahmt wird. Der Anfangspreis beträgt 
100 Kronen für den Meterzentner. Nach  
je zwölf Tagen ermäßigt sich der Preis um  
16 Kronen und soll am 4. September bei  
20 Kronen Grenzpreis stabilisiert werden. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1919

Vor 70 Jahren
 7 Am Vormittag des 4. Juni kommt General 

Collins, begleitet von Gen. Haynes, seinem 
Nachfolger Gen. Kendal und einem Stab von 
Offizieren nach Steyr, um sich von unserer 
Stadt zu verabschieden. Auch Landeshaupt-
mann Dr. Gleißner ist mit mehreren Herren 
der Landesbehörden nach Steyr gekommen. 

 7 Das Zuweisungsverfahren für den bisher 
bezugsscheinbeschränkten Steyrer Dieseltrak-
tor Typ 180 wird durch einen Runderlass des 
Handelsministeriums mit sofortiger Wirksam-
keit aufgelassen. Fahrräder sind seit 15. Juni 
nicht mehr bewirtschaftet, auch die dazugehö-
rige Bereifung wird bezugsscheinfrei geliefert. 
Bereifung allein kann allerdings noch nicht oh-
ne Bezugsschein abgegeben werden. 

 7 Die erste Steyrer Sportwoche ist gestartet, 
damit wird der Grundstein zu einer Reihe von 
hoffentlich alljährlich wiederkehrenden Veran-
staltungen gelegt, die einen Leistungsquer-
schnitt durch das Sportleben unserer schönen 
Eisenstadt geben sollen. An die 300 aktive 
Sportler und Sportlerinnen, die von den 
kleinsten Knirpsen der ATSV-Turnjugend bis 
zu den Großen und Prominenten reichen, sind 
in langen Reihen aus dem Werndlpark kom-
mend, mit ihren Präsidenten, Obmännern und 
Funktionären an der Spitze, unter den Klän-
gen der auf dem Stadtplatz aufspielenden Mu-
sikkapelle vor dem Rathaus aufmarschiert.
Quelle: Steyrer Zeitung, Juni 1948

Vor 50 Jahren
 7 Im Kaiser-Leopold-Saal der Universität 

Innsbruck findet am 10. Juni in Anwesenheit 
von Unterrichtsminister Dr. Piffl-Perčević,  
Landeshauptmann Wallnöfer und zahlreichen 
anderen Festgästen die feierliche Promotion 
„sub auspiciis praesidentis“ der Philosophie-
Doktorandin Maria Kubat aus Steyr statt. Die 
1943 in Steyr geborene Maria Kubat hatte 
1962 im Realgymnasium maturiert und sich 
dann für die Studienrichtung Geschichte und 

Geografie entschlossen. Der Bürgermeister 
der Stadt Steyr, Josef Fellinger, überreicht 
nach der Promotion an Dr. Maria Kubat ein 
repräsentatives Geldgeschenk der Stadtge-
meinde.

 7 Franz Hilber, Angestellter der Steyr-Werke 
und Obmann des Bergrettungsdienstes Steyr, 
stirbt im Alter von 58 Jahren am 23. Juni an 
den Folgen einer Lungenembolie. Hilbers Hin-
scheiden reißt eine tiefe Lücke in das Steyrer 
Bergrettungswesen, denn er hatte diese Insti-
tution mit Unterstützung anderer Idealisten 
nach dem Krieg ins Leben gerufen, tatkräftig 
ausgebaut und bis zu seinem Tod betreut. Zu-
letzt war er mit ganzer Hingabe mit dem Bau 
der Bergrettungshütte auf der Hohen Dirn be-
schäftigt.
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1969

Vor 25 Jahren
 7 Zu einem gefährlichen Brand kommt es am 

8. Juni im Pensionistenheim Münichholz. Die 
Steyrer Feuerwehr kann durch ihr blitzschnel-
les Eingreifen eine Katastrophe verhindern. 
Eine Bewohnerin und ein Arzt hatten Alarm 
geschlagen. Als die Feuerwehr eintraf, schlu-
gen bereits drei Meter hohe Flammen aus der 
Wohnküche einer Pensionistin im 2. Stock des 
Heimes.
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1994

Vor 10 Jahren
 7 Das Bundesgymnasium Werndlpark ver-

sucht, seine Stromversorgung mit einer Pho-
tovoltaik-Anlage zu unterstützen, die auf dem 
neu errichteten Dach montiert ist. Als Initiator 
dieser Aktion steht Prof. Karl Magauer im Vor-
dergrund. Sein Ziel ist es, die Energiekosten 
mit gleichzeitig umweltfreundlichem Strom zu 
senken. Gemeinsam mit den Schülern sucht 
Magauer nun Sponsoren für das Projekt, wo-
bei das Schulfest des Bundesgymnasiums 
zum Start der Aktion bereits Teile seiner Ein-
nahmen dafür abwirft.

 7 In Rom ist der Steyrer Künstler Robert 
Moser bei der aktuellen Ausstellung des Kul-
turforums neben drei italienischen Kollegen 
vertreten. Die international beachtete Kunst-
aktion steht diesmal ganz im Zeichen der Fuß-
ball-Europameisterschaft. So lautet das The-
ma: „Ragazzi nel pallone“. Moser hat aus 
diesem Anlass 20 kugelförmige Objekte im 
Ausstellungsgarten in Rom platziert, die wie 
zufällig hingeworfen am Weg liegen oder in 
den Bäumen schaukeln. 
Quelle: Steyrer Zeitungen, Juni 2008

Vor 50 Jahren: Die 34-klassige Volks- und Hauptschule auf 
dem Tabor wird am 29. Juni 1968 von Bundespräsident 
Franz Jonas eröffnet. Unter den 700 Schulen, die in Ober-
österreich seit 1946 errichtet wurden, ist die Taborschule 
mit 40 Millionen Schilling Baukosten die größte. 
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1968–2018: Die Taborschule feiert ihren Fünfziger

 Mitten in den wilden 1968ern wurde in 
Steyr die Taborschule vom damaligen 

Bundespräsidenten Franz Jonas eröffnet.  
Zu diesem Zeitpunkt sprach man vom größten 
Schulkomplex Oberösterreichs seit 1946 
(40.000 Kubikmeter umbauter Raum).  
40 Millionen Schilling investierte die Stadt  
damals in den Bau.
Nun feiert die Neue Mittelschule Tabor am 
Dienstag, 3. Juli, ab 16 Uhr ihr 50-jähriges  
Jubiläum mit einem multikulturellen Schulfest, 
und wer möchte, ist eingeladen, mitzufeiern. 
Für das vielfältige Rahmenprogramm sind 
Schüler, Pädagogen und Eltern verantwortlich.
Der offizielle Festakt beginnt um 17 Uhr in der 
Aula der Schule. Schüler werden gemeinsam 
mit ihren Lehrern musikalische Darbietungen 
präsentieren. Eine Talkrunde mit Bürgermeis-
ter Gerald Hackl, Direktor Harald Hodanek, 
Christian Baumgarten (Magistratsabteilung 
Schule und Sport) und Andreas Mörtlitz (pro-
visorischer Leiter ab September 2018) steht 
ebenso auf dem Programm wie eine Zeitreise 
durch die Jahrzehnte, bei der sich jede Klasse 
einem Jahrzehnt gewidmet und ihren Raum 
individuell gestaltet hat. Präsentiert werden 

die Ergebnisse z. B. mit einem selbst kreierten 
Theaterstück oder einem 80er-Jahre-Hit. Für 
das leibliche Wohl gibt es ein internationales 
Buffet im Schulhof. Die freiwilligen Spenden 

kommen den Schülern zugute. Um Anmel-
dung per E-Mail an nmstabor@gmx.at wird 
gebeten.

Schulchronik
 7 Dezember 1965: Baubeginn der 16-klas-

sigen Knaben- und Mädchen-Haupt-
schule sowie der 18-klassigen Knaben- 
und Mädchen-Volksschule

 7 29. Juni 1968: offizielle Eröffnung der 
Taborschule durch Bundespräsident 
Franz Jonas (nach nur 30 Monaten 
Bauzeit)

 7 1972/73: Koedukativ geführte Klassen 
werden eingeführt. Die Trennung erfolgt 
nur mehr in Leibesübungen, Knaben- 
und Mädchen-Handarbeit.

 7 1976/77: Die 5-Tage-Woche wird einge-
führt.

 7 1985/86: Schulversuch „Integrierte Ge-
samtschule“, Leistungsgruppen ab der 
5. Schulstufe, Start des mehrere Jahre 
dauernden Großprojekts „Schulgarten“

 7 1993: Bau des neuen Werksaal-Traktes
 7 1996/97: Die erste Integrationsklasse 

wird installiert.
 7 2005: Harald Hodanek wird Direktor 

der HS 2 Tabor
 7 2007/08: Das Projekt EVA (Eigenver-

antwortliches Arbeiten) startet.

 7 2008/09: Start des Vita-Mobile-Projektes
 7 2012/13: Die HS 2 Tabor wird eine 

Neue Mittelschule, Berufsorientierung 
ab der 5. Schulstufe wird eingeführt.

 7 2013/14: verstärkte Zusammenarbeit 
mit Firmen, Start des Projekts Dreh-
scheibe Arbeitswelt

 7 2014/15: Das Elterncafé wird durch den 
Elternverein installiert.

 7 2017/18: Direktor Harald Hodanek  
beginnt mit Ende des Schuljahres ein 
Sabbatical, Andreas Mörtlitz wird mit 
der provisorischen Leitung betraut.

Die Taborschule im Jahr 1968

Bundespräsident Franz Jonas bei der Eröffnung der Taborhauptschule am 29. Juni 1968Direktor Harald Hodanek (links) und Andreas Mörtlitz  
(provisorischer Leiter ab September 2018)
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Schüler sorgen für mehr Sicherheit

 Eine Kooperation zwischen der Volks-
schule Punzerstraße und der Neuen Mit-
telschule (NMS) Münichholz sorgt mit 

einem umfassenden Konzept für mehr Sicher-
heit am Schulweg. Die beiden Schulleiter, Eva 
Anselgruber und Günther Briedl, holten sich 
für dieses Projekt die Verantwortlichen der 
Stadt Steyr und der Polizei Steyr ins Boot. 
Mit großen Hinweistafeln, zusätzlichen Boden-
markierungen und Optimierungen im Bereich 
der Schutzwege unterstützt der zuständige 
Stadtrat Mag. Reinhard Kaufmann diese Idee. 

Verantwortung übernehmen
Das Herzstück der Bemühungen für einen si-

cheren Schulweg bildet das hausinterne Schü-
lerlotsenprojekt. Insgesamt 17 Schüler der 
NMS Münichholz wurden von der Polizei 
Steyr zu Schülerlotsen ausgebildet und verse-
hen täglich auf den beiden Schutzwegen ihren 
Dienst für die Schüler der Volksschule. 
Neben der Begeisterung für diese Aufgabe 
lernen die Jugendlichen, Verantwortung zu 
übernehmen, und sie festigen ihre Kenntnisse 
zur Straßenverkehrsordnung. 
Mobilitäts-Stadtrat Mag. Reinhard Kaufmann: 
„Ich freue mich besonders über diese aktive 
Beteiligung von Schülerinnen und Schülern 
bei der Sicherung des Schulweges im Sinne 
von ‚Learning by Doing‘.“

Großen Anklang fand auch die Aktion „Apfel-
Zitrone“ der VS Punzerstraße, die von der Po-
lizei Steyr unterstützt und durchgeführt wurde. 
„Ich war persönlich begeistert von dieser 
Maßnahme, denn es wurden hauptsächlich 
Äpfel und wenige Zitronen an die Autofahrer 
ausgegeben, sagt VS-Direktorin Eva Ansel-
gruber, „der überwiegende Teil der Lenker 
hielt sich an die Geschwindigkeitsbeschrän-
kungen.“

Polit-Prominenz und die strahlenden Gewinner aus Steyr mit ihren Professorinnen – auf dem Foto von links: Bildungs-
minister Dr. Heinz Faßmann, Bundespräsident Dr. Alexander Van der Bellen, Mag. Katharina Ulbrich, Lisa Huemer-Huemer, 
Elias Altrichter, Lena Haslinger, Emma Mayr, Richard Poley, Lejla Hero, Jaqueline Moro, Marlene Bachmaier, Hannah Schö-
nauer sowie Mag. Gabriele Peham.

Schüler der HAK Steyr gewinnen  
Geschichts -Wettbewerb des Bundespräsidenten

 Die Steyrer Handelsakademie war wieder 
einmal erfolgreich: Neun Schülerinnen 

und Schüler einer zweiten Klasse haben den 
diesjährigen Geschichtswettbewerb des Bun-
despräsidenten mit dem Titel „1918 – Neube-
ginn für Europa“ in der Kategorie berufsbil-
dende mittlere und höhere Schulen (BMHS) 
gewonnen.
Der politikinteressierte HAK-Schüler Elias Alt-
richter hatte von der Ausschreibung des Wett-
bewerbs erfahren und beschlossen, gemein-
sam mit Klassenkollegen daran teilzunehmen. 
Zum geschichtsträchtigen Thema „Österreich 
zwischen 1918 und 1920“ wurde im Team 
rasch die Idee zu einem interaktiven Tagebuch 
der fiktiven Zeitzeugin „Rosa Sklensky“ gebo-
ren. Rosi ist die erfundene Schwester der 
Ehefrau des Steyrer Bürgermeisters Josef 
Wokral, der als erster sozialdemokratischer 
Bürgermeister von 1919 bis 1926 diese 
schwierige Zeit zu meistern versuchte. Sie be-
richtet über diese zwei Jahre aus der Sicht 
einer Frau, einer Arbeiterin, Erst-Wählerin, 
Hungerleidenden und Liebenden. So lernt sie 
fiktiv den Arbeiter und späteren Widerstands-
kämpfer Bertl Konrad kennen, der 1944 im 
KZ Mauthausen zu Tode gefoltert wurde.

„Da die neun Jugendlichen in die 2DK Tablet-
klasse gehen, war die Umsetzung ihrer Idee 
kein großes Problem“, erklärt eine ihrer Pro-
fessorinnen. Viele Bücher, Internetseiten und 
Chroniken seien gewälzt und viele dieser Er-
kenntnisse auf der Website geschichtswettbe-
werb.jimdo.com dokumentiert worden. Hier 
findet man auch das gesamte Tagebuch mit 

den Audiodateien von Rosi als junge und als 
alte Frau. Viele interaktiv-gemachte Ansichten 
von Steyr lassen die Stadt vor 100 Jahren le-
bendig werden. Die Erarbeitung dieses Pro-
jekts erfolgte zum Teil im fächerübergreifen-
den Unterricht in Politik/Geschichte und 
Geografie. Das Tagebuch erstellten die Schü-
ler aber großteils in ihrer Freizeit.
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Schüler der NMS Münich-
holz übernehmen den tägli-
chen Schülerlotsen-Dienst 
für die VS Punzerstraße. Die 
Steyrer Polizei hat die Aus-
bildung der Lotsen über-
nommen.

Die VS Punzerstraße führte vor kurzem eine „Apfel-
Zitrone“-Aktion in Münichholz durch. Nur wenige Zitronen 
mussten an Autofahrer überreicht werden, der Großteil 
verhielt sich vorbildlich und wurde mit einem Apfel belohnt.
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Volkshochschule  
bietet vielseitiges 
Ferienprogramm

Zu Beginn und am Ende der Sommerferien 
bietet die Steyrer Volkshochschule (VHS) 

Kindern im Volksschulalter ein abwechslungs-
reiches Programm an. Folgende Veranstaltun-
gen sind in der ersten und in der letzten Feri-
enwoche im VHS-Haus geplant:

 7 Experimente – Wasser & Feuer & Luft, am 
9. Juli, 8.30–12 Uhr; Kosten: € 16,80

 7 Experimente – Töne & Mechanik, am  
10. Juli, 8.30–12 Uhr; Kosten: € 16,80

 7 Experimente – Magnet & Strom, am 11. Ju-
li, 8.30–12 Uhr; Kosten: € 16,80

 7 Experimente – Wärme & Chemie, am  
12. Juli, 8.30–12 Uhr; Kosten: € 16,80

 7 Ukulele für Anfänger/innen (Kleingruppe), 
von 9. bis 12. Juli, jeweils 15.15–16.15 Uhr; 
Kosten: € 43,20

 7 Gitarre für Anfänger/innen (Kleingruppe), 
von 9. bis 12. Juli, jeweils 14–15 Uhr;  
Kosten: € 43,20

 7 Naturkosmetik – Duftende und pflegende 
Geschenksideen, am 3. September, 8.30–
12 Uhr, Kursort: Kulturverein Röda, Gas-
werkgasse 2; Kosten: € 21,-- (exkl. Material-
beitrag)

 7 Malwerkstatt – Farbe und Bewegung, am 
4. September, 8.30–12 Uhr, Kursort: Kultur-
verein Röda, Gaswerkgasse 2; Kosten:  
€ 21,-- (exkl. Materialbeitrag)

 7 Malwerkstatt – Farbe und Bewegung, am 
4. September, 13–16.30 Uhr, Kursort: Kul-
turverein Röda, Gaswerkgasse 2; Kosten:  
€ 21,-- (exkl. Materialbeitrag)

 7 Theaterwerkstatt – Mach (k)ein Theater! 
Für Kinder zwischen 7 und 12 Jahren, von 
3. bis 7. September, jeweils 12.30–15.30 
Uhr; Kosten: € 90,--

Anmeldungen und genaue Infos im Büro der 
VHS Steyr, Stelzhamerstraße 11, Telefon: 

07252/98243-11, -12 
oder -13, E-Mail: steyr@

vhsooe.at. Das VHS-Büro 
ist im Juli nur vormittags  

besetzt und von 16. Juli bis  
19. August geschlossen.

8

Die Schauspielklassen der Steyrer Lan-
desmusikschule präsentieren zum Ende 

dieses Schuljahres ihre Abschlussstücke. Am 
Samstag, 30. Juni, öffnet sich der Vorhang im 
Alten Theater auf der Promenade wieder für 
die Schauspielschüler, die von der Tanz- und 
Theaterpädagogin Pili Cela unterrichtet wer-
den. Auf dem Programm stehen drei unter-
schiedliche Stücke, die Pili Cela eigens für ih-
re Schützlinge im Alter zwischen 8 und 17 
Jahren verfasst hat und die jeweils etwa 45 
Minuten dauern werden – dazwischen gibt es 
eine kurze Pause.
Um 15 Uhr starten die „Mini Nachwuchskünst-
ler“ mit dem lustigen Stück „Ahoi – die 
Schatzsuche auf der Honiginsel“. Im An-
schluss folgen um 16 Uhr die „Midi Nach-
wuchskünstler“ mit dem teils lustigen, aber 
auch kritischen Science-Fiction-Krimi „Der Flö-
tenspieler oder eine andere Art Kinder zu fan-

Die Volkshochschule (VHS) Steyr veran-
staltet von 3. bis 7. September wieder 

eine Lernwoche für die Unterrichts-Gegen-
stände Mathematik, Englisch und Deutsch. 
Schülerinnen und Schüler der Neuen Mittel-
schulen (NMS) sowie der Unterstufe der 
Gymnasien können in Kleingruppen den  
Lernstoff des vorigen Schuljahres wieder-

holen und intensiv üben. Außerdem wird ein 
Kurs für Volksschulabgänger angeboten zur 
Vorbereitung auf den Übertritt in eine Neue 
Mittelschule oder allgemeinbildende höhere 
Schule (AHS).
Die Kurszeiten sind täglich von 8 bis 11.30 
Uhr (20 Unterrichtseinheiten). Die Kursgebühr 
beträgt 97 Euro pro Gegenstand (50 % Ge-

schwister-Bonus). Anmeldungen und weitere 
Auskünfte: Büro der VHS Steyr, Stelzhamer-
straße 11, Telefon: 07252/98243-11, -12 oder 
-13, E-Mail: steyr@vhsooe.at. Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do 8.30–12 und 13.30–16 Uhr, Mi 
und Fr 8.30–12 Uhr. Das VHS-Büro ist im Juli 
nur vormittags geöffnet und von 16. Juli bis 
19. August geschlossen.

Kürzlich wurde in Waidhofen/Ybbs der  
Kabarettpreis „Schmunzler“ vergeben. Die 

gen“. Den Abschluss machen um 17 Uhr die 
„Maxi Nachwuchskünstler“, die sich im Stück 
„Welcome“ intensiv und selbstkritisch mit dem 
Thema Flüchtlinge beschäftigt haben.
Alle Interessierten sind herzlich zu den Auf-
führungen eingeladen. Der Eintritt ist frei (freie 
Platzwahl), um freiwillige Spenden wird gebe-
ten. Pili Cela und ihre Nachwuchs-Schauspie-
ler freuen sich schon darauf, das Erlernte zu 
zeigen. „Mir ist es sehr wichtig, dass die Kin-
der vor einem breiten Publikum spielen kön-
nen und regen Zuspruch bekommen – sie 
waren alle so fleißig das ganze Jahr“, hofft 
Cela auf viele begeisterte Zuschauer.
Die Steyrer Landesmusikschule ist die einzige 
in Oberösterreich, in der das Unterrichtsfach 
Schauspiel und Theater angeboten wird. Im 
Herbst starten wieder neue Klassen für Kin-
der ab 8 Jahren. Alle Infos dazu findet man  
im Internet unter www.musikschulesteyr.at.

Gewühl im Requisiten-
raum: In der Steyrer 

Musikschule wird 
schon eifrig geprobt. 

Am 30. Juni präsentie-
ren die jungen Akteure 

im Alten Theater drei 
unterschiedliche  

Stücke vor hoffentlich 
vollen Rängen.

Vorhang auf für die Nachwuchs- 
Schauspieler der Musikschule

Intensiv-Lernwoche für Mittelschüler und Gymnasiasten

Stey rerinnen Pili Cela und Michaela Meki-
na (v. l.), die nun als Duo pil_mich Kabarett-
luft schnuppern, starteten dabei als einzi-
ges Frauenteam und belegten Platz fünf. 
Ihr Stück „Zwei wie Hund und Katz“ erzählt 
von zwei unterschiedlichen Frauen, die sich 
beim Tierarzt über das jeweilige Tier lustig 
machen, schlussendlich aber einander fin-
den, da es sehr viele Parallelen zu ihren 
Männern gibt.
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Jugend- und
Kulturhaus
Gaswerkgasse 2
Tel. 76285 | www.roeda.at

Bis 15. Juli
Eintritt: frei 
FIFA-Fußball-WM 2018
Bei Schönwetter auch im Gastgarten. Gezeigt 
werden alle Spiele, außer jene, die Mo und Di 
stattfinden.

23. Juni Sa | 22 Uhr
Eintritt: frei
Grünland-Aftershow
Matthias Thal & Fabian Bram

29. Juni Fr | 19,30 Uhr
SPH-Bandcontest – Regionsfinale

5. Juli Do | 20 Uhr
Open Air | Kinokultur Steyr präsentiert
Swiss Army Man
Ein Schiffbrüchiger sitzt auf einer einsamen 
Insel fest und erhält unverhoffte Gesellschaft-
durch einen angeschwemmten Toten, in dem 
mehr steckt, als man glauben würde, und der 
zu seinem besten Freund wird.

6. Juli Fr | 19.30–21 Uhr
Hoop Jam im Schlosspark
Freies Hoop-Training für alle Interessierten;
Anmeldung: gerlindemueller@gmx.at

6. bis 14. Juli
Sommer im Wehrgraben
Die Workshops sind online auf www.roeda.at 
zu finden. Angeboten werden u. a. Stand-Up-
Paddeln, Skateboarden, Töpfern mit Ton, Ge-
stalten von Silberschmuck und Perlenarmbän-
dern, Kung Fu & Chill sowie Bogenschießen. 
Alle Workshops sind kostenlos, eine Anmel-
dung ist notwendig.

12. Juli Do | 20 Uhr
Eintritt: frei | Open Air
Open Stage: Acoustic Session
Ob Singen, Musizieren, Tanzen oder sonstige 
Performance, das Publikum will unterhalten 
werden. Anmeldung: roeda@roeda.at

13. Juli Fr | 19 Uhr
Eintritt: freiwillige Spende
Röda-Sommerfest
Buntspecht live | DJ-Line | Steckerlfisch
Die Band spielt ab 22 Uhr; Fischreservierung: 
cafe@roeda.at.

Eltern-Kind-Zentrum
Promenade 8, Tel. 48426 
www.baerentreff.at

■ Jeden Di, 9—11 Uhr: Spielvormittag. ■ Je-
den Do, 9–12 Uhr: Babytag. ■ Di, 21. 6., 15 
Uhr: Vorlesenachmittag. ■ Sa, 23. 6., 9.30 
Uhr: Väterfrühstück. ■ Fr, 29. 6., 17 Uhr: 
 Geburtsvorbereitung für Paare (Anmeldung). 
■ Fr, 6. 7., 18 Uhr: Scheidung aus der Pers-
pektive des Kindes – eine Info-Veranstaltung 
für beide Elternteile in einer einvernehmlichen 
Scheidung (Anmeldung). ■ Do, 12. 7., 10.30 
Uhr: Kleinkinder-Stillgruppe – offener Treff für 
Eltern mit Kindern ab 7 Monaten. ■ Mo, 23. 
7., 15 Uhr: Ich will Feuerwehrmann/-frau wer-
den, für Kinder von 3 bis 6 Jahren, ein Treffen 
(Anmeldung).

Förderung für  
Flexi-Treff
Die Stadt Steyr fördert den Verein Dreh-
scheibe Kind für den Betrieb der flexiblen 
Kinderbetreuung Flexi-Treff im heurigen 
Jahr mit 41.500 Euro. Der Gemeinderat 
gab diese Summe frei. Flexi-Treff wird seit 
1993 vom Verein Drehscheibe Kind ange-
boten. Eltern können dabei sehr kurzfristig 
stundenweise ihre Kinder von pädagogisch 
ausgebildetem Personal betreuen lassen. 
Bei der flexiblen Betreuung leistete der 
Verein Drehscheibe Kind im Jahr 2017  
insgesamt 14.637 Stunden.

Die Stadt saniert den Turnsaal in der  
Neuen Mittelschule und Neuen Musik-

mittelschule Promenade. Der Gemeinderat 
 genehmigte dafür 178.000 Euro.

25 Jahre Verein Drehscheibe Kind

 Seit 25 Jahren setzt sich der Verein Dreh-
scheibe Kind (Promenade 12) zum Ziel,  

Familie zu entlasten und die Vereinbarkeit  
von Familie und Beruf zu unterstützen. 
Dieses Jubiläum möchten die Vereinsmitglie-
der feiern und laden alle ein, mit ihnen am 
Stadtfest-Wochenende (23. und 24. Juni) zu 
feiern. Im Dominikanerhof veranstaltet die 
Drehscheibe ehrenamtlich das Kinderpro-
gramm. Neben Stationenspiel, Streichelzoo, 
Trommelworkshop, Kasperltheater, Zauberer 
und Kinderschminken steht auch der Besuch 
vom Zwerg Zatsch mit einem Kinder-Mitmach-
theater auf dem Programm. Mit dem Kauf 
 eines Glücks loses unterstützt man den Verein 
und hat gleichzeitig die Chance, als Haupt-
preis einen Familienurlaub im Eurothermen-
ressort Bad Schallerbach zu gewinnen. 
„Wir danken allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern, den Helfern und Sponsoren, die den 
Verein in den vergangenen Jahren unterstützt 
haben. Mit ihrer Hilfe können wir auch in Zu-
kunft vielen Familien flexible Kinderbetreuung 

anbieten“, sagt Geschäftsführerin Barbara 
Schamberger.
Der Verein Drehscheibe Kind ist eine gemein-
nützige, unabhängige Kinderbetreuungs- 
Einrichtung zur Unterstützung von Familien, 

Eltern und Alleinerziehenden und bietet ein 
breites Spektrum an flexibler Betreuung für 
Kinder von 0 bis 12 Jahren an. 

8
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Die Drehscheibe Kind feiert 
ihr 25-Jahr-Jubiläum. Der 

Steyrer Verein bietet flexible 
Betreuung für Kinder von 0 

bis 12 Jahren an.

Promenadenschule: Turnsaal-Sanierung



   martina
4400 Steyr, Stadtplatz 19

cosmetik
Montag bis Freitag 8.00 bis 18.00 Uhr

Tel. 07252/48311 Mobil 0699/14831100
www.cosmetik.at      @cosmetikmartina

KOSMETIK Wimpernwelle
LAVA SHELL MASSAGE 

Warmwachs Enthaarung FUSSPFLEGE 3D Permanent Make.up 

SPRAY TANNING Shellack 

SCHÖNHEITSPFLEGE Abend Make.up 

FRUCHTSÄURE Fußtatoos 
GESICHTSMODELLAGEN 

In nur wenigen Minuten vom Auto zu 
cosmetik martina, Stadtplatz 19

SCHÖNHEIT IM ZENTRUM VON STEYR

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Anna, Marti
na, Anja, M

ichaela © F
OTOILSE



Die GWG der Stadt Steyr GmbH 
errichtet  ein außergewöhnliches Wohn-
projekt in einzigartiger Lage.

SCHLÜSSELHOF  STEYR

    WOHNEN AM FLUSS 

 facebook.com/wohnenamfluss | E: wohnenamfluss@gwg-steyr.at | T: 07252 / 574 303 | www.wohnenamfluss.at

MUSTER-
WOHNUNG

bereits fertig!

Jetzt Besichtigung
vereinbaren!

Amtsblatt_187x130.indd   9 28.05.18   11:11

Hol dir dein neues E-Moped bei:

FUn ELectricbike-Eller e.U.
3350 Haag, office@fuel-e.at, 

www.fuel-e.at

0660/4527518

www. .atfuel-e
100% pure electric

Ab 2.174,- lautlos in die Ferien starten!

Cool am Pool
   ... mit deinem neuen Flizzer 

     bist du das Highlight  

          des Sommers...

GRATIS  Hol- und Bringdienst für Probefahrten, Reparaturen, usw.

Cool am Pool



Musikfestival Steyr zeigt 2018 das Kult-Musical Chicago

Literaturtage Steyr: Zweite Auflage war Publikumserfolg

Ein abwechslungsreiches Programm bietet 
das heurige Musikfestival Steyr an, vom 

Kult-Musical „Chicago“ über das Kindertheater 
„Der kleine Prinz“ bis hin zu einem Kinder-
Tanzworkshop und Kino unterm Sternenhim-
mel.

Die zweite Auflage der Steyrer Literatur-
tage ist erfolgreich zu Ende gegangen. 

Am Pfingstwochenende, von 18. bis 20. Mai, 
haben wieder einige Innenhöfe der Steyrer 
Altstadt den idealen Raum für Lesungen und 
Gespräche geboten. Alle Veranstaltungen des 
von Karin Fleischanderl kuratierten Festivals 

Chicago ist eine Mischung aus Leidenschaft 
und Lüge, Bessenheit und Betrug, Verrat und 
Verbrechen. In den Hauptrollen: Lisa Haber-
mann (Roxie Hart) und Martina Dorak (Velma 
Kelly) als Vaudeville-Tänzerinnen und Zellen-
genossinnen, die Axel Herrig als Staranwalt 

waren bestens besucht. 
Freitagabend eröffnete Anna Mitgutsch die 
Literaturtage im Innenhof des Rathauses. Lau-
ra Freudenthaler, Robert Prosser, Angelika 
Reitzer und Bora Cosic bot das Café-Restau-
rant Rahofer am Samstagnachmittag eine 
Bühne. Am Abend las Anna Weidenholzer in 

Billy Flynn aus dem Gefängnis holen soll.  
Florian Stohr schlüpft in die Rolle der Mary 
Sunshine, Roxies Ehemann Amos Hart wird 
von Jakob Semotan dargestellt, als Host tritt 
Josef Luftensteiner auf. Premiere ist am Sa, 
28. Juli, acht weitere Vorstellungen zwischen 
29. Juli und 11. August stehen auf dem Pro-
gramm. 

Für Kinder ab 6 Jahren wird „Der kleine 
Prinz“ vom Europaballett St. Pölten in Zusam-
menarbeit mit dem Kroatischen Nationalthea-
ter erstmals in Steyr aufgeführt. Und beim 
Kinder-Tanzworkshop (16. bis 21. Juli) können 
Kinder Theaterluft schnuppern und wie bei 
großen Produktionen Probenarbeit auf der 
Bühne und im Zuschauerraum kennenlernen.

Auch Kino unterm Sternenhimmel wird es 
wieder geben. Vier Mal werden im Schloss-
graben Musikfilme und Neuerscheinungen  
gezeigt.

Karten erhält man im Tourismusbüro im  
Rathaus (Tel. 07252/53229) sowie auf www.
musikfestivalsteyr.at.

8

der Buchhandlung Ennsthaler. Erstmals auf 
dem Programm bei den Literaturtagen stand 
eine Slamshow mit Markus Köhle, Sarah-Anna 
Fernbach und Klaus Lederwasch. Mit der  
Matinee am Sonntag mit Ernst Molden im  
Museum Arbeitswelt sind die Literaturtage 
schließlich zu Ende gegangen.

Lisa Habermann, Axel Herrig und Martina Dorak (von links) sind die Hauptdarsteller beim Musical „Chicago“, das beim 
heurigen Musikfestival im Schlossgraben auf dem Programm steht.

Voll besetzt war der Rathaushof bei der Eröffnung der Steyrer Literaturtage. Bürgermeister Gerald Hackl mit Karin Fleischanderl, der 
Kuratorin der Steyrer Literaturtage (links), und der Schrift-
stellerin Anna Mitgutsch.
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Sommer-Ferien-Spaß für Kinder und Jugendliche

 Die Stadt organisiert wieder ein  
abwechslungsreiches Programm für 
Kinder und Jugendliche von 6 bis  

14 Jahren. Folgende Veranstaltungen werden 
beim Sommer-Ferien-Spaß 2018 angeboten:

23. Juli                        Mo | 8–11 Uhr
Backe, backe Kuchen …

Für Kinder und Jugendliche von 8 bis 14
Treffpunkt: Bäckerei Fröhlich, Eingang  
Kirchengasse 20; Teilnahmegebühr: 9 Euro. 
Wichtig: Kleidung anziehen, die auch ein we-
nig Mehl verträgt. 
Gemeinsam wird im Backstubengewölbe der 
Bäckerei Fröhlich Bäckerluft geschnuppert, 
und Teige werden geknetet. Jeder macht sein 
eigenes Mohnflesserl, Salzstangerl und Hand-
semmerl, das er dann mit nach Hause neh-
men kann. 

25. Juli                     Mi | 9.30–13 Uhr
Geheimnisvolles Steyr: Eine Spuren-
suche in früheren Jahrhunderten
Für Kinder und Jugendliche von 6 bis 12
Treffpunkt: 9.20 Uhr vor der Stadtpfarrkirche 
Steyr; Teilnahmegebühr: 9 Euro inkl. Mittag-
essen. Wichtig: Kleidung, die auch etwas 
schmutzig werden darf, und festes Schuhwerk; 
eine Taschenlampe ist nützlich.
Bei diesem Ausflug mit Stadtführer Thomas 
Bodory erfährt man etwas über unbekannte 
Ziffern, Lebensbedingungen und Berufe in frü-
heren Zeiten. Mussten Kinder damals auch 
arbeiten? Welche Berufe konnte man erler-
nen? Wie ging man früher auf die Toiletten? 
Diese und viele andere Fragen werden vor 
und in den alten Gebäuden der Steyrer Alt-
stadt beantwortet. 

27. Juli                     Fr | 8.30–13 Uhr
Walle, walle manche Strecke … 
Zauber-Workshop für Kinder und Jugendliche 
von 8 bis 12
Treffpunkt: Stadthotel Styria (Stadtplatz);  
Teilnahmegebühr: 12 Euro inkl. Mittagessen.

Mitglieder der Zauberfreunde Steyr erklären 
Kunststücke, die ohne großen Aufwand und 
ohne spezielle Requisiten, nur mit Alltagsge-
genständen, garantiert für Staunen sorgen 
werden. Zum Abschluss werden die neu er-
worbenen Fähigkeiten aufgeführt. 

30. Juli      Mo | 8.30–12.30 Uhr
Ein Bild sagt mehr als 1000 Worte
Eine fotografische Brunnentour durch Steyr
für Kinder und Jugendliche von 10 bis 14

Treffpunkt: 8.20 Uhr, Wieserfeldplatz; Teilnah-
megebühr: 12 Euro inkl. Mittagessen. Wichtig: 
Kleidung anziehen, die auch etwas schmutzig 
werden darf, Sonnenschutz, ev. Getränk. Un-
bedingt eine eigene Kamera mitbringen. Die 
verwendete Kamera sollte so eingestellt sein, 
dass die Kinder gut damit fotografieren und 
umgehen können. Den Kurs leitet die Foto-
künstlerin Ilse Mitterschiffthaler.
Folgende Brunnen werden besucht und foto-
grafisch festgehalten: Brunnen „Tanzende 
Menschen“, „Roter Brunnen“, die Brunnen an 
der Ölberggasse, im Hof des Schlosses Lam-
berg, an der Berggasse, auf der Promenade 
und der Leopoldibrunnen auf dem Stadtplatz. 

2. August      Do | 9.30–12.30 Uhr
Wie die Bilder laufen lernen
Workshop und Filmvorführung „Hotel Transsil-
vanien 3“ (Änderung vorbehalten)
Für Kinder und Jugendliche von 6 bis 12 

Treffpunkt: City-Kino Steyr, Stelzhamerstraße 
2b; Teilnahmegebühr: 14 Euro
Blick hinter die Kulissen, Erklärung der analo-
gen und digitalen Kinotechnik. Die Teilnehmer 
werden spielerisch an die Techniken des Zei-
chentrickfilms herangeführt, und jedes Kind 
erhält eine Sekunde Film. Im Anschluss Vor-
führung des Films „Hotel Transsilvanien 3“,  
dazu gibt es eine Tüte Popcorn und einen 
Softdrink.

6. August            Mo | 8–12 Uhr
Fischers Fritze
Für Kinder und Jugendliche von 8 bis 12
Treffpunkt: Stadtgutteich, Angelsportverein 
Steyr 1923, Im Stadtgut Zone B; Teilnahmege-

bühr: 9 Euro inkl. Jause. Angelgerät wird zur 
Verfügung gestellt. Wichtig: festes Schuhwerk, 
Kopfbedeckung, Sonnen- oder Regenschutz 
– je nach Witterung. Betreuer: Jürgen Kastner
Wer gerne in der Natur und am Wasser ist, 
bekommt am Stadtgutteich einen Einblick in 
die Grundlagen der Angelfischerei. Nach dem 
Vertrautmachen mit den Angelgeräten und 
den wichtigsten Fertigkeiten, wird das Angeln 
ausprobiert. Bestimmt gelingt es, den einen 
oder anderen Fisch zu landen. 

10. August              Fr | 9–13 Uhr
Ich mach mir die Welt, widewide wie 
sie mir gefällt …
Graffiti-Workshop für Kinder und Jugendliche 
von 8 bis 14
Treffpunkt: Unterer Schiffweg, unter der Vor-

landbrücke; Teilnahmegebühr: 12 Euro inkl. 
Mittagessen. Wichtig: Kleidung, die auch  
etwas schmutzig werden darf, Sonnenschutz, 
Jause und Getränk. Graffiti-Künstler: Mag.  
Michael Heindl aus Wien. Erlernt wird das  
Einmaleins der Graffitikunst, verschiedene 
Techniken werden ausprobiert. Gemeinsam 
wird dann ein Vorhaben geplant, das anschlie-
ßend als Graffiti-Bild erblühen soll. Erschaffen 
wird ein eigenes, kleines Kunstwerk. 

Anmeldung:
 7 persönlich, mittels Anmeldeformular (siehe 

rechte Seite) im Stadtservice im Rathaus 
(Erdgeschoß, rechts), Mo, Di, Do | 8–12 
und 13–16 Uhr, Mi und Fr | 8–12 Uhr.

Die Broschüre und das Anmeldeformular fin-
det man auch auf der Homepage der Stadt 
Steyr www.steyr.gv.at/sommerferienspass.  
Informationen erhält man in der Kulturver-
waltung des Magistrates Steyr, Tel. 07252/ 
575-341. 
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Sommer-Ferien-Spaß für Kinder und Jugendliche

Mein Kind ist gegen die Zeckenkrankheit 

geimpft:                                                   ja              nein

Mein Kind ist Tetanus geimpft:              ja              nein

Mein Kind kann schwimmen:               ja              nein

Mein Kind ist allergisch gegen: ..............................................................................

Sonstiges: ...............................................................................................................................................

Daten der/des Erziehungsberechtigten:

Vorname:

Nachname:

Adresse:

PLZ und Ort:

Geboren am:

Anmeldedaten des Kindes:

Vor- und Nachname:

Telefonnummer der im Notfall zu verständigenden Person:

Mein Kind nimmt an folgendem(n) Workshop(s) teil: 
(Zutreffendes bitte ankreuzen)

Anmeldung zum Sommer-Ferien-Spaß 2018 der Stadt Steyr

Backe, backe Kuchen …
Mo, 23. Juli 2018, 8–11 Uhr
Treffpunkt: Bäckerei Fröhlich, Eingang Kirchengasse 20
Teilnahmegebühr: 9 Euro inkl. Selbstgebackenem

Geheimnisvolles Steyr: 
Eine Spurensuche in früheren Jahrhunderten
Mi, 25. Juli 2018, 9.30–13 Uhr
Treffpunkt: 9.20 Uhr vor der Stadtpfarrkirche Steyr
Teilnahmegebühr: 9 Euro inkl. Mittagessen

Walle, walle manche Strecke …
Fr, 27. Juli 2018, 8.30–13 Uhr
Treffpunkt: Stadthotel Styria (Stadtplatz)
Teilnahmegebühr: 12 Euro inkl. Mittagessen

Ein Bild sagt mehr als 1000 Worte
Mo, 30. Juli 2018, 8.30–12.30 Uhr
Treffpunkt: 8.20 Uhr, Wieserfeldplatz
Teilnahmegebühr: 12 Euro inkl. Mittagessen

Wie die Bilder laufen lernen
Do, 2. August 2018, 9.30–12.30 Uhr
Treffpunkt: City-Kino Steyr, Stelzhamerstraße 2b
Teilnahmegebühr: 14 Euro inkl. Popcorn und Softdrink

Fischers Fritze
Mo, 6. August 2018, 8–12 Uhr
Treffpunkt: Stadtgutteich, Angelsportverein Steyr 1923, 
Im Stadtgut Zone B
Teilnahmegebühr: 9 Euro inkl. Jause

Ich mach mir die Welt, widewide wie sie mir gefällt …
Fr, 10. August 2018, 9–13 Uhr
Treffpunkt: Unterer Schiffweg, unter der Vorlandbrücke
Teilnahmegebühr: 12 Euro inkl. Mittagessen

Datenschutzerklärung
Die Parteien anerkennen gemäß DSG 2000 und DSGVO jeweils idgF. das Erfordernis und erteilen ihre ausdrückliche Zustimmung zur Ermittlung, Verarbeitung, 
Verwendung und Überlassung sämtlicher personenbezogenen und sonstigen zur rechtswirksamen Erfüllung dieses Rechtsgeschäfts erforderlichen Daten, auch 
in elektronischer Form, gegebenenfalls insbesondere auch zum Zweck deren Übermittlung an Gerichte und/oder Behörden im Wege des elektronischen Rechts-, 
Urkunden- und Verwaltungsverkehrs. Diese Zustimmung gilt auch für etwaige Ergänzungen über diese Vereinbarung und umfasst auch die Speicherung in Kunden-, 
Vertrags- und Archivdatensammlungen. Sie stimmen mit eigenhändiger Unterschrift zu, dass Fotos Ihres/r Kindes/r im Amtsblatt und in Publikationen der Stadt Steyr 
veröffentlicht werden.  DVR: 0001091

Die Anmeldungen werden ab sofort im Stadtservice im Rat-
haus (Stadtplatz 27, Erdgeschoß, rechts) entgegengenommen. 
Die Vergabe der Plätze erfolgt nach dem Einlangen der An-
meldungen. Die Teilnahmegebühr ist bei der Anmeldung zu 
bezahlen. Eine Abmeldung des Kindes ist bis 7 Tage vor Be-
ginn der jeweiligen Veranstaltung möglich. Bei einer späteren 
Abmeldung besteht die Möglichkeit, einen Ersatz namhaft zu 
machen, ansonsten wird die Teilnahmegebühr nicht rücker-
stattet.

Die Ferienaktion wird von erfahrenen Personen betreut. Die 
Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr, und der Veranstalter 
haftet nur für solche Schäden, die unter Versicherungsschutz 
fallen bzw. die auf vorsätzliches oder grob fahrlässiges Ver-
halten der Veranstalter oder Betreuer zurückzuführen sind.

Die Stadt übernimmt für Hin- und Heimweg des teilnehmenden 
Kindes keinerlei Haftung. Die Eltern haben dafür zu sorgen, 
dass ihr/e Kind/er zeitgerecht zum/vom jeweiligen Treffpunkt 
gebracht bzw. abgeholt wird/werden.

.................................................................................

Ort, Datum

...............................................................................................

Unterschrift

Änderungen und Absagen vorbehalten!
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Pfarrer Friedrich Rößler tritt in den Ruhestand

Rechtsberatung  
im Frauenhaus

Stadt errichtet  
Jugendzentrum an 
der Damberggasse

Rennbahn: Duschen 
werden saniert

 Der Pfarrer der Evangelischen Pfarr-
gemeinde A. B. Steyr, Mag. Friedrich 
Rößler, geht am 1. September dieses 

Jahres in Pension. Aus diesem Anlass lädt die 
Evangelische Pfarrgemeinde zum Abschieds-
gottesdienst in der evangelischen Kirche und 
zum anschließenden Gemeindefest am 1. Juli 
ab 9.30 Uhr ein. Am Vorabend findet um  
19 Uhr in der Kirche ein Dankkonzert statt  
mit Brigitte Guttenbrunner (Sopran) und  
Klaus Oberleitner (Orgel).

25 Jahre Dienst in der Pfarre Steyr
Mag. Friedrich Rößler begann seinen Dienst 
als evangelischer Pfarrer von Steyr am  
1. September 1993, nach genau 25 Jahren, 
am 1. September 2018, tritt er in den Ruhe-
stand. Friedrich Rößler wurde 1951 in Karls-
ruhe in Deutschland geboren. Nach dem Be-
such des Gymnasiums in Pforzheim studierte 
er Evangelische Theologie. 1975 waren viele 
Pfarrstellen in der evangelischen Kirche in 
Österreich vakant. Nach der Einführung in den 
kirchlichen Dienst in Österreich übernahm 
Rößler 1978 die Pfarrstelle in Linz-Urfahr.  
15 Jahre danach, im Jahr 1993, kam er mit 
seiner Frau und seinen drei Kindern nach 
Steyr. Seine Frau Insa hat dann in Steyr  
evangelische Religion unterrichtet, vor mehr 
als zehn Jahren wurde sie als Pfarrerin im  
Ehrenamt eingesetzt. 

Vielfältige Aufgaben
Der Dienst von Friedrich Rößler war vielfältig: 
Neben der Leitung der Pfarrgemeinde fielen 
in seinen Aufgabenbereich auch Gottesdiens-
te in der Kirche am Bahnhof, im evangeli-
schen Kapellenraum in Weyer und in der  
Justizanstalt Garsten sowie Religionsunter-
richt an der HTL. Nicht nur die eigene Pfarre 
lag Rößler am Herzen, die Ökumene war ihm 
ein großes Anliegen. Regelmäßig gab es  
ökumenische Gottesdienste auf der Ennsleite 
und in Christkindl. 
Zu seinen Aufgaben als Leiter der Pfarrge-
meinde kamen noch besondere Projekte: 

 Im Steyrer Frauenhaus (Wehrgrabengasse 
83) haben Frauen in Krisensituationen die 
Möglichkeit, sich juristisch beraten zu las-
sen. Diese Rechtsberatungen sind kosten-
los und anonym. Die nächsten Termine:  
19. Juni, 3. Juli, 7. und 21. August, 4. und  
18. September, jeweils von 13 bis 15 Uhr. 
Um vorherige  telefonische Terminverein-
barung unter 07252/87700 wird ersucht.

 Die Stadt errichtet im Haus Damberg - 
gasse 2 (ehemals ein Elektrohaus) ein 

neues, stadteigenes Jugendzentrum.  
Das Haus be findet sich in Privatbesitz.  
Der Gemeinderat  genehmigte die Errichtung 
des Jugendzentrums und den dafür notwen-
digen Mietvertrag. Ab Anfang 2019 könnte 
das  Jugendzentrum in Betrieb gehen.

8

 Die Stadt saniert die Duschanlage der 
Sportanlage Rennbahn. Der Gemeinderat 

bewilligte dafür 60.333 Euro.

8

1999 wurden die Evangelischen Pfarrgemein-
den Münichholz und Steyr vereint, 2011 wurde 
die ImPuls Schule in Münichholz als evangeli-
sche Pflichtschule und 2014 das Reformpäda-
gogische Oberstufen-Realgymnasium ROSE 
gegründet. 2015 folgte die gründliche Reno-
vierung der Kirche. Für die vorbildliche, nach 
den Kriterien des Denkmalschutzes vorge-
nommene Restaurierung hat die Pfarre als 
Auszeichnung von der Stadt den Steyrer Pan-
ther erhalten.
Höhepunkt seiner 25-jährigen Tätigkeit waren 
die Feiern zum 500-jährigen Reformations- 
Jubiläum im vergangenen Jahr, als Steyr der 
Titel „Reformationsstadt Europas“ verliehen 
wurde. Mag. Rößler war dabei für die Organi-
sation zahlreicher Veranstaltungen verantwort-
lich. 
Pfarrer Rößler und seine Frau übersiedeln 
nach Kleinraming, werden aber der Pfarrge-
meinde in Steyr weiterhin verbunden bleiben.

8

Aufbau der Evangelischen Gemeinde
Die Evangelische Gemeinde wählt für eine 
Funktionsperiode von sechs Jahren eine 
Gemeindevertretung. Der Pfarrer bzw. die 
Pfarrerin der Gemeinde gehört der Ge-
meindevertretung kraft des Amtes als ein-
faches Mitglied an. Zu den Aufgaben der 
Gemeindevertretung gehören die Wahl 
des Presbyteriums aus ihrer Mitte und der 
Rechnungsprüfer sowie die Genehmigung 
des Haushaltsplans und der Rechnungsab-
schlüsse der Gemeinde.
Das Presbyterium wird von der Gemein-
devertretung gewählt, der Pfarrer bzw. die 
Pfarrerin gehört ihm automatisch an. Die 
Aufgabe der Presbyter ist, mit Ausnahme 
der Bereiche, die der Gemeindevertretung 
oder dem Pfarrerfunktionsträger vorbehal-
ten sind, die Verwaltung der Gemeinde,  
z. B. die Erstellung des Haushaltsplans und 
die Durchführung von Wahlen. 
Der Pfarrerfunktionsträger hat die geistli-
che Leitung der Gemeinde inne. Gemein-
sam mit dem Kurator (gewählt aus dem 
Presbyterium) vertritt er die Gemeinde 
nach außen. Die Mitglieder der Gemein-
den wählen ihren Pfarrerfunktionsträger 
selbst.

Der Pfarrer der Evangelischen Pfarrgemeinde Mag. Friedrich Rößler und seine Frau Insa gehen am 1. September gemein-
sam in den Ruhestand.
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Hörakustik-Meisterin Anita 
Langbauer (l.), Hörakustikerin und 
Fachgeschäftsleiterin Nadine Hager 
(m.) und Hörakustikerin i. A. Helga 
Winter (r.) freuen sich auf Ihren 
Besuch bei Hansaton in Steyr, 
Stadtplatz 33

cke geschädigt. Konsonan-
ten wie s, f, t, k, h und g 
werden nicht mehr richtig 
verstanden oder verwech-
selt. Wer einen solchen 
Hochtonhörverlust hat, er-
lebt sich selbst nicht als 
schwerhörig, denn tiefe 
Töne werden (noch) prob-
lemlos gehört. Die Schwie-
rigkeiten beim Verstehen 
werden lange Zeit ignoriert. 

HÖRSTUDIE VERLÄNGERT
Der international tätige 
Hörforscher Prof. Dr. Stefan 
Launer sucht in Kooperati-
on mit Hansaton jetzt wei-
tere Studienteilnehmer, die 
diese Schwierigkeiten beim 
Verstehen kennen. Die Hör-
studie soll klären, in wel-
chem Ausmaß sich das 
Sprachverstehen mit mo-

Viele Menschen, die eigent-
lich gut hören, verstehen 
häufig schlecht. Ursache 
kann ein sogenannter 
„Hochtonverlust“ sein. 
Hierbei sind bestimmte 
Sinneszellen der Hörschne-

dernster Hörtechnologie für 
Betroffene verbessern lässt. 
Im Rahmen der Studie kön-
nen individuell angepasste 
Hörsysteme bis zu zwei 
Wochen kostenlos im Alltag 
getestet werden. Die Ergeb-
nisse werden anonym aus-
gewertet und fließen in die 
Entwicklung neuer Hörge-
räte ein. 

Gut hören, aber schlecht verstehen?

Teilnehmer für 
große Hörstudie 
gesucht!

 0800 880 888

www.hansaton.at

Jetzt anmelden   – Anruf und Teilnahme kostenlos

ANMELDUNG
Interessierte können sich 
jetzt unverbindlich über 
die Teilnahme an der Hör-
studie informieren und 
anmelden: Telefonisch 
unter 0800 880 888 (An-
ruf kostenlos), per E-Mail 
an info@hansaton.at oder  
direkt bei Hansaton,  
16 x in Oberösterreich.

HAN_20180326_Advertorial_Hoerstudie_verlängert_Steyr_187x130_4c.indd   1 26.03.18   18:39
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Schlüsselhofgasse 42a  Steyr PROVISIONSFREI

keine Wartung, kein Service
keine Umbauarbeiten

keine zusätzliche Kosten für Heizraum / Ofen
Kessel / Wärmepumpe / Bohrungen / Lagerung ...

zB: 70 m² Whg. ca. € 1,50 Stromkosten / Tag
d.h. 1/2 Heiz-Gesamtkosten gegenüber 

herkömmlichen Heizsystemen 
Berechnung, Platzierung und Regelung 

bringen bis zu 40% Ersparnis!
10 Jahre Garantie + 20 Jahre Erfahrung

Berechnungstabelle & Sonderpreisliste anfordern: 
0660 312 60 50 Herr DI Mayr od. office@liwa.at

*Wir kaufen auch Konkursware an!

99% Energieeffizienz = 1. Qualität
in 4 Minuten volle Heizleistung!

erwärmt die Luft und den Körper!

33 Stück 
Infrarot-Heizungen 

zum 1/2 Preis

KONKURSWARE*

Nachhilfe.
Sommer-Intensivkurse

ab 13.8. – 7. 9. 2018

Jedes Alter. Alle Fächer.
JETZT buchen!

F. Lichtenberger

LernQuadrat Steyr
Bahnhofstr. 16
Tel: 07252 – 50 722
steyr@lernquadrat.at
www.lernquadrat.at 
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Stadt  
Bücherei
Marlen Haushofer

Bahnhofstraße 4a 
Telefon 0  72  52 / 484  23

 Das Team der städtischen Bücherei stellt 
interessante Neuerscheinungen vor, die 

auch zum Ausleihen bereitstehen:

René Freund
Ans Meer
2018, Verlag Deuticke, 139 Seiten

Es ist ein ziemlich übler Tag im Leben 
von Anton, dem Fahrer eines Linien-
busses auf dem Land. Vor kurzem hat 
er sich verliebt: in Doris, seine Nach-
barin. Doch letzte Nacht hat er auf 

ihrem Balkon einen Mann husten gehört. 
Dann steigt auch noch die krebskranke Carla 
in den Bus, die ein letztes Mal das Meer se-
hen möchte, und zwar sofort. Es ist heiß, und 
die Gedanken rasen in Antons Kopf. Mut ge-
hört nicht zu seinen Stärken, aber hatte Doris 
nicht gesagt, dass sie Männer mag, die sich 
etwas trauen? Wenig später hören die Fahr-
gäste im Linienbus eine Durchsage: „Wir fah-
ren jetzt ans Meer.“ Ein herzerwärmendes 
Buch voller Humor über eine bunt gemischte 
Schar von Fahrgästen auf ihrer Reise in den 
Süden.

Neil deGrasse Tyson
Das Universum für Eilige

2018, Carl Hanser Verlag,  
192 Seiten

Was ist das Wesen von 
Raum und Zeit? Wo ist unser 
Platz im Universum? Und steckt der Kosmos 
in uns? Der nach Stephen Hawking prominen-
teste Astrophysiker des Planeten hat den ulti-
mativen Reiseführer durch das Universum 
verfasst. In Tysons Bestseller ist alles versam-
melt, was wir über das All wissen: über Exo-
planeten und Dunkle Energie, über Zwerg-
galaxien und den Urknall. DeGrasse Tyson 
begeistert wie kein anderer mit funkelndem 
Witz für die Wunder des Weltalls. Sein »Uni-
versum für Eilige« ist das perfekte Buch für 
alle, die auf knapp 200 Seiten die heutige Ast-
rophysik verstehen und sich dabei auf hohem 
Niveau unterhalten lassen möchten.

Aruna M. Siewert
Natürliches Doping
energiereicher – leistungsfähiger – 
konzentrierter 

2018, Gräfe & Unzer Verlag, 128 Seiten

Jeder möchte oder muss heute im Alltag Spit-
zenleistungen erzielen. Um herausfordernden 
Situationen kraftvoll entgegentreten zu kön-
nen, suchen Menschen nach Mitteln, die ihnen 
Energie und Ausdauer geben und dabei den 
Organismus nicht schädigen. Viele der chemi-
schen „Drogen“ sind gesundheitlich bedenk-
lich und teilweise rezeptpflichtig. Auf der Seite 
der natürlichen Mittel kann man guten Gewis-
sens zu ausgewählten Pflanzen (z. B. Taiga-
wurzel, Rosenwurz) und Nahrungsergänzungs-
mitteln (z. B. Vitamin B12, Eisen) greifen, 
deren Wirkung hinreichend untersucht und 
deren Einsatz ungefährlich ist. Zudem zeigen 
Untersuchungen, dass vollwertige Lebensmit-
tel mit ihrem breiten Spektrum an Nährstoffen 
und sekundären Pflanzenstoffen in Bezug auf 
eine Leistungssteigerung unübertrefflich sind. 
Auch die Wirkung körpereigener „Drogen“ (z. 
B. Endorphine, Adrenalin) wird angesprochen.
Dieser Ratgeber zeigt, wie natürliches „Soft 
Doping“ funktioniert, welche Pflanzen, neben-
wirkungsfreie Präparate und Superfoods es 
gibt, wie man sie anwendet 
und wie man Körper und 
Geist zusätzlich mithilfe 
von unterstützenden  
Maßnahmen (z. B. Sport, 
Musik, Meditation, Denk-
sportaufgaben) fitter 
macht.

Dr. Libby Weaver
Das Rushing Woman Syndrom
Was Dauerstress unserer Gesundheit antut

2017, TRIAS Verlag, 280 Seiten

Die Kinder zur Schule bringen, rechtzeitig und 
gut zurechtgemacht zum Meeting im Büro 
sein, bloß nicht den Arzttermin nach der Ar-
beit vergessen und abends wollte man sich 
einmal mit der besten Freundin treffen …  
Haben Sie auch manchmal das Gefühl, dass 
Sie fleißig darum bemüht sind, alles unter ei-

nen Hut zu bringen, sich selbst bei all der Het-
ze aber völlig aus dem Blick verlieren? Viele 
Frauen kennen das. Die Biochemikerin Dr. 
Libby Weaver, Bestseller-Autorin aus Austra-
lien, erklärt, welche gesundheit-
lichen Folgen unser Lebensstil 
hat, und gibt wertvolle Impulse, 
wie wir aus dieser Spirale her-
ausfinden. Das Buch informiert, 
wie sich der Dauerlauf im 
Hamsterrad auf unser Seelen-
leben auswirkt, aber vor allem 
auch welche fatalen biochemi-
schen und hormonellen Prozesse 
er in unserem Körper auslöst. Weaver be-
schreibt, warum Beschwerden eng damit  
verknüpft sind, was man sich täglich auflastet, 
und zeigt empathische sowie alltagsnahe  
Lösungsansätze, die zu mehr Gelassenheit 
führen.

Buch über Josephinischen Klostersturm
Ehemaliger Schuldirektor auf Spurensuche nach 
klösterlichen Wertgegenständen

 Günter Garstenauer hat vor kurzem ein 
neues Buch mit dem Titel »Steyr, Garsten, 

Gleink im Josephinischen Klostersturm« her-
ausgegeben. Der frühere Direktor der Volks-
schule St. Anna begibt sich darin auf Spuren-
suche nach Klosterleuten und Preziosen.  
1773 wurde die Jesuitengemeinschaft in Steyr 
aufgelöst, in der alten Eisenstadt und deren 
Umgebung wütete der „Klostersturm“ ab 
1784: Benediktiner in Gleink und Cölestinerin-
nen in Steyr, 1785 Dominikaner, im Jahr 1786  
Kapuziner und 1787 Benediktiner in Garsten. 

Im Zuge der Josephinischen 
Klosteraufhebungen ging 
wertvolles Kulturgut verloren, 
Gegenstände aus den Klös-
tern wurden verkauft, verstei-
gert, verschleppt. Der Autor 
interessiert sich für Lebens-
schicksale und erfreut sich an Klosterkostbar-
keiten. Er geht im Buch der Frage nach, wo 
sich diese Gegenstände heute befinden bzw. 
was an die ehemaligen Klöster erinnert.

8

Steyrer Schülerin  
bei Texte-Wettbewerb 
erfolgreich
Zahlreiche Autorinnen und Autoren aus 
Ober- und Niederösterreich nahmen am 
erstmals ausgeschriebenen Texte-Wettbe-
werb des Feuerwehrmuseums Tumeltsham 

teil. Das Thema  
dabei lautete „Feuer-
wehr – im Einsatz“. 
Die sechsköpfige 
Jury unter dem  
Vorsitz von Monika 
Krautgartner würdig-
te die Preisträger 
Anfang Mai bei  
einem Festakt.  

Der Jugendpreis ging an Magdalena Stieg-
ler (Foto), eine Schülerin der Neuen Musik-
mittelschule Promenade in Steyr.
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Ausstellungen
Laufend
Mo, Di, Do | 7.30–17 Uhr
Mi, Fr | 7.30–13 Uhr

Rathaus, Stadtplatz 27
Imagina – Stadt und Mensch
Gezeigt werden Kunstwerke aus dem Besitz 
der Stadt Steyr. Dabei wird ein weiter Bogen 
gespannt, von Arbeiten aus dem 16. Jahrhun-
dert bis zu zeitgenössischen Werken.

Ganzjährig zu besichtigen
gegen Voranmeldung, Tel. 07252/77351

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung
Eingebettet in einen ehemaligen Luftschutz-
bunker, thematisiert der „Stollen der Erinne-
rung“ die Geschichte Steyrs zur Zeit des Nati-
onalsozialismus. Schauplatz ist der ab 1943 
von KZ-Häftlingen errichtete Lambergstollen 
nahe dem Zusammenfluss von Enns und 
Steyr. Im Mittelpunkt der Schau stehen die 
Geschichte des KZ Steyr-Münichholz und das 
Schicksal von tausenden Zwangsarbeiterin-
nen und -arbeitern. Im Stollen herrschen Tem-
peraturen um die 10° Celsius, entsprechende 
Kleidung wird empfohlen.  
Öffentliche Führungen: jeden Samstag um  
15 Uhr. Treffpunkt beim Stollen-Eingang. 
Anmeldung: anmeldung@museum-steyr.at, 
Tel. 07252/77351. Preis: 9 Euro. Für Einzelbe-
sucher ist der Stollen am 13. Juli von 14 bis 
17 Uhr geöffnet; Eintritt: 7 Euro (ermäßigt  
5 Euro). Infos: www.museum-steyr.at 

Ganzjährig         Di–So | 9–17 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Arbeit ist unsichtbar
Vor dem Hintergrund der zunehmenden Digi-
talisierung von Alltag und Arbeitswelt findet 
seit geraumer Zeit eine breite öffentliche  
Diskussion über die Zukunft der Arbeit statt. 
Die Ausstellung möchte mit Blick auf die da-
mit einhergehenden Herausforderungen auf-
klären und zur Diskussion anregen. Zentrale 
Gegenwarts- und Zukunftsfragen werden 
 dabei unmittelbar zum Thema gemacht.  
Die Schau erzählt davon, wie sich die Arbeits-
welt in den vergangenen 150 Jahren verän-
dert hat und wie arbeitende Menschen darauf 
reagiert haben. Gezeigt werden Geschichten 
über Eigensinn, Widerstand, Kooperation und 
Motivation, über Zusammenhalt, Identität und 
Stolz, aber auch über Stress, Angst, Überfor-
derung und Ohnmacht. 

Öffentliche Führungen: 21. Juni, 15 bis 17 Uhr 
für Kinder ab 6 Jahren (Preis: 7 Euro inkl. Ein-
tritt); 21. Juni und 19. Juli, jeweils von 18 bis 
20 Uhr für Erwachsene (Preis: 9 Euro inkl. Ein-
tritt und Museumsbier im Arbeitergasthaus). 

Bis 31. Oktober        Mo–Fr | 8–20 Uhr
Arbeiterkammer, Redtenbachergasse 1a
Jahresausstellung des Naturfreunde-
Fotoclubs Steyr
Mitglieder des Naturfreunde-Fotoclubs zeigen 
im Vorjahr entstandene Werke, darunter auch 
prämierte Fotos der Landes- und Bundes-
meisterschaft 2017. Der Eintritt ist frei.

14. Juli bis 11. August
Kontakt: 0676/5168651

Galerie Leiwaund, Grünmarkt 14
Oxana Mahnac
Die gebürtige Russin lebt in Berlin. Sie zeigt 
in dieser Ausstellung expressive Porträts und 
Aktbilder. Vernissage: Sa, 14. Juli, 17 Uhr

Bis Mitte Juli
Mi, Fr | 10–12 und 15–17.45 Uhr
Sa | 10–13 Uhr

Galerie Pohlhammer, Grünmarkt 21
Mo–Fr | 8–17 Uhr

Galerie K3, Berggasse 34
Die Frau – Das Subjekt der Kunst
Gabriele Hain, Susanne Hennerbichler, Petra 
Lindenbauer, Andrea Lumplecker, Edith Platzl, 
Elisabeth Peterlik, Gertraud Presenhuber,  
Elisabeth Rathenböck, Beate Seckauer, Ingrid 
Tragler.

Bis 1. Juli
Do–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Kunstverein Steyr, Schloss Lamberg
Walter Ebenhofer | Fotografie; Alois 
Lindenbauer | Skulptur, Installation
vlüchtig
Zwei „Künstlerphilosophen“ der Natur, des
Materials und der Technik zeigen neueste 
 Arbeiten. Walter Ebenhofer versetzt den Be-
trachter mit digitalisierten Bildern auf Motiven 
von Holz, mit Fotografien nächtlicher Insekten-
flüge oder fotografischen Landschaften mit 
allen Faktoren der Realität in Spannung. Alois 
Lindenbauer bearbeitet organische und anor-
ganische Substanzen, insbesondere Holz, und 
gestaltet daraus nahegehende Kunstwerke. 
Seine Projekte thematisieren das Wachsen, 
Werden und Vergehen aller Stofflichkeit.

Bis 30. Juni
Kontakt: 0676/5168651

Galerie Leiwaund, Grünmarkt 14
Markus Bittermann
Der Künstler aus Linz ist im vergangenen 
Jahr mit seinen Schiele-Interpretationen auf-
gefallen.

Bis 24. Juni      Do–So | 10–17 Uhr
Schlossgalerie Steyr, Blumauergasse 4
Textile Kostbarkeiten
Aus ihren Sammlungen zeigen Hartmut Lang 
und Theresia Neuhauser Spitzen, Heidemarie 
Corn präsentiert Fächer ab dem 16. Jahrhun-
dert. Zusätzlich werden in eigenen Bereichen 
Spitzen aus Plauen (D), San Benedetto (I) und 
der Klöppelinitiative Steyr sowie rekonstruier-
te Spitzen der Wiener Werkstätte und der 
Klöppel-Künstlerin Grete Thums gezeigt.

Veranstaltungen
 
Jeden Do                  18.30 Uhr

Schwechaterhof, Leopold-Werndl-Straße 1
Bierverkostung mit Biersommelier
Preis (inkl. 8 verschiedener Biersorten und 
Tapas): 20,50 Euro pro Person. Anmeldung 
unter Tel. 07252/53067.

Jeden Do und Sa          20 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg 
auf den Stadtpfarrkirchenturm
Anmeldung: bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kin-
der von 6 bis 14 Jahren, für Kinder frei bei 
Vorlage der oö. Familienkarte.

Jeden So im Juni
Jeden Sa und So im Juli

Steyr/Lokalbahnhof, Grünburg
Fahrten mit der Steyrtal-Museumsbahn
Juni: Ab Steyr/Lokalbahnhof um 10, 14 und 
18.30 Uhr, ab Grünburg um 8.30, 12 und 17 
Uhr. Juli: samstags ab Steyr/Lokalbahnhof  
um 14 und 18.30 Uhr, ab Grünburg um 11 und 
17 Uhr; sonntags ab Steyr/Lokalbahnhof um 
10, 14 und 18.30 Uhr, ab Grünburg um 8.30, 
12 und 17 Uhr. Infos: www.steyrtalbahn.at 
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Skulptur von Alois Lindenbauer

Walter Ebenhofer: Insektenflüge
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Täglich
Treffpunkt: Segway Base, Grünmarkt 15
Steyrer Segway-Touren
Preis: ab 55 Euro pro Person; Anmeldung un-
ter Tel. 0720/554721; Infos: www.segway-in-
steyr.at.

22. bis 24. Juni Fr–So
Stadtplatz, Ennskai, Brucknerplatz, Schloss-
park
39. Steyrer Stadtfest
Spaß und Unterhaltung für die ganze Familie 
ist wieder garantiert. Eröffnung am Fr, 20 Uhr, 
mit der Band folkshilfe, um 22 Uhr sorgen 
XDREAM für Partystimmung. Der Samstag 
steht ganz im Zeichen der Familie: Kinderpro-
gramm mit Riesenseifenblasen, Mal-Work-
shops, Stations-Spielen, Vorstellung des Tanz-
studios IGRA und des Circus Penelli sowie 
Vorführungen von Steyrer Sportvereinen und 
traditionellen Tanzeinlagen serbischer und 
bosnischer Vereine. Ab 20 Uhr werden die 
Dudelsack-Klänge von CELTICA zu hören 
sein; 22 Uhr: Riesenfeuerwerk, im Anschluss 
Musik mit der Band „The Roaring Sixties“. Am 
Sonntag findet dann der Steyrer Stadtlauf 
statt. Start ist um 9.30 Uhr mit dem Kinderlauf. 

23. Juni Sa | 14 Uhr
weiterer Termin: 30. Juni
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Auf den Spuren der Reformation
Ab 1518 sind die Anfänge des Luthertums im 
Land ob der Enns nachweisbar. Steyr war ein 
Zentrum dieser Bewegung, die sich aus dem 
Kampf Martin Luthers gegen den Ablasshan-
del entwickelt hatte und die hier durch den 
regen Handelsverkehr mit Süd-Deutschland 
rasch Verbreitung und Unterstützung fand. Die 
Teilnehmer erfahren bei diesem Rundgang 
mehr über die tiefgreifenden, gesellschaftli-
chen Veränderungen, den Wandel der Stadt 
Steyr zum Zentrum der Kirchenreform sowie 
die brutalen und blutigen Kämpfe der Bauern-
kriege im Zuge der Gegenreformation. Anmel-
dung: bis 12 Uhr am Führungstag im Touris-
musbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro pro Person, 4 Euro für Kinder 
von 6 bis 14 Jahren, Kinder frei bei Vorlage 
der oö. Familienkarte.

29. Juni Fr | 18.30 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzert mit der  
Steyrer Stadtkapelle
Nur bei Schönwetter, der Eintritt ist frei.

29. Juni Fr | 19 Uhr
Ersatztermin bei Schlechtwetter: 30. Juni
Platz beim Roten Brunnen – Kirchengasse/
Gleinker Gasse/Sierninger Straße
Draußen im Steyrdorf
Konzert Trio Lepschi
Nach fast sieben Jahren seines Bestehens 

präsentiert sich das Trio Lepschi mit einem 
neuen Gesicht: Aufgrund des krankheitsbe-
dingten Ausscheidens von Tomas Slupetzky 
tritt der junge Michael Kunz (Gesang, Gitarre 
und Nasenflöte, Bildmitte) mit den beiden al-
ten Lepschis Martin Zrost (Komposition & Ar-
rangement, Gesang, Gitarre & Klarinetten, 
rechts) sowie Stefan Slupetzky (Texte, Gesang 
& Säge, links) in die Wienerlied-Arena. Fri-
scher Wind bringt neue Besen, wie man sagt. 
Deshalb wird das Trio künftig mit so manchem 
nie gehörten Gustostückerl auf Lepschi ge-
hen. Eintritt frei. Das Open-Air-Konzert wird 
präsentiert von Atteneder Grafik Design, 
Gerda+Oliver Wagner und MayrBau – mit 
Unterstützung von Stadtmarketing Steyr.  
Galerien und Ateliers in Steyrdorf haben nach 
Möglichkeit ab 16 Uhr geöffnet.

30. Juni Sa | 13–17 Uhr
Treffpunkt: Drahtzieherstraße, Parkplatz links 
nach der Schwarzen Brücke
Naturschauspiel 2018
Gaumenfreuden in der Au
Bei diesem Streifzug lernen die Teilnehmer 
die Besonderheiten und jahreszeitliche Vielfalt 
der Steyrer Au kennen. Gesucht wird nach 
Essbarem, feine Wildkräuter-Überraschungen 
werden aus dem Picknickkorb vernascht, und 

Waldaromen werden in einem „Likör on tour“ 
eingefangen. Im Kaffeehaus werden besonde-
re Köstlichkeiten für Zuhause zubereitet. 
Preis: 22 Euro für Erwachsene, 14 Euro für 
Kinder bis 14 Jahre.  
Infos/Anmeldung: www.naturschauspiel.at

30. Juni Sa | ab 15 Uhr
Altes Theater Steyr
Semesterabschluss der Schauspiel-
Schüler der Landesmusikschule Steyr
Drei unterschiedliche Stücke werden aufge-
führt, jedes Stück dauert etwa 45 Minuten, da-
zwischen gibt es eine kurze Pause. 15 Uhr: 
Ahoi, die Schatzsuche auf der Honiginsel (Mi-
ni-Nachwuchskünstler); 16 Uhr: Der Flöten-
spieler oder eine andere Art, Kinder zu fangen 
(Science-Fiction-Krimi der Midi-Nachwuchs-
künstler); 17 Uhr: Welcome (die Maxi-Nach-
wuchskünstler haben sich intensiv und 
selbskritisch mit dem Thema Flüchtlinge be-
schäftigt). Leitung: Pili Cela. Der Eintritt ist frei, 
um freiwillige Spenden wird ersucht (freie 
Platzwahl). 

30. Juni Sa | 19 Uhr
Evangelische Kirche Steyr
Dank-Konzert für 
Insa und Friedrich Rößler
Brigitte Guttenbrunner (Sopran) und Klaus 
Oberleitner (Orgel) tragen Werke von J. S. 
Bach, F. Mendelssohn-Bartholdy u. a. vor. 

Im Theater am Fluss steht von 12. Juli bis 11. August die Gangsterkomödie „Die unteren Zehntausend“ auf dem Spielplan. 
Auf dem Bild (von links): Wiff LaGrange (Komposition und musikalische Leitung), Herbert Walzl (Autor, Regisseur, künst-
lerische Leitung), die beiden Hauptdarsteller Rotraud Söllinger-Letzbor (Apfel-Annie) und Heinz-Arthur Boltuch (Dave the 
Lord) sowie Bernhard Oppl (Produktionsleitung).
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3. Juli Di | 9 und 10.30 Uhr

Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Figurentheater, für Schulklassen und Kinder 
von 7 bis 14 Jahren
Wir pfeifen auf den Gurkenkönig
Eines Tages taucht bei der Familie Hogelmann 
ein seltsamer Gurkenkönig auf. Seine Unterta-
nen haben ihn abgesetzt. Sie wollen keinen 
Despoten, der nur an das eigene Wohlerge-
hen denkt. Nun versucht er, seine Machtinter-
essen in der Familie Hogelmann durchzuset-
zen. Er manipuliert den Vater und spielt die 
Familienmitglieder skrupellos gegeneinander 
aus, bis die Kinder die Sache in die Hand neh-
men. Mit ihren Figuren erwecken die Puppen-
spieler Christine Nöstlingers Kinderroman 
zum Leben. Ticketreservierung: anmeldung@
museum-steyr.at oder Tel. 07252/77351-0;  
Eintritt: 7 Euro pro Schüler.

3. Juli Di | 14.30 bis 18 Uhr
Ersatztermin bei Schlechtwetter: 10. Juli
Garten des Alten- und Pflegeheimes Ennsleite, 
Steinbrecherring 9a
Erstes Ennsleitner Nachbarschaftsfest
Musikalische Unterhaltung mit dem Duo „GO-
Gschwista“. Für das leibliche Wohl der Gäste 
gibt es Bratwürstel, Bosner, Kartoffel-Spiralen, 
Buburuza-Eis und Bier vom Fass. Den jungen 
Besuchern steht eine Hüpfburg zur Verfügung, 
außerdem wird Kinderschminken angeboten. 
Alle Interessierten sind herzlich zum ersten 
Ennsleitner Nachbarschaftsfest eingeladen.

5. Juli Do | 20.30 Uhr
Theater am Fluss, Steinwändweg 10
Eröffnungskonzert
Classic Rock
Blasmusik trifft Rock- und Pop-Musik. Die 
Stadtkapelle Steyr und die Rock- und Pop-
Band Popfive präsentieren u. a. Werke von 
Tina Turner und Joe Cocker in einzigartigen 
Versionen. Karten zu 25 Euro (ermäßigt 23 
Euro) erhält man im Stadtservice im Rathaus 
(Tel. 07252/575-800) oder unter Tel. 0681/ 
10589001. Infos: www.theater-am-fluss.at

6. Juli Fr | 16 Uhr
Vorplatz Museum Arbeitswelt, Wehrgrabeng. 7
Sommerfest des Vereins Steyr-Werke
Der Betreiber des Makerspace im Museum 
Arbeitswelt lädt alle Interessierten zur Feier 
des einjährigen Bestehens. Nur bei Schönwet-
ter, der Eintritt ist frei.

6. Juli Fr | 18 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Kulinarische Stadtführung
Kulturgenuss am Zusammenfluss
Erste Station ist der Hof des Stalzerhauses, 
wo einst Franz Schubert weilte. Hier werden 
typisch oberösterreichische Häppchen mit 
Mostsekt kredenzt. Weiter geht es über den 
Stadtplatz zum Schloss Lamberg, dann in den 
Wehrgraben zum Museum Arbeitswelt. Im Ar-
beiterwirtshaus „Goldener Pflug“ wird eine 
Gemüsesuppe serviert, im Mittelalter oft das 
einzige Gericht, das auf dem täglichen Speise-
plan stand. Entlang der Seitenarme des Steyr-
Flusses gelangt man dann zum Zusammen-
fluss von Enns und Steyr. Eine kleine 
Lehmhöhle ist die letzte kulinarische Station 
der Führung. Stilgerecht und passend zum 
malerischen Ort an der Enns gibt es gegrillten 
Fisch. Preis: 41 Euro pro Person. Anmeldung 
bis drei Tage vor dem Termin im Tourismus-
büro im Rathaus (Tel. 07252/53229).

6. Juli Fr | 18.30 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzert mit den  
Gleinker Volksmusikanten
Nur bei Schönwetter, der Eintritt ist frei.

7. Juli  Sa | ab 8 Uhr
Steyrer Altstadt, Enge Gasse, Stadtplatz, 
Grünmarkt, Pfarrgasse, City Point
Gewerbe-Flohmarkt
Bekleidung, Parfümerie-Artikel, Elektrogeräte, 
Bücher und andere Gustostückerl aus den 
verschiedensten Branchen bieten die Steyrer 
Gewerbebetriebe an. 

7. Juli  Sa | 8–13 Uhr
Bibliothek im Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Bücher-Flohmarkt

7. Juli  Sa | 14 Uhr
weitere Termine: 14. und 21. Juli
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Verborgene Innenhöfe
Viele Häuser am Stadtplatz und in Steyrdorf 
verfügen über verborgene Innenhöfe aus der 
Spätgotik oder Renaissance. Sie ziehen die 
Besucher in ihren Bann und laden zum Ent-
spannen ein. Mancherorts überraschen musi-
kalische Einlagen. Anmeldung: bis 12 Uhr am 
Führungstag im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro pro Person, 
4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder 
frei bei Vorlage der oö. Familienkarte.

8. Juli So | 10 Uhr
Michaelerkirche Steyr
J. Haydn: Kleine Orgelsolomesse
Missa brevis in B, Hob. XXII/7, mit der Kir-
chenmusikvereinigung Sancta Caecilia Steyr. 
Der Eintritt ist frei, um freiwillige Spenden 
wird gebeten.

8. Juli So | 11–12.30 Uhr
weiterer Termin: 12. August
Evangelischer Pfarrhof, Bahnhofstraße 20
Bücher-Fundgrube
Die evangelische Pfarre Steyr veranstaltet je-
den zweiten Sonntag im Monat einen Bücher-
Flohmarkt im Gemeindesaal.

8. Juli So | 13–16.30 Uhr
Treffpunkt: Wehrgrabengasse 22
Naturschauspiel 2018
Im Atelier der Natur
Durch das direkte Arbeiten mit natürlichen 
Materialien lernen die Teilnehmer die  
Ressourcen der Umwelt besser kennen.  
Sie erfahren, woher diese kommen, erleben 
die Vielfalt von Farben und Formen und ent-
decken die Schönheit der Natur.  
Preis: 12 Euro für Erwachsene, 7 Euro für  
Kinder bis 14 Jahre.  
Infos: www.naturschauspiel.at

11. Juli Mi | 20 Uhr
Citykino Steyr, Stelzhamerstraße 2b
Österreich-Premiere
Die Liebe deines Lebens
In einer verwunschenen, schönen Finca auf 
Mallorca feiert Reinhold Bär mit seinen vier 
erwachsenen Kindern Sol, Tamara, Elisabeth 
und Jim seinen 70. Geburtstag. Und während 
auf das Geburtstagskind angestoßen wird, 
stellt dieses die alles entscheidende Frage: 
Seid ihr glücklich? Im Anschluss Filmgespräch 
mit Regisseur und Schauspieler Sebastian 
Goder und weiteren Hauptdarstellern. Karten 
an der Kinokasse erhältlich, Reservierung 
wird empfohlen.

12. Juli bis 11. August 
jeweils Do, Fr, Sa | 20.30 Uhr
Theater am Fluss, Steinwändweg 10
Theaterspektakel mit Live-Musik
Die unteren Zehntausend
Bei der Gangsterkomödie stehen mehr als 20 
Schauspieler gemeinsam mit Tänzerinnen und 
einer Live-Band auf der Bühne. Karten zu 26 
Euro (ermäßigt 24 Euro, Premium-Paket: 46,50 
Euro) erhält man im Stadtservice im Rathaus 
oder unter Tel. 0681/10589001. Infos: www.
theater-am-fluss.at

13. Juli Fr | 18.30 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzert mit dem  
Musikverein Christkindl
Nur bei Schönwetter, der Eintritt ist frei.

Journal
Was?
Wann?
Wo?
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13. Juli bis 7. August
Innenhof Citykino Steyr, Dominikanerhaus, 
Schlossgraben Schloss Lamberg
Open-Air-Kino 2018
Programm:
■ Fr, 13. 7., 21.30 Uhr, Dominikanerhof: Weit;  
■ Sa, 14. 7., 21.30 Uhr, Dominikanerhof: Hala-
leluja; ■ Mi, 18. 7., 21.30 Uhr, Citykino: Die 
Liebe deines Lebens; ■ Do, 19. 7., 21.30 Uhr, 
Citykino: The King – Mit Elvis durch Amerika;  
■ Fr, 20. 7., 21.30 Uhr, Citykino: Goodbye 
Christopher Robin; ■ Sa, 21. 7., 21.30 Uhr,  
Citykino: 303; ■ Mi, 25. 7., 21.30 Uhr, Citykino: 
Swimming with Men; ■ Do, 26. 7., 21.30 Uhr, 
Citykino: Maria by Callas; ■ Fr, 27. 7., 21.30 
Uhr, Citykino: Eine Geschichte von Liebe, 
nicht von dieser Welt; ■ Sa, 28. 7., 21.30 Uhr, 
Citykino: Ein Lied in Gottes Ohr; ■ Mo, 30. 7., 
21 Uhr, Schlossgraben: Candelaria – Ein ku-
banischer Sommer; ■ Di, 31. 7., 21 Uhr, 
Schlossgraben: Mamma Mia 2 – Here We Go 
Again!; ■ Mi, 1. 8., 21 Uhr, Citykino: Am 
Strand; ■ Do, 2. 8., 21 Uhr, Citykino: Mantra 
– Sound into Silence; ■ Fr, 3. 8., 21 Uhr, City-
kino: Die Abenteuer des Rabbi Jakob;  
■ Sa, 4. 8., 21 Uhr, Citykino: Egal was kommt; 
■ Mo, 6. 8., 21 Uhr, Schlossgraben: Wir sind 
Champions; ■ Di, 7. 8., 21 Uhr, Schlossgra-
ben: Ein Dorf zieht blank.
Eintritt: Citykino: 8 Euro (Abendkasse 10 Eu-
ro), Dominikanerhof und Schlossgraben 10 
Euro (Abendkasse 12 Euro). Kartenvorverkauf 
an der Kinokassa (Stelzhamerstaße 2b).  
Infos: www.citykino-steyr.at

16. Juli Mo | 12–15 Uhr
Bummerlhaus, Stadtplatz
Führungen durch das Bummerlhaus
Anlässlich des „European Year of Cultural  
Heritage“ werden liebevoll restaurierte Archi-
tekturdenkmäler der Öffentlichkeit präsentiert. 
Mitarbeiter der Magistrats-Abteilung für Denk-
malschutz und Altstadterhaltung führen an-
lässlich der Radio-OÖ-Sommertour durch das 
historische Gebäude. 

20. Juli Fr | ab 13.15 Uhr
Stadtplatz Steyr
Ennstal-Classic
Steyr ist wieder Etappenziel der Oldtimer-Ral-
lye. Der Bereich, in dem die Fahrzeuge abge-
stellt werden, ist auch heuer wieder für die 
Zuschauer geöffnet. 

20. Juli Fr | 18.30 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzert mit dem  
Musikverein Dambach
Nur bei Schönwetter, der Eintritt ist frei.

20. Juli Fr | 18.30 Uhr
Nachtwächter-Dine-around
Zwei Nachtwächter in alter Tracht mit Hellbar-
de, Horn und Laterne begleiten die Teilnehmer 
bei diesem kulinarischen Rundgang zu ganz 
speziellen Orten. Preis: 65 Euro. Anmeldung: 
bis eine Woche vor dem Termin im Tourismus-
büro im Rathaus (Tel. 07252/53229).  

Vorschau
25. Juli Mi | 20 Uhr

Stadtsaal Steyr
Konstantin Wecker – Solo zu zweit mit 
Jo Barnikel
„Poesie und Musik können vielleicht die Welt 
nicht verändern, aber sie können denen Mut 
machen, die sie verändern wollen.“ Dies ist 
und bleibt der Wunsch des Liedermachers 
Konstantin Wecker. Die Gäste seines Pro-
gramms „Solo 
zu zweit“, das 
er 2018 mit  
seinem lang-
jährigen Büh-
nenpartner  
Jo Barnikel 
präsentiert, 
erleben einen 
Abend, der 
geprägt sein 
wird von kraftvollen Tastenklängen und fein-
fühliger Poesie – und immer auch von der 
Suche nach dem Wunderbaren. Karten zu 
49/45/41 Euro (Abendkasse 54/50/46 Euro) 
gibt es bei Thalia Steyr, in der Bäckerei Nagl 
(Garsten), über Ö-Ticket und auf www. 
kulturpanorama.at .

27. Juli Sa | 21 Uhr
weiterer Termin: 11. August, 21.30 Uhr
Hohe Dirn, Beobachtungsplatz der Sternfreun-
de Steyr
Astronomischer Beobachtungsabend
Nur bei Schönwetter; unter Tel. 0664/6212018 
kann man sich bis 16 Uhr informieren, ob der 
Termin stattfindet.

8

Kulturzentrum 
Akku 
Färbergasse 5 | Tel. 48542
Ticket-Hotline 0664/73115620
www.akku-steyr.com 

27. Juni                       Mi | 19 Uhr
Jugendliteraturpreis | Präsentation, Lesung
Eiskalt erwischt
Zahlreiche Schülerinnen und Schüler im 
Alter von 12 bis 18 Jahren haben in den 
vergangenen Monaten beim Steyrer 
Jugend-Krimi-Literaturpreis mitgemacht. 
Bei dieser Lesung werden jene Krimis 
präsentiert, die von der Jury ausgewählt 
wurden. Die Geschichten wurden zum 
vorgegebenen Thema: „Eiskalt erwischt“ 
verfasst. Gefordert waren kurze, spannen-
de Texte.

28. Juni                      Do | 20 Uhr
Lesung mit Verena Stauffer
Orchis
Anselm ist Botaniker und leidenschaftlicher 

Orchideenforscher. Mitte des 19. Jahrhun-
derts begibt er sich auf eine Expedition 
nach Madagaskar. Dort findet er nicht nur 
die schönste Orchidee der Welt, sondern 
auch Erfüllung, die aber nur von kurzer 
Dauer ist. Auf dem Schiff zurück in die 
Heimat verrückt sich etwas in Anselm: Aus 
seiner Schulter wächst eine Orchidee. 
Verena Stauffer ist in Molln aufgewachsen 
und in Steyr zur Schule gegangen. Heute 
lebt und arbeitet sie in Wien. Das Vorpro-
gramm gestaltet die Steyrer Jung-Autorin 
Hannah Bründl. Sie ist in der aktuellen 
Ausgabe der 
Literaturzeitschrift 
Kolik mit einem 
Text vertreten.
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Am 16. Juli kann man an einer Führung durch das  
Bummerlhaus teilnehmen.

Verena Stauffer  
liest am 28. Juni  

im Akku aus ihrem  
Debütroman  

„Orchis“.



Seite  258 Juni 2018  34

Steyrer Schwimmschule: Verein wählte neuen Vorstand

 Der Verein der Freunde der Schwimm-
schule Steyr hat einen neuen Vorstand 

gewählt. Als Obmann wurde Vizebürger-
meister a. D. Gerhard Bremm bestätigt. 
Der Verein hat rund 550 Mitglieder. Dass der 
Verein die Schwimmschule erhalten kann, ist 
der Unterstützung von Sponsoren zu verdan-
ken. „Die Stadt Steyr ist hier eine wesentliche 
Hilfe. Ich danke allen Mitgliedern, Unterstüt-
zern und Gästen für ihre Treue“, so Obmann 
Gerhard Bremm. 
Das Engagement der Stadt spiegelt sich auch 
im Vorstand wider. Bei der Generalversamm-
lung am 14. Mai wurden zusätzlich zum  
Obmann gewählt: als Stellvertreter Stadtrat 
Gunter Mayrhofer, als neuer Kassier Stadtrat 
Mag. Reinhard Kaufmann und als Kassier-
Stellvertreter Bürgermeister Gerald Hackl. 
Neu im Vorstand ist auch Gemeinderat David 
König als Schriftführer, Stellvertreterin ist  
Gemeinderätin MMag. Michaela Frech. Für  
die Vereinskontrolle wurden Klaus Gstöttner 
und Helmut Oberreiter gewählt.

Teile des ehemaligen Arbeiterbades 
kommen unter Denkmalschutz
Die Steyrer Schwimmschule im Wehrgraben 
ist ein Erbe aus der Werndl-Zeit. Josef Werndl 
hat das Bad 1874 für die Arbeiter der Steyr-
Werke errichtet. Das Freibad in seiner heuti-
gen Form gibt es seit 1950. Nach dem Jahr-
hundert-Hochwasser im Jahr 2002 wurde es 
in mehreren Etappen modernisiert. Nun kom-
men das Eingangsgebäude und unter ande-
rem die alten Holzkabinen unter Denkmal-
schutz. „Das sehe ich als Aufwertung unserer 

Schwimmschule und als Auszeichnung für die 
gelungene, originalgetreue Generalsanierung, 
die unter Alt-Bürgermeister Hermann Leithen-
mayr als treibende Kraft begonnen und nach 
mehreren Etappen vor fünf Jahren abge-
schlossen werden konnte“, sagt Gerhard 
Bremm.

Beliebter Treffpunkt für Jung und Alt
Die Schwimmschule verzeichnete im Vorjahr 
39.500 Besucher und damit eine hervorragen-

Der Shaolin Tempel Steyr bietet bis Sep-
tember dieses Jahres zwei kostenlose 

Bewegungskurse im Steyrer Schlosspark an: 
Unter dem Titel „Bewegt im Park“ kann man 
jeden Donnerstag (bis 20. September) von 
18.45 bis 19.45 Uhr Qi Gong und jeden Frei-
tag (bis 21. September) von 18.30 bis 20 Uhr 
Kung Fu trainieren. Die Kurse finden auf der 
Wiese vor der Orangerie statt, bei Schlecht-
wetter im Shaolin Tempel Steyr (Haratzmüller-
straße 82). Die Teilnahme ist jederzeit und oh-
ne Anmeldung möglich. Informationen findet 
man auf www.shaolinsteyr.at/news/bewegt-im-
park. 
Das Projekt „Bewegt im Park“ wird vom 
Hauptverband der Sozialversicherungsträger, 
dem österreichischen Sportministerium und 
der EU gefördert.

8

de Frequenz. „Unsere Badegäste freuen sich 
über die erstklassige Wasserqualität, auf die 
Bademeister René Kaiser besonders achtet, 
und über die wunderbaren Grünflächen. Fami-
lie Kaiser hält das ganze Bad als Erholungs-
Oase prima in Schuss“, sagt Gerhard Bremm. 
Zudem biete, so Bremm, der Buffetbetrieb ei-
ne sehr gute Auswahl an Erfrischungen und 
Speisen.

 

Die Steyrer Schwimmschule im Wehrgraben ist ein beliebter Treffpunkt für Jung und Alt. Der Verein hat einen neuen Vor-
stand gewählt, als Obmann bestätigt wurde Vizebürgermeister a. D. Gerhard Bremm (rechts). Links im Bild: Bademeister 
René Kaiser, der mit seiner Familie das Freibad in Schuss hält.

Bis September kann man im Schlosspark an kostenlosen Qi-Gong- und Kung-Fu-Trainings teilnehmen.

Bewegt im Park:  
Kostenloses Qi-Gong- und Kung-Fu-Training im Schlosspark
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Leopold-Werndl-Straße 2, 4400 Steyr, office@citypoint.at

Komm zum Punkt!

 facebook.com/citypointsteyr        www.citypoint.at

TREFF
 PUNKT
 FÜR HEISSE
 PREISE &
 SCHNÄPPCHENJÄGER 

Samstag,

7. Juli 2018

Gewerbeflohmarkt

ab 9:00 Uhr
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Hol deinen Lehrabschluss nach. 
Auch neben dem Job.
Wir begleiten dich. 

Du hast Berufserfahrung in einem kaufmännisch-
administrativen Bereich oder Einzelhandel aber keine 
abgeschlossene Ausbildung?

l Kaufmännisches Basismodul
Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung mit digitalen 
Lerntrainings (Kurs-Nr. 3000 für unsere Onlinesuche)

BFI Steyr, Tomitzstraße 6, 4400 Steyr: 
    10.09.2018 – 19.12.2018 
  (Mo, Di, Mi mit je 5 UE)
oder  11.09.2018 – 11.04.2019
  (Di, Do mit je 4 UE)

Jetzt informieren und anmelden: www.bfi-ooe.at

 | service@bfi-ooe.at | BFI-Serviceline: 0 810 / 004 005

Jetzt Termin vereinbaren!
Tel.: 07252 / 52932-75 www.styria-wohnbau.at

Christkindl „Schulwiese“
42 Eigentumswohnungen in Stadtnähe
Wohnnutzfl ächen 50 – 90 m2

Fertigstellung 2019

Nur noch 
wenige 

Wohnungen
verfügbar!

Wohnung inkl. 2 Tief-
garagenplätzen ab 

€ 137.761,-
(Anlegerpreis)

NVB_STYRIA Schulwiese_97x130.indd   1 07.05.18   09:48
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240 Teams aus 17 Nationen erwartet
Steyr ist Etappenziel der Ennstal-Classic

Steyr ist am 20. Juli wieder Etappenziel der 
Ennstal-Classic. Die ersten Fahrzeuge 

werden gegen 13.15 Uhr auf dem Stadtplatz 
eintreffen. Der Bereich der abgestellten Fahr-

zeuge ist wieder für die Zuschauer geöffnet.
Startete die Rallye 1994 mit nur 35 Fahrzeu-
gen, so weist sie heuer eine Rekordteilneh-
merzahl von 240 Teams aus 17 Nationen auf. 
Die Piloten werden mit 51 verschiedenen 
 Automarken den Streckenverlauf auf den 
schönsten Alpenstraßen Österreichs genießen.

Diesmal mit von der Partie: David Brabham, 
der jüngste Sohn des dreifachen Formel-
1-Weltmeisters Jack Brabham. Ebenfalls am 
Start sind die beiden Oldtimer-Fans und  
Ex-Justizminister Dr. Wolfgang Brandstetter 
und Dr. Dieter Böhmdorfer. 
Im Teilnehmerfeld finden sich u. a. Piloten aus 
China, Australien, Mexico, Irland und Russ-
land. Eine wahre Rarität wird auch zu bewun-
dern sein: der Prototyp eines Rennwagens 
von Fiat, Baujahr 1938, von dem lediglich drei 
Stück hergestellt worden sind.

Der Steyrer Stadtplatz ist auch heuer wieder Etappenziel 
der Oldtimer-Rallye Ennstal-Classic.  
240 Teams aus 17 Nationen werden erwartet.Fo
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Leichtathletik
Landesmeister-Titel für LAC Amateure Steyr

 21 Athleten gingen bei den U18- und U23-
Landesmeisterschaften sowie den U14-

Langstaffel-Landesmeisterschaften für den 
LAC Amateure Steyr an den Start. Insgesamt 
wurden sechs Landesmeister-Titel, zwei Silber- 
sowie drei Bronze-Medaillen erobert. 
Landesmeister wurden: Tobias Rattinger (U23, 
800 m in 1.57,39 und 400 m in 52.89 sec),  
Veronika Schwarz (Stabhochsprung, U18,  
2.43 m), Leonie Glavas (Diskus, U18, 26 m), 
Moritz Heiml, Pascal Großalber und Leon  
Glavas (U18, 3x1000 m in 9 min und 10 sec), 
Viona Knoll, Flora Heiml und Maya Ringler 
(U14, 3x800 m in 8.05,64 sec). Silber ging an 
folgende Mannschaften: Christian Domes,  
Sebastian Kaufmann und Ben Knöbl (U14, 
3x800 m), Veronika Schwarz, Lara Fischer 
und Evelyn Rohn (U18, 3x800 m).  
Die Bronze-Medaille gewannen Lisa Gruber 
(U18, 3000 m), Pascal Rohn (U18, 1500 m)  
sowie Lisa Gruber, Manuela Pejazic und  
Leonie Glavas (U18, 3x800 m).

Auch die Jüngsten waren erfolgreich
Bei den Oö. Landesmeisterschaften der  
Altersklasse U14 im Mehrkampf – 60 m Hür-
denlauf, Vortex werfen (Vorstufe zum Speer-

wurf), 60 m Sprint flach, Hochsprung und 
1200 m Crosslauf – holten sich Evelyn Herr-
mann, Viona Knoll, Flora Heiml und Maya 
Ringler die Silbermedaille im Teambewerb. 

Alexander Domes, Ben Knöbl und Paul Kögel-
berger gewannen Bronze in der Mannschaft.

8

Die Athleten des LAC Amateure Steyr waren bei den Oö. Landesmeisterschaften erfolgreich. Die erst 14-jährige Veronika 
Schwarz (Bild) siegte in der Kategorie U18 im Stabhochsprung.
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Beachvolleyball-
Show auf dem 
Stadtplatz
 Die Beachvolleyball-Show auf dem Steyrer 
Stadtplatz findet heuer bereits zum 22. Mal 
statt. Am 6. und 7. Juli treten im Court,  
gefüllt mit 120 Tonnen Beachsand, in zwei 
Bewerben acht Profi-Teams und 13 Firmen-
Mannschaften gegeneinander an.  
Wie jedes Jahr erwartet der Union Volley-
ballclub Steyr rund 6000 Beachvolleyball-
Fans an den beiden Tagen. Für das leibli-
che Wohl wird gesorgt, neu ist heuer eine 
Weinlounge. Das Organisations team freut 
sich auf zahlreiche Zuschauer und eine 
stimmungsvolle Atmosphäre.



Termin Zeit Sportart Veranstaltung | Verein | Gegner Ort

24. Juni ab 9.30 Uhr Laufen 36. Steyrer Stadtlauf und Stadtmeisterschaft | LAC Amateure Steyr Stadtplatz Steyr
30. Juni ab 10 Uhr Laufen 14. Gleinker Ortslauf und Hobby-Radkriterium | ATSV Stein Sportanlage ATSV Stein
6./7. Juli Beachvolleyball Beachvolleyball-Show | Union Volleyballclub Steyr Stadtplatz Steyr
7. Juli 12 Uhr Paddeln Drachenbootrennen | Sportverein Forelle Teefix Steyr Kanu Campingplatz, Münichholz
7.–15. Juli Segeln Kindersegelkurs | Sportverein Forelle Steyr Segeln Enns-Stausee Staning

Sportterminkalender Juni/Juli

Vorschau
29. Juli Bahnengolf Stadtmeisterschaft im Bahnengolf

FA Schule und Sport | Polizeisportvereinigung Steyr
Bahnengolfanlage, PSV 
Steyr, Kematmüllerstraße

12.–15. August Volleyball CEV-Volleyball European Championship | Union Volleyballclub Steyr Stadthalle Steyr
15. September Laufen Stadtgut-Steyr-Ultralauf-Event | 3-h- & 6-h-Lauf, 4er- & 10er-Staffel,

Kids-Run & Charity-Aktion | ASKÖ Laufwunder Steyr
Im Stadtgut A1

22. September Kanu Stadtmeisterschaft im Kanuslalom – Kanuregatta
FA Schule und Sport | SV Forelle Teefix Steyr Kanu

Bootshaus, SV Forelle,
Kematmüllerstraße
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ASKÖ Racketlon Steyr: Zwei Spieler,  
vier Schläger, ein Sport

 Zufällig schon einmal von Racketlon ge-
hört? Nein? Racketlon ist eine Turnier-

Sportart, die aus den Disziplinen Tischtennis, 
Badminton, Squash und Tennis besteht.  
Im Racketlon treten jeweils dieselben Spieler 
in allen vier Disziplinen gegeneinander an.  
Je Sportart wird bis 21 Punkte gespielt, und 
die Reihenfolge richtet sich nach der Schlä-
gergröße, gestartet wird mit Tischtennis,  
danach folgen Badminton, Squash und zum 
Schluss Tennis.

Zwei Spieler, vier Schläger, ein Sport
Beim Steyrer Racketlon-Verein kann man alle 
vier Sportarten trainieren und an Turnieren 
teilnehmen. Der Verein wurde 2010 gegründet 
und richtete seitdem eine Vielzahl von Veran-
staltungen im Raum Steyr und Umgebung 
aus. Aktuell besteht der Verein in etwa aus  
20 aktiven Sportlerinnen und Sportlern. 
„Durch unsere langjährige Erfahrung können 
wir sehr individuelle Trainings anbieten, so-
dass sicherlich für jeden das Richtige dabei 
ist“, so Obmann Markus Elsigan.

Probetraining einmal im Monat
Einmal im Monat kann man bei einem Spezial-
Training alle vier Disziplinen ausprobieren. 
Sollten alle vier Sportarten auf Anhieb nicht 
überzeugen, ist dies auch kein Problem. „Wir 
überzeugen dich gerne vor Ort bei einem un-
serer Events“, sagt Markus Elsigan, „du benö-
tigst dafür nur ein paar Stunden Zeit, die Mo-
tivation, etwas Neues auszuprobieren und ein 
Sport-Outfit.“ 
Das nächste Spezial-Training findet am So,  
24. Juni, von 10 bis 12.30 Uhr statt. Um An-
meldung wird gebeten.

Für Hobby- und Vereins-Spieler jeden 
Alters geeignet
Der Verein ASKÖ Racketlon Steyr freut sich 
sehr über neue Gesichter, die gerne einmal 
Racketlon live erleben möchten. Diese Sport-
art ist sowohl für Hobby- als auch für Vereins-
Spieler der einzelnen Sportarten geeignet. 
Das Alter spielt keine Rolle, da Racketlon  
sowohl für junge als auch für ältere Sportler 
geeignet ist. 
Die komplette Ausrüstung muss man nicht ex-
tra besorgen, alle Schläger und Bälle werden 
vor Ort gratis zur Verfügung gestellt.  
Das Training und die Veranstaltungen finden 
alle im Landhotel Forsthof in Sierning statt. 
Die Events werden in regelmäßigen Abstän-
den auf der neu gestalteten Vereins-Home-
page www.racketlon-steyr.at veröffentlicht. Um 
teilzunehmen reichen eine Online-Anmeldung 
oder ein kurzes E-Mail an info@racketlon-
steyr.at.

Sponsor gesucht
„Wir sind zudem noch auf der Suche nach  
einem Hauptsponsor, der uns unterstützen 
möchte, sodass wir auch weiterhin Racketlon 
in der Region erfolgreich anbieten sowie un-
sere Vereinsdressen und Trainingsgeräte er-
neuern können“, so Obmann Markus Elsigan. 

Kontakt: ASKÖ Racketlon Verein Steyr,  
Obmann Markus Elsigan, Tel. 0699/11090471, 
E-Mail: info@racketlon-steyr.at,  
Web: www.racketlon-steyr.at oder  
www.facebook.com/racketlon.steyr

8

Die amtierenden Racketlon-Weltranglisten-Ersten Christine 
Seehofer und Lukas Windischberger spielen in Wien, wa-
ren schon oft bei Turnieren in Steyr vertreten. Der Verein 
ASKÖ Racketlon Steyr bietet einmal im Monat ein Spezial-
Training an, bei dem man diese Sportart ausprobieren kann.

Steyrer  
Vereine
stellen sich vor
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Stadtplatz 8

4400 Steyr

Gleinkergasse 15, 4400 Steyr
office@wahoimmo.at
www.wahoimmo.at
Mobil: 0 699 / 1172 92 75

Bieten Sie mit!  
Einfamilienhaus in TOP LAGE (Steyr)

Grundstücksgröße: 577 m2, Wohngröße 121 m2

Richtpreis: € 229.000,–
Angebotsfrist: bis 7. Juli 2018

Besichtigungstermine:
23. Juni & 30. Juni jeweils von 10 – 14 Uhr
Besichtigung nur unter Voranmeldung: 0 699 / 11 72 92 75



BENEFITS

HAST DU ALLES DABEI?

• Handwerkliche Ausbildung, z.B. Mechatroniker, Elektroanlagentechniker, Analgenmonteur
• Führerschein B und Reisebereitschaft 5 Tage/Woche in AT und DE
• Kommunikationsstärke inkl. guter Deutschkenntnisse
• Eigenständiges, ergebnisorientiertes Arbeiten
• Lösungsorientiertes Denken

Als Innovationsführer in der industriellen Luftreinhaltung bieten wir hocheffiziente Anlagen mit 
überdurchschnittlich langer Lebensdauer an. Beim jährlichen Kappa-Check überprüfst du die 
elektrische und mechanische Funktion der Anlage. Bei Auffälligkeiten findest du die Ursache und
führst kleine Repaführst kleine Reparaturen vor Ort durch, für größere Reparaturen forderst du ein Angebot bei deinen 
KollegInnen im Backoffice an. Nach Abschluss der Inspektion informierst du den Kunden über den 
Zustand seiner Anlage und vereinbarst nächste Schritte. Somit stehen „deine“ Anlagen für ZERO 
EMISSIONS!

Einstieg ab € 2.400,- brutto/Monat + Zulagen und Diäten. Dein persönliches Gehalt orientiert sich
an deiner Ausbildung und Leistung. Deine Anstellung erfolgt im Unternehmensverbund, bei der Fa. 
Hainzl Industriesysteme GmbH, in Linz. Für den perfekten Start, stellen wir dir einen erfahrenen 
TTrainer zur Seite.

Rundum zufriedene Kunden.

SCHWERPUNKT STEUERUNGS- UND REGELUNGSTECHNIK
SERVICETECHNIKER/IN UMWELTTECHNIK

SCHNITT 
& FARBE
SCHNITT 
& FARBE

74,90
 

GÜLTIG BIS 23.6.2018
Haarwäsche mit Spezialshampoo 
und Wohlfühl-Kopfmassage, 
Haarschnitt, Farbe, Strähnen, 
Intensivtönung, Föhnen oder 
Eindrehen mit Stylingprodukten.
Preis gültig für Haarlänge bis zur Schulter. 
Aufpreis für erhöhten Farbverbrauch. 
Druckfehler vorbehalten. 

Friseurbesuch ohne Termin!   
Salon-Info: 07242/65755    
www.klipp.at

Öffnungszeiten in den KLIPP 
Salons Steyr (Ennser Str. 29) 
+ Dietach (Fachmarktring 2):
Mo - Fr:  8.00 - 18.00 Uhr
Sa:         8.00 - 16.00 Uhr

 

Die  schönere Art Reisen zu genießen.

Seefestspiele Mörbisch  
„Gräfin Mariza“ 
lfd. ab 12.7.18 ab 95,- 
mit gemütlichem Hotel in 
Illmitz 14. - 15.7., 
4. - 5.8.18 ab 229,-

Baden mit operklosterneuburg 
oder Seebühne Mörbisch 
oder Sommerarena Baden  
20. - 22.7.18 ab 365,-
Bregenzer Festspiele  
„Carmen“ Hotel in Bregenz  
9. - 10.8.18 ab 289,-
Arena di Verona  
„Nabucco“ / „Aida“ 
18. - 20.8.18 ab 399,-
Dresden  
HOTEL IM ZENTRUM! 
Die Zauberflöte /  
Lucia di Lammermoor 
25. - 28.10.18   ab 259,- 

Reiseparadies Kastler GmbH
www.kastler.at • reiseparadies@kastler.at
Reisehotline: 07234-82323-0 od. 0732-312727-0

Alle Angaben ohne Gewähr. 
Preis-, Programmänderung 

und Druckfehler  
vorbehalten!

Bernina-Express  
2. PERSON GRATIS! 
7. - 9.7.18 525,-
Südschweden 
TRAUMHAFT! 

31.7. – 8.8.18 ab 1.649,-
Glacier-Express  
2. - 5.8.18 529,-
Ostfriesland  
11. - 17.8.18       ab 995,-
Flandern & Blumenteppich 
15. - 19.8.18 597,-
Gotland · Öland · Bornholm 
22. - 30.8.18 1.989,-

Legoland®  
Günzburg 
25. - 26.8.18 
169,-

Appenzeller Land & Zürich  
9. - 12.9.18 489,-
Krakau 23. - 26.9.18 385,-
Sonneninsel Hvar TIPP! 
23. - 28.9.18 559,-
Triest 4-Sterne-Hotel im Zentrum 
20. - 21.10.18 NUR 119,-

Große Auswahl an Reisen!  
Fordern Sie bitte unsere aktuellen Kataloge an! 

©  Legoland
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Mehr zum Thema
Sanierungsförderung Land OÖ:
www.land-oberoesterreich.gv.at
Anleitung zur Dämmung der Kellerdecke:
www.selbst.de/kellerdecke-daemmen- 
21082.html

Mehr erfahren unter: www.stadtbetriebe.at

Energie clever nutzen – Teil 13
Wärmedämmung der Kellerdecke

Die Wärmedämmung von Decken zu un-
beheizten Keller-Räumen kann man an 

der Unter- bzw. an der Oberseite anbringen.
Die Dämmung an der Decken-Unterseite hat 
mehrere Vorteile: 

 7 Sie ist auch nachträglich relativ leicht 
durchzuführen, 

 7 Wärmebrücken werden überdeckt und  
somit vermieden, 

 7 die Innenhöhe der Wohnräume wird nicht 
verringert.

An der Decken-Oberseite wird – abgesehen 
von der sogenannten Trittschalldämmung – 
nur dann eine zusätzliche Wärmedämmung 
aufgebracht: 

 7 wenn die untere Wärmedämmung für die 
gewünschte thermische Sanierungsqualität 
nicht ausreicht, 

 7 wenn es der Fußbodenaufbau (und die  
Türen!) zulassen, 

 7 wenn eine Fußbodenheizung installiert wird 
bzw. 

 7 wenn es sich um nur zeitweilig genutzte 
Räume handelt, um eine rasche Aufheizung 
zu ermöglichen.

Dämmung an der Unterseite
Eine Dämmung an der Unterseite der Keller-
decke ist in der Regel nicht nur im Neubau, 
sondern auch im Bestandsbau relativ einfach 
durchzuführen, wenn dadurch die Raumhöhe 
im Keller (Nutzräume mindestens 2,1 Meter, 
Wohnräume mindestens 2,5 Meter) nicht un-
zulässig reduziert wird.

Für ebene Kellerdecken kommen üblicherwei-
se Wärmedämmplatten zum Einsatz (Skizze 

siehe Grafik unten). Aus Sicherheitsgründen 
sind nicht brennbare Wärmedämmstoffe (z. B. 
Mineral- oder Steinwolle) zu bevorzugen, bei 
Polystyrol-Platten bzw. PUR-Hartschaumplat-
ten sollte eine nicht brennbare Abdeckung an-
gebracht werden, z. B. in Form von Verbund-
platten. Ist die Kellerdecke tragfähig, fettfrei 
und trocken, dann werden die Platten einfach 
an die Decke geklebt, andernfalls werden sie 
noch mittels Spezialdübel und Schrauben be-
festigt.
Um Wärmebrücken zu vermeiden, sind Wär-
medämmplatten mit Nut-Feder-System emp-
fehlenswert. Ansonsten sind die Platten so zu 
verlegen, dass Lücken oder Kreuzstöße ver-
mieden werden. 
Im Bereich von Leitungen, Rohren usw. kann 
das Wärmedämm-Material zwar prinzipiell 
verringert werden, im Bereich von Häufungen 
sollte aber konstruktiv darauf Bedacht genom-
men werden.
In gewissen Sanierungsfällen (z. B. stark ge-
wölbte Altbau-Kellerdecken, Decken mit vielen 
Leitungen oder Rohren) kommen teilweise 
auch spezielle Wärmedämm-Systeme, wie  
z. B. Dämmspritzputz oder Ortschaum-Däm-
mungen zur Anwendung. 

Dämmung an der Oberseite
Die Variante der Dämmung an der Oberseite 
der Kellerdecke kann problemlos im Neubau 
angewendet werden, im Bestandsbau nach-
träglich aber nur bedingt. Im Neubau steht ei-
ne Vielzahl von Wärmedämm-Varianten zur 
Verfügung: Entweder verschiedene Dämmplat-
ten, ein Dämm-Estrich oder diverses Dämm-
Material (z. B. Beschüttungen) zwischen Pols-
terhölzern.

U-Wert und Dämmstoffstärke
Ein Kriterium für den Erhalt der Landesförde-
rung für die Sanierung einzelner Bauteile ist 
im Fall der Decke zum unbeheizten Keller ein 
maximaler U-Wert von 0,35 W/(m².K) bzw. 
von 0,28 W/(m².K) im Fall einer darüber lie-
genden Fußbodenheizung. Das heißt, die Wär-
medämmung sollte mind. 10 bzw. 14 Zentime-
ter (FBH) dick sein.

Kosten und Wirtschaftlichkeit
Die Kosten der Wärmedämmung einer Keller-
decke hängen vor allem von der Art und dem 
Zustand der Kellerdecke, vom Dämm-System 
(Deckenunter- oder -oberseite), vom Material-
aufwand, von der Montagefirma und einer 
eventuellen Eigenleistung ab. 
Für die Dämmung an der Unterseite liegt die 
Kostenbandbreite etwa bei 50 bis 100 Euro 
pro Quadratmeter. Diese Energiespar-Maß-
nahme rechnet sich nach ungefähr zehn bis 
zwanzig Jahren.

Legende:
1 = Fußbodenbelag
2 = schwimmender Estrich
3 = Trennfolie
4 = Trittschall-Dämmung
5 = Massivdecke
6 = Klebemörtel
7 = Wärmedämmung
8 = Glas-Vlies- bzw. Holzwolle-Kaschierung  
 oder Bauplatte oder Putz
9 = Befestigungsdübel
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Die Redaktion des Steyrer Amtsblattes über-
nimmt keine Gewähr für die Richtigkeit der  
Ärzte- und Apotheken-Notdienste.

Zahnärztlicher Notdienst von 9 bis 12 Uhr
Juni Adresse Telefon

23.–24. Dr. Eugen Reitter Sierning, Wallernstraße 20 07259/4543
30. Dr. Ulrich Held Steyr, Punzerstraße 60a 07252/76296

Juli

1. Dr. Ulrich Held Steyr, Punzerstraße 60a 07252/76296
7.–8. Dr. Helmut Lechner Steyr, Sepp-Stöger-Straße 3 07252/53019
14.–15. Dr. Christoph Marszycki Bad Hall, Hauptplatz 24 07258/2575
21.–22. Dr. Lórant Simon Großraming, Kirchenplatz 5 07254/7300

Hausärztlicher Notdienst (HÄND)
An Wochentagen ab 14 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen gibt es einen ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter der Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
gibt es fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11.30 sowie 17.30 bis 19 Uhr im Gebäude des Roten 
Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3).

Apotheken-/ 
 Ärztedienst

Übersicht Apotheken Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke Wieserfeldplatz 11 735  13
2 Bahnhofs-Apotheke Bahnhofstraße 18 535  77
3 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 735  83
3 St.-Berthold-Apotheke Garsten, St.-Berthold-Allee 23 531 31
3 Apotheke zu Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/22 10
4 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 544 82
4 Steyrtal-Apotheke Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/59 00
5 Alte Stadtapotheke Stadtplatz 7 520 20
6 Löwen-Apotheke Enge 1 535 22
7 Tabor-Apotheke Rooseveltstraße 12 720 18
8 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 864 02
9 Gründberg-Apotheke Sierninger Straße 174a 772 67

Der zahnärztliche Notdienst ist auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abrufbar.

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

Juni Juli

3… Dienstag, 19. 6… Sonntag, 1.
4… Mittwoch, 20. 7… Montag, 2.
5… Donnerstag, 21. 8… Dienstag, 3.
6… Freitag, 22. 9… Mittwoch, 4.
7… Samstag, 23. 1… Donnerstag, 5.
8… Sonntag, 24. 2… Freitag, 6.
9… Montag, 25. 3… Samstag, 7.
1… Dienstag, 26. 4… Sonntag, 8.
2… Mittwoch, 27. 5… Montag, 9.
3… Donnerstag, 28. 6… Dienstag, 10.
4… Freitag, 29. 7… Mittwoch, 11.
5… Samstag, 30. 8… Donnerstag, 12.

9… Freitag, 13.
1… Samstag, 14.
2… Sonntag, 15.
3… Montag, 16.
4… Dienstag, 17.
5… Mittwoch, 18.
6… Donnerstag, 19.
7… Freitag, 20.

tenlose Beratung für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen.

 7 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 
Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr un-
ter Tel. 07252/87700; kostenlose Bera-
tung und Rechtsberatung nach Termin-
vereinbarung. 

 7 Notruf bei psychischen Krisen, rund um 
die Uhr: Krisenhilfe OÖ, Tel. 0732/2177; 
Bündnis für psychische Gesundheit,  
Tel. 0810/977155; psychosoziale Bera-
tungsstelle Steyr, Schiffmeistergasse 8, 
Tel. 07252/43990, Sprechstunden: Mo–
Fr, 10–11 Uhr (telefonische Anmeldung). 

 7 Unterstützung für Kriminalitätsopfer – 
Weißer Ring, Opfer-Notruf: 0800/ 
112112; Dr. Susanne Gahler (Tel. 0664/ 
5487998); kostenlose Sprechstunde: je- 
den Do, 13–16 Uhr, Stelzhamerstraße 6.

 7 Österr. Zivilinvalidenverband, Bezirks-
gruppe Steyr, Erika Strutzenberger,  
August-Riener-Gasse 2a, Tel. 0699/ 
81457990. 

 7 Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik Steyr, 
Dres. Pfeil & Partner, L.-Werndl-Straße 
28, Tel. 07252/45456

 7 Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile Thera-
pien, Haushaltsservice, betreutes Woh-
nen, Tageszentrum für Demenzkranke 
inkl. Demenzabklärung – Volkshilfe 
Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude Alten-
heim Münichholz), Tel. 07252/87624-0. 

 7 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung, „Caritas Mobiles Hospiz 
Steyr“, Leopold-Werndl-Straße 11, Tel. 
0676/87762495, Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr 

 7 Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
„Oö. Rotes Kreuz Mobiles Hospiz 
Steyr“, Redtenbachergasse 5, Tel. 
07252/53991-222, 0664/8234274.

 7 Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstelle 
Steyr, Kontakt: Monika Reiter, Tel. 
0664/9111029, E-Mail: beratung-steyr@
krebshilfe-ooe.at

 7 BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemensstra-
ße 5 (Mutterberatungsstelle). Erstanmel-
dung unter Tel. 0732/773676.

 7 TelefonSeelsorge und ElternTelefon, Tel. 
142, rund um die Uhr, vertraulich, kos-

 7 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Sozialberatungsstelle/Informati-
on und Beratung bei sozialen und ge-
sundheitlichen Anliegen, Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, Tel. 07252/ 
575-501 oder -502 Dw. Alten- und Pfle-
geheim Tabor, Kollerstraße 2, jeden  
Mi 8–9.30 Uhr; Alten- und Pflegeheim  
Münichholz, Leharstraße 24, jeden  
Mi 10–11.30 Uhr; Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite, Steinbrecherring 9a, jeden  
Mi 12–13.30 Uhr.

 7 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, Bera-
tung/Therapien, Leopold-Werndl-Straße 
46a, Tel. 07252/41919, Mo, Di, Mi 10–
12 Uhr, Do 13–15 Uhr. 

 7 Hauskrankenpflege, mobile Altenbetreu-
ung, Heimhilfe, „Vita Mobile“, (Koller-
straße 2, Gebäude Altenheim Tabor), 
Tel. 07252/86999 (Mo, Di, Mi, Fr 7–13 
Uhr, Do 7–16 Uhr). 

 7 Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite), Tel. 07252/47778 (Mo bis Fr 
8–17 Uhr).
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Traktoren und  
neuer Mäher für 
Kommunalbetriebe

Die Stadt kauft für die Kommunalbetriebe 
Steyr (KBS) zwei Kleintraktoren. Der 

Stadtsenat gab dafür insgesamt 84.000 Euro 
frei. Die beiden bisher verwendeten Kleintrak-
toren sind Baujahr 2001 und 2002. Sie müs-
sen ersetzt werden. Die Kleintraktoren werden 
für Arbeiten auf Sportplätzen und Grünflächen 
sowie für den Winterdienst eingesetzt.

Die KBS bekommen auch einen neuen Groß-
flächen-Mäher. Das bisher verwendete Gerät 
ist bereits 15 Jahre alt, eine Reparatur ist 
nicht mehr sinnvoll. Der Stadtsenat genehmig-
te für das neue Arbeitsgerät eine Summe von 
40.100 Euro.

8

Innerberger Stadl: 
Ausbau für  
Landesausstellung

Der Innerberger Stadl wird für die Landes-
ausstellung 2021 ausgebaut. Der Ge-

meinderat genehmigte den zweiten Teil der 
Finanzierung von Professionisten-Leistungen 
in Höhe von 487.890 Euro.

8

Brandschutz in  
Schulen wird  
ver bessert

 In der Volksschule Promenade, der Neuen 
Mittelschule und Neuen Musikmittelschule 
Promenade sowie der Punzerschule werden 

Einrichtungen für den Brandschutz verbessert. 
Der Gemeinderat gab für die erste Etappe 
dieses Vorhabens 549.100 Euro frei.

8

Neue Mittelschule 
Ennsleite:  
Sanierungsarbeiten

 In der Neuen Mittelschule (NMS) Ennsleite 
wird das Knaben-WC saniert. Der Stadtse-
nat gab dafür 49.600 Euro frei.  

In der NMS Ennsleite werden außerdem  
die Aula und zwei Klassenräume mit Akustik-
decken ausgestattet. Dafür genehmigte der 
Stadtsenat 39.700 Euro

Städtische Schulen 
bekommen  
kabelloses Internet 

Die Stadt richtet in Schulen der Stadt ka-
belloses Internet ein. Dazu müssen Klas-

senräume mit Netzwerk-Kabeln versorgt wer-
den. Der Gemeinderat, gab dafür insgesamt 
527.700 Euro frei. Die Netzwerk-Verkabelung 
soll vorerst in der Neuen Mittelschule und 
Neuen Musikmittelschule Promenade, in der 
Neuen Mittelschule Ennsleite, in der Punzer-
schule sowie in der Neuen Mittelschule und 
Neuen Sportmittelschule Tabor durchgeführt 
werden.
Die Firma A1 Telekom Austria AG wird mit 
der Lieferung, Inbetriebnahme und Wartung 
einer neuen EDV-Netzwerklösung an den 
Schulstandorten Tabor, Promenade, Ennsleite 
und Münichholz beauftragt. Der Gemeinderat 
bewilligte dafür insgesamt 108.000 Euro. Im 
Jahr 2018 werden 70.000 Euro ausbezahlt, im 
nächsten Jahr 17.000 Euro sowie in den Jah-
ren 2020, 2021 und 2022 jeweils 7000 Euro 
für Service-Leistungen. 

8

Förderung für 
 Frauenstiftung

Die Stadt Steyr wird den Verein Frauen-
stiftung Steyr im Jahr 2018 mit 31.600 

Euro unterstützen. Der Gemeinderat gab  
diese Summe frei. Die Frauenstiftung ist 1991 
gegründet worden. Ziel der Organisation ist 
es, Frauen nachhaltig beruflich zu unterstüt-
zen. Die Angebote reichen von individueller 
Beratung bis hin zu neuen Projekten im Bil-
dungsbereich.

Fundtiere
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 Im Steyrer Tierheim warten folgende Fund-
tiere darauf, von ihren Besitzern abgeholt 
zu werden:

 7 Europ. Hauskatze, männlich, braun-geti-
gert, 8 Jahre alt, Fundtier-Nr. 12714

 7 Nackthund, männlich, hellbraun, 10 Mo-
nate alt, Fundtier-Nr. 12776

 7 Europ. Hauskatze, männlich, braun-geti-
gert, ein Jahr alt, Fundtier-Nr. 12802

Kontakt: Tierheim Steyr, Neustifter Haupt-
straße 11, 4407 Steyr-Gleink, www.tierheim-
steyr.at, Tel. 07252/71650 (Mo–Sa von 8 
bis 12 und 16 bis 19 Uhr, So von 18 bis 20 
Uhr).  
Notdienstbereitschaft Tierheim unter Tel. 
0650/6347234,  
Notruf Rettungsallianz für Tiere Österreich 
(RATÖ) unter Tel. 0664/6382741. 
Fundtiersuche im Internet: 
www.tierschutzportal.ooe.gv.at

Kostenlose 
Rechtsauskunft
Mag. Jörg Tockner erteilt am Do, 28. Juni, 
kostenlose Rechtsauskunft. Die Beratung 
findet in der Zeit von 14 bis 17 Uhr im  
Rathaus, 1. Stock, Zimmer 101, statt.  
Die Klienten werden nach telefonischer 
Anmeldung gereiht. Steyrer Bürger werden 
bei der Terminvergabe bevorzugt.  
Anmeldung: am Tag der Beratung, ab  
7.30 Uhr im Stadtservice des Magistrates 
(Tel. 07252/575-800).  
Am Do, 26. Juli, findet die nächste kosten-
lose Rechtsauskunft statt.
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Amtliche 
Nachrichten

Stellen-
Ausschreibungen
Beim Magistrat der Stadt Steyr ist im Ge-
schäftsbereich I, Fachabteilung für EDV/IT, 
nachstehend angeführter Dienstposten zu  
besetzen:

Funktionslaufbahn 14.5
IT-Mitarbeiter/in

Aufgaben:
 7 Betreuung der Homepage der Stadt Steyr 

inklusive der elektronischen Formulare
 7 Betreuung des Intranets und  

IT-organisatorische Arbeiten
 7 Betreuung und Einbindung externer  

Softwarepakete
 7 Betreuung von E-Governmentsystemen, 

technische Betreuung von Authentifizie-
rungskonzepten (digitale Signatur/Bürger-
karte)

 7 Betreuung/Wartung von PCs, Notebooks, 
Servern, Storages, Druckern 

 7 Betreuung von Netzwerkkomponenten und 
virtueller Server unter VMware

 7 Erstellung der Auswertungen aus SQL und 
anderen Datenbanksystemen

 7 Erstellung von Schnittstellen mit und  
ohne XML 

 7 Erstellung von Access-Anwendungen
 7 Usersupport am Helpdesk/an der Hotline

Erfahrungen im Bereich von:
 7 Windows Server 
 7 Netzwerkadministration mit AD
 7 Windows 7/10
 7 Office 2010
 7 Access 2003/2010
 7 SQL-Server
 7 HTML
 7 XML-Kenntnis 

Voraussetzungen:
 7 Absolvierung einer allgemein- oder berufs-

bildenden höheren Schule mit Matura
 7 Umfangreiches Fachwissen durch mehrjäh-

rige Berufspraxis
 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-

stand
 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter  

Präsenz- oder Zivildienst
 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-

setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 

Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung nach Vorauswahl

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstprüfung in Form der Absolvierung 
der Dienstausbildung gem. der Prüfungsord-
nung erfolgreich abzulegen.

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Frauen besonders auf die-
se Stellenausschreibung hingewiesen und da-
mit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben.

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbeschäfti-
gung, ist vorerst mit 6 Monaten befristet und 
wird bei zufriedenstellender Dienstleistung in 
ein unbefristetes Vertragsbedienstetenverhält-
nis zur Stadt Steyr umgewandelt. Die Einstu-
fung erfolgt gem. den gehaltsgesetzlichen Be-
stimmungen in die Funktionslaufbahn 14, und 
das Bruttogehalt beträgt im ersten Arbeitsjahr 
mindestens – je nach Vordienstzeitenanrech-
nung – € 2.464,95 pro Monat. Überzahlung 
bei entsprechender Qualifikation und Berufs-
erfahrung möglich.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – ausschließ-
lich unter Verwendung der aufgelegten Be-
werbungsbögen – an den Magistrat der Stadt 
Steyr, Fachabteilung für Personalverwaltung, 
4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 2. Stock, 
Tel. 07252/575-222). Bewerbungen werden 
bis 6. Juli 2018, 13 Uhr, entgegengenommen. 
Verspätet eingelangte Bewerbungen können 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Die erforderlichen Formulare liegen beim 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) 
 sowie in der Fachabteilung für Personalver-
waltung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) 
auf. Weiters können Sie den Bewerbungsbo-
gen auch im Internet von der Homepage der 

Stadt Steyr http://www.steyr.gv.at herunterla-
den.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, 
 wenden Sie sich bitte an den Leiter der Fach-
abteilung EDV, Wolfgang Patscheider (Tel. 
07252/575-219), für Auskünfte betreffend Ein-
stellung und Entlohnung an die Fachabteilung 
für Personalverwaltung (Tel. 07252/575-224). 

Beim Magistrat der Stadt Steyr ist bei den 
Kommunalbetrieben Steyr nachstehend ange-
führter Dienstposten zu besetzen:

Funktionslaufbahn 23.3
Hilfsarbeiter/in für Straßenreinigung 
und Winterdienst

Aufgaben:
Alle anfallenden Arbeiten im Rahmen der 
Straßenreinigung und des Winterdienstes

Voraussetzungen:
 7 Freude und Interesse an handwerklichen 

Arbeiten im kommunalen Bereich
 7 Handwerkliches Geschick 
 7 Führerschein der Gruppe B erforderlich
 7 Bereitwilligkeit für Mehrdienstleistungen, 

Bereitschaftsdienste, Schicht- und Wech-
seldienste 

 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand

 7 Flexibilität und Teamfähigkeit
 7 Freundliches, aber bestimmtes Auftreten im 

Kontakt mit dem Bürger
 7 Sehr gute Umgangsformen
 7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 

und Schrift
 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-

senz- oder Zivildienst
 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-

setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch nach Vorauswahl 

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.

Bei dienstlicher Notwendigkeit ist innerhalb 
der Kommunalbetriebe Steyr auch der Einsatz 
in einem anderen Bereich möglich.

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Frauen besonders auf 
 diese Stellenausschreibung hingewiesen und 
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damit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbeschäf-
tigung, ist vorerst mit 6 Monaten befristet und 
wird bei zufriedenstellender Dienstleistung in 
ein unbefristetes Vertragsbedienstetenverhält-
nis zur Stadt Steyr umgewandelt. Die Einstu-
fung erfolgt gem. den gehaltsgesetzlichen Be-
stimmungen in die Funktionslaufbahn 23, und 
das Bruttogehalt beträgt im ersten Arbeitsjahr 
mindestens – je nach Anrechnung von Erfah-
rungszeiten – € 1.669,15 pro Monat.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – ausschließ-
lich unter Verwendung der aufgelegten Be-
werbungsbögen – an den Magistrat der Stadt 
Steyr, Fachabteilung für Personalverwaltung, 
4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 2. Stock, 
Tel. 07252/575-222). Bewerbungen werden 
bis 6. Juli 2018, 13 Uhr, entgegengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen beim 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) so-
wie in der Fachabteilung für Personalverwal-
tung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) auf. 
Weiters können Sie den Bewerbungsbogen 
auch im Internet von der Homepage der Stadt 
Steyr http://www.steyr.gv.at herunterladen.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, wen-
den Sie sich bitte an DI Alfred Kremsmayr 
(Tel. 07252/899-700), Auskünfte betreffend 
Einstellung und Entlohnung erhalten Sie in 
der Fachabteilung für Personalverwaltung (Tel. 
07252/575-224)

Beim Magistrat Steyr werden in absehbarer 
Zeit wieder Reinigungskräfte zur Schaffung 
eines Reinigungskräftepools aufgenommen. 
Wenn Sie nachstehende Voraussetzungen er-
füllen und an dieser Tätigkeit Interesse haben, 
können Sie sich – ausschließlich unter Ver-
wendung der beim Magistrat Steyr aufliegen-
den Bewerbungsbögen – für die nachstehen-
de Stelle bewerben.

Teilbeschäftigte Reinigungskraft

Aufgaben:
Allgemeine Reinigungsarbeiten in Amtsgebäu-
den, Schulen, Kindergärten usw. unter direkter 
Aufsicht eines Dienstvorgesetzten oder laut 
Reinigungsplan unter Verwendung der bereit-
gestellten Reinigungsmittel

Voraussetzungen:
 7 Grundkenntnisse über Wirkung und An-

wendung von Reinigungsmitteln und  
-geräten

 7 Arbeitspraxis im Reinigungsbereich 
 erwünscht

 7 Bereitschaft für Schicht- und Wechsel-
dienst (die Arbeitszeit liegt im Regelfall 

zwischen 6 und 22 Uhr)
 7 Bereitschaft zur Sonn- und Feiertagsarbeit
 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-

stand
 7 Reinigungs- bzw. Desinfektionsmittelver-

träglichkeit
 7 Schwindelfreiheit
 7 Kenntnis der deutschen Sprache
 7 Führerschein und eigener Pkw von Vorteil
 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter 

 Präsenz- oder Zivildienst
 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-

setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung für 

Personalverwaltung nach Vorauswahl auf-
grund der abgegebenen Bewerbungsunterla-
gen.

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Männer besonders auf 
diese Stellenausschreibung hingewiesen und 
damit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben. 

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.

Für das Arbeitsverhältnis ist weder die Ver-
tragsbedienstetenordnung der Stadt Steyr 
noch das Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und 
Gehaltsgesetz 2002 anzuwenden, sondern es 
werden ausdrücklich die Bestimmungen des 
ABGBs angewendet.

Die Stadtbetriebe Steyr GmbH ist ein 
100-prozentiges Tochterunternehmen der 
Stadt Steyr, das im kommunalen Dienst-
leistungsbereich tätig ist. 

Im Herbst 2018 wird ein Lehrling für die

Ausbildung zum 
Lehrberuf 
Bürokaufmann/frau
in der Bestattung aufgenommen.

Ihre Aufgaben umfassen sämtliche Büro- 
und sonstigen administrativen Tätigkeiten 
gemäß dem Berufsbild „Bürokaufmann/
frau“.

Voraussetzungen:
 7 Beendigung der allgemeinen Schul-

pflicht bis spätestens Juli 2018
 7 18. Lebensjahr bis zum Stichtag  

31. Dezember 2018 nicht vollendet
 7 Gute EDV-Kenntnisse (Windows, Excel, 

Word)
 7 Persönliche, gesundheitliche und fachli-

che Eignung
 7 Sehr gute Kenntnisse der deutschen 

Sprache in Wort und Schrift

Nach einer Vorauswahl der schriftlichen 
Bewerbungen finden Vorstellungsgesprä-
che statt.

Berufsschule: Berufsschule Linz 6

Die Aufnahme erfolgt in ein Lehrverhältnis 

zu der Stadtbetriebe Steyr GmbH nach 
dem Berufsausbildungsgesetz. Lehrlinge, 
die sich bereits in einer Lehrausbildung be-
finden, werden in das Auswahlverfahren 
nicht einbezogen.

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Die Bruttoentlohnung beträgt derzeit
im 1. Lehrjahr: € 570,--,
im 2. Lehrjahr: € 720,--,
im 3. Lehrjahr: € 1.020,--.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – unter 
Verwendung der in den Stadtbetrieben 
Steyr aufgelegten Bewerbungsbögen – an 
die Stadtbetriebe Steyr GmbH, Ennser 
Straße 10, 4400 Steyr (E-Mail: office@
stadtbetriebe.at bzw. personalverwaltung@
steyr.gv.at). Weiters kann der Bewerbungs-
bogen auch im Internet unter http://www.
stadtbetriebe.at heruntergeladen werden. 
Bewerbungen werden bis 29. Juni 2018, 
13 Uhr, entgegengenommen.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, 
wenden Sie sich bitte an René Otreba (Tel. 
07252/899-250), für Auskünfte betreffend 
Einstellung und Entlohnung an die Perso-
nalverwaltung des Magistrates der Stadt 
Steyr, Hans Greinöcker (07252/575-220).

u
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Die Einstellung erfolgt auf Basis Teilbeschäfti-
gung, und es ist objektbegründet mit Arbeits-
unterbrechungen zu rechnen.

Die Bezahlung erfolgt während der Zeit als 
Aushilfe stundenweise auf Basis Entlohnungs-
gruppe p5 (€ 9,44 p. Std.). Das Bruttogehalt 
beträgt im ersten Arbeitsjahr bei Vollbeschäfti-
gung mindestens € 1.635,01 pro Monat.

Eine Übernahme in ein Vertragsbediensteten-
verhältnis kann erst bei Vorhandensein eines 
freien Dienstpostens und einer zufriedenstel-
lenden Verwendung von ca. einem Jahr als 
Aushilfsreinigungskraft in die Funktionslauf-
bahn 25 erfolgen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – ausschließ-
lich unter Verwendung der aufgelegten Be-
werbungsbögen – an den Magistrat der Stadt 
Steyr, Fachabteilung für Personalverwaltung, 
4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 2. Stock, 
Tel. 07252/575-222). Bewerbungen werden 
bis 6. Juli 2018, 13 Uhr, entgegengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen beim 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) so-
wie in der Fachabteilung für Personalverwal-
tung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) auf. 
Weiters können Sie den Bewerbungsbogen 
auch im Internet von der Homepage der Stadt 
Steyr http://www.steyr.gv.at herunterladen.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, wen-
den Sie sich bitte an Kurt Steyrer (Tel. 07252/ 
575-325), für Auskünfte betreffend Einstellung 
und Entlohnung an die Fachabteilung für Per-
sonalverwaltung (Tel. 07252/575-224). 

Der Magistratsdirektor: 
Dr. Kurt Schmidl

Magistrat der Stadt Steyr
Fachabteilung für Buchhaltung, Kassa, Lohn- 
und Gehaltsverrechnung; Fin-120/2017

Rechnungsabschluss 2017

Kundmachung
Gemäß § 56 Abs. 2 des Statutes für die Stadt 
Steyr (LGBl. Nr. 9/1992 idgF.) erfolgt folgende 
Verlautbarung:

Der Rechnungsabschluss der Stadt Steyr für 
das Jahr 2017 liegt durch eine Woche, und 
zwar in der Zeit von

28. Juni 2018 bis einschließlich 5. Juli 2018

im Geschäftsbereich für Finanzen, Fachabtei-
lung für Buchhaltung, Kassa, Lohn- und Ge-
haltsverrechnung, Rathaus, 2. Stock vorne 
(Zimmer 214), während der Amtsstunden zur 
öffentlichen Einsichtnahme auf.
Zum Entwurf des Rechnungsabschlusses kön-
nen schriftliche Erinnerungen eingebracht wer-
den, die vom Gemeinderat bei der Beratung 
in Erwägung gezogen werden.

Der Bürgermeister: Gerald Hackl

Magistrat der Stadt Steyr, 4400 Steyr, Stadt-
platz 27; GE BA-23/2017

Verlautbarung
gem. § 77a (7) Gewerbeordnung 

Der Magistrat der Stadt Steyr hat mit Be-
scheid GE BA-23/2017 der MAN Truck & Bus 
Österreich GesmbH, 4400 Steyr, Schönauer-
straße 5, die gewerbebehördliche Genehmi-
gung für die Änderung der bestehenden Be-
triebsanlage durch die Errichtung einer 
Kunststoffteile-Lackieranlage gem. § 81a 
GewO iVm. §§ 74, 77a, 353, 353a, 356a, 356b 

und 359 der GewO sowie § 93 Arbeitneh-
merInnenschutzgesetz erteilt.

Diese Genehmigung liegt für die Dauer von  
6 Wochen, gerechnet vom Erscheinen des 
Amtsblattes der Stadt Steyr, während der 
Amtsstunden zur öffentlichen Einsichtnahme 
beim Magistrat Steyr, Amtsgebäude Reithof-
fer, Pyrachstraße 7, 3. Stock, in der Fachabtei-
lung für Bau-, Anlagen und Wasserrecht auf. 

Für den Bürgermeister:  
i. A. Doris Edtmayer

Amtliche 
Nachrichten

u

Wertsicherung
April 2018
Verbraucherpreisindex 2015 = 100
März......................................................................................104,5
April.......................................................................................104,7

Verbraucherpreisindex 2010 = 100
März......................................................................................115,7
April.......................................................................................115,9

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
März......................................................................................126,7
April.......................................................................................126,9

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
März......................................................................................140,0
April.......................................................................................140,3

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
März......................................................................................147,3
April.......................................................................................147,6

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
März......................................................................................192,7
April.......................................................................................193,1

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
März.....................................................................................299,5
April.......................................................................................300,1

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
März.....................................................................................525,6
April......................................................................................526,6

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
März.....................................................................................669,7
April......................................................................................671,0

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
März.....................................................................................671,9
April......................................................................................673,2

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
März..................................................................................5071,7
April...................................................................................5081,4

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
März.................................................................................4998,2
April...................................................................................5007,8

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
März.................................................................................5884,7
April..................................................................................5896,0

Kanal-Sanierungen
Die Stadt saniert Kanäle in den Stadtteilen 
Reichenschwall, Ennsleite und Wehrgraben. 
Der Gemeinderat gab dafür 623.941 Euro 
frei. Für die Sanierung des Nebenkanals 
Aichetgasse bewilligte der Stadtsenat 
18.933 Euro.

Malerarbeiten  
im Kindergarten 
Plenklberg
Im Gangbereich des Kindergartens Plenkl-
berg werden Malerarbeiten durch geführt. 
Der Stadtsenat gab dafür 13.000 Euro frei.



www.sreal.at
4400 Steyr, Kaserngasse 1a 

Im Tabor-Einkaufsland 
Karl Moser, karl.moser@sreal.at

Mobil +43664 / 8184 429

Wunderschönes, modernes
Haus in Laussa

Wohnfläche: ca. 181 m2 HWB: 45,9 kWh/m2a
Grundfläche 1.237 m2

Kaufpreis: € 315.000,–

Sonnige Eigentumswohnung 
mit Garten in Bad Hall

Wohnfläche: ca. 73 m2 HWB: 45 kWh/m2a 

Kaufpreis: € 210.000,–

Schöne Wohnung
in Garsten

Wohnfläche: 88,31 m2 HWB: 73,10 kWh/m2a 

Kaufpreis: € 240.000,–

Ferienhaus 
Hohe Dirn

Wohnfläche: ca. 70 m2 HWB: 213 kWh/m2a
Grundfläche 557 m2

Kaufpreis: € 89.000,–

Ich verkaufe gerne Immobilien. Wenn Sie wollen auch Ihre.
Rufen Sie an! Karl Moser +43 664 / 8184 429

Geförderte Eigentumswohnungen

Baustart: Juni 2018!

Neubau - sensationelles Penthouse 
4400 Steyr - Stelzhamerstraße

+ 120 m2 Wohnfläche, 90 m2 Dachterrasse
+ 1 TG-Ab, HWB: 45
Anita Celik KP schlüsselfertig: € 595.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1639

Moderne Wohnung mit kl. Balkon
4400 Steyr – FH Steyr

+ 64 m2 Wohnfläche, Balkon
+ beste Infrastruktur, HWB: 92,4
Dilan Kilinc KP: € 185.000,–
0 660 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/1631

Reihenhäuser mit Fernblick
4400 Steyr - Fischhub

+ 117 m2 Wohnfläche, Keller, Doppelgarage
+ Liftvorricht., Eigeng., 2 Terrassen, HWB: 32
A. Celik KP schlüsselfertig ab: € 379.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/???

Tolles 4-Zimmer-Penthouse 
4400 Steyr - City Point

+ 111 m2 Wohnfläche, 8,5 m2 Loggia
+ 2 Tiefg.-Plätze, barrierefrei, HWB 30,3
Anita Celik KP: € 428.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1459

Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, 
www.remax-alpha.at

iTolle Mietwoh. mit Terrasse und Winter-
garten, unweit von Steyr, Weistrach

+ ca. 190 m2 Wohnfläche, Küche möbliert
+ 4 Zimmer, Terrasse, HWB 114
Fernanda Mitteregger Miete: € 1.250,–
0 664 / 7510 2425 Objekt-Nr. 2273/1652

Zweifamilienhaus im Steyrtal
mit Wirtschaftstrakt, Steinbach

+ ca. 200 m2 Wohnfl., ca. 791 m2 Grundfl.
+ 200 m2 Nutzfl., 2 Wohneinh., HWB: 206,7
Beatrix Hofstetter KP: € 188.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1592

Einfamilienhaus in sehr ruhiger 
Siedlungslage, Fischhub, Steyr

+ ca. 115 m2 Wohnfl., ca. 1.015 m2 Grund
+ 5 Zimmer, Terrasse, Garage, HWB: 206
Fritz Mader KP: € 290.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1647

Bauernhaushälfte mit Aussicht
Heuberg in Dietach

+ ca. 160 m2 Wohnfl., ca. 492 m2 Grund
+ eigener Brunnen, Aussichtslage, HWB 350
Fernanda Mitteregger KP: € 135.000,–
0 664 / 7510 2425 Objekt-Nr. 2273/1646



Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, www.remax-alpha.at
One, 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1, www.remax-one.at

DI Friedrich Mader
Geschäftsführer RE/MAX Alpha

Ihr RE/MAX-Büro im Herzen 
von Steyr, Berggasse 50

0664 7502 4388
f.mader@remax-alpha.at

Top ausgestattete Wohnung in
zentraler Lage in Steyr

+ ca. 81,22 m2 Wohnfläche, 3 Zimmer
+ Terrasse, überdachter Parkplatz, HWB: 33,3
Beatrix Hofstetter KP: € 288.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1637

Wohntraum in oberster Etage
4400 Steyr Zentrum

+ 165 m2 Wfl., 4 Zimmer, feinste Ausführung
+ Panoramablick, Lift, Balkon, HWB 83
Neuer KP € 399.900,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/648 0664/53 16 460

Ein- oder Zweifamilienhaus
4523 Gründberg – nahe Steyr

+ 133 m2 Wohnfl. 6 Zi, komplett unterkellert
+ 887 m2 ebener Grund, Garage, HWB 92
KP € 284.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/637 0664/53 16 460

NEUBAU: ETW mit
Penthousecharakter, Steyr

+ ca. 144 m2 Wohnfläche, 5 Zimmer, Lift
+ Balkon, überdachter Parkplatz, HWB: 33,3
Beatrix Hofstetter KP: € 519.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1629

NEUBAU: exquisite Garten- 
wohnung in Steyr

+ ca. 81,24 m2 Wohnfläche, 3 Zimmer
+ Terrasse, überdachter Parkplatz, HWB: 33,3
Beatrix Hofstetter KP: € 297.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1634

Erstbezug Miete - fantastisches
Wohnambiente in Steyr

+ ca. 70 – 126 m2 Wohnfläche, Lift
+ Terrasse, überdachter Parkplatz, HWB: 33,3
Beatrix Hofstetter Miete: ab € 680,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1628

Eigentumswohnung mit Balkon
4400 Steyr - Tabor

+ 103 m2 Wohnfl., 4 Zi, kompl. möbliert, Lift
+ Renovierungsbedarf, Balkon, HWB 90
KP € 145.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/661 0664/53 16 460

NEUBAU-MITTEL-REIHENHÄUSER
4540 Bad Hall, Linzer Straße

+ 97 m2 Wohnfl., 4 Zimmer + 53 m2 Keller
+ Carport + APL, Eigengarten; HWB 28
KP € 288.500,– inkl. Förderung G. Lehner
Obj.-Nr: 2486/649 0664/53 16 460

NEUBAU-Eigentumswohnungen
4522 Sierning - Steyrer Straße

+ 51 - 67 m2 Wohnfl., sehr gute Ausstattung
+ große Balkone, LIFT, HWB 35
KP ab € 152.490,– inkl. Parkplatz G. Lehner
Anleger bekommen USt. retour 0664/53 16 460

Eigentumswohnung mit Aussicht
4400 Steyrdorf - Ruhelage

+ 65 m2 Wohnfl., 2 Zimmer, komplett möbliert
+ TIP TOP + bezugsfertig; HWB 192
KP € 120.000,– inkl. Möbel G. Lehner
Obj.-Nr: 2486/651 0664/53 16 460

PROVISIONSFREI

Doppelhäuser, Keller, Garage
4523 Neuzeug - Zentrum

+ 116 m2 Wohnfläche, 59 m2 Keller, Garage
+ 1 Abstellplatz, 4 Zimmer, HWB: 40
Anita Celik KP: € 280.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1627

Doppelhäuser am Damberg
4400 St. Ulrich - Fußballplatz

+ 117 m2 Wohnfläche, 333 – 537 m2 Grund
+ Carport, Abstellplatz, 4 Zimmer, HWB: 37
A. Celik KP: belagsfertig ab € 298.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1484

Nur mehr 2 verfügbar - PROVISIONSFREI PROVISIONSFREI

ab € 71.000,– Landesförderung

PROVISIONSFREI

Gertrude LEHNER
staatl. geprüfte Immobilienmaklerin

15 Jahre Berufserfahrung
0 664 / 53 16 460
Eigentümerin RE/MAX One
BÜRO Steyr-Neuschönau
Marienstraße 1, Tel. 0 72 52 / 52 149

g.lehner@remax-one.at

Profitieren Sie von meinem Engagement 
und meiner jahrelangen Erfahrung. Ich garantiere Ihnen

Seriosität und höchstmöglichen Einsatz.
Über ein kostenfreies Beratungsgespräch mit 

Ihnen freue ich mich, denn meine Kompetenz und
Markt kenntnis bringe ich sehr 

gerne zum Wohle meiner Kunden ein!


